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1. fig. Paar 1 – tanzt mit vier pas de bourrée über den Tanz auf die andere Seite, und endet unterhalb von Paar 2. 
2. fig. Paar 1 – mit einem pas de gavotte aufeinander zu. Die oberen Hände fassen und balancé (Schritt zur Seite ins 

relevé, anderer Fuß zur Seite in die Luft) nach unten. Die unteren Hände dazu fassen, balancé nach oben. 
3. fig. Paar 1 – obere Hände lösen; mit einem pas de gavotte nach oben tanzen; Hände lösen, mit einem pas de gavotte 

wieder nach unten vor Paar 2 tanzen (wenden auf den Hopp, innere Hände fassen, Hände lösen und zum 
Seitpartner wenden auf das assemblé). 

4. fig. Herr 1 Dame 2 und Dame 1 Herr 2 – „Siding“ linksschultrig. Mit einem pas de gavotte vorwärts an die linke 
Schulter tanzen, mit einem weitern pas de gavotte rückwärts in die Ausgangsposition der Figur. 
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Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.
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editorial.magazin

„FRIZZ lesen gefährdet die Dummheit. 
Viel Spaß dabei.” So endete das Editorial un-
serer letzten Ausgabe. Seitdem ist viel pas-
siert. Bayern hat gewählt. Hessen hat ge-
wählt. Überall haben Frauen mitgewählt. 
Das ist heute so normal, dass man sich nicht 
vorstellen kann, dass das erst seit 100 Jahren 
so ist. Vor 100 Jahren ging auch der 1. Welt-
krieg zu Ende. 20 Jahre und 10 Monate spä-
ter begann der zweite. Dazwischen lagen 14 
Jahre Weimarer Republik und sechseinhalb 
Jahre 1000jähriges Reichs. Lesen gefähr-
dete schon damals die Dummheit. Deshalb 
wurden Bücher verbrannt. Und die Presse 
gleichgeschaltet.

Heute in diesen unseren Landen erinnert 
vieles an Weimar. Aber allenthalben wird be-
schwichtigt, es werde nicht wieder so weit 
kommen können. Dabei ist es schon ziem-
lich weit gekommen. Mit Hessen ist die AfD 
jetzt im letzten Länderparlament angekom-
men. Und wenn Frauen nicht wählen dürf-
ten, hätte sie wohl noch ein paar mehr Sitze. 

Frieden und Demokratie gibt es nicht oh-
ne Gleichberechtigung, sagt Kaj Fölster, die 
erste Darmstädter Frauenbeauftragte. Demo-
kratie gibt es nicht ohne Pressefreiheit. Des-
halb sitzen türkische Journalisten im Gefäng-
nis und ein saudischer gerät in eine tödliche 
Schlägerei. Der saudische Kronprinz hat den 

Frauen seines Landes gerade erlaubt, Auto zu 
fahren. Jetzt sind tausende männliche Chauf-
feure arbeitslos und würden wahrscheinlich 
AfD wählen, wenn sie könnten.

In Deutschland gibt es noch Pressefrei-
heit, wenn auch die Presse nicht mehr ganz 
so vielfältig ist. Medienkonzerne breiten sich 
aus. Ohne Verbünde kann man nicht über-
leben. Deshalb stärkt auch FRIZZ seinen lo-
gistischenVerbund aus selbstständigen und 
unabhängigen Stadtmagazinen. Mit einem 
Relaunch des Markenlogos rückt die FRIZZ 
Rhein-Main-Gruppe jetzt optisch noch näher 
zusammen. Das gelbe Bewegungsmelderlogo 
gibt es nicht mehr, der gelbrandige Teil heißt 
wieder Kalender. Im Magazinteil präsentie-
ren wir Topaktuelles und Wissenswertes 
kurz und bündig unter der Rubrik News&Pro-
motion. Und jede Menge hochwertige, eigene 
redaktionelle Inhalte auf hochwertigem Pa-
pier und bester Qualität.

FRIZZ lesen macht so noch mehr Spaß, 
oder? Und gefährdet weiterhin die Dumm-
heit, hoffen wir.

Im Namen aller FRIZZen
Michael Hüttenberger

P.S.:  An gleicher Stelle haben wir im letzten Monat 
behauptet, dass zu VRM „jetzt auch Vorhang Auf” gehört. 
Diese Behauptung ist falsch. Dafür entschuldigen wir uns 
bei unseren Leser*innen und allen Betroffenen, 
insbesondere bei Vorhang-Auf und VRM.

kalender
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„Es kann keinen Frieden geben
ohne Gleichstellung!“

! Sie engagiert sich bis heute für 
Frauen. Sie war AWO-Geschäftsführe-
rin, arbeitete im Hessischen Frauenmi-
nisterium, war Politikerin und Autorin. 
Wir sprachen mit der heute 82jährigen 
über Frauen und Männer, die Me-
Too-Debatte und Pippi Langstrumpf.

FRIZZmag: Sie haben als Schwe-
din in Neu-Delhi, Stockholm und 
Göttingen studiert. 1986 kamen 
sie nach Darmstadt. Wieso?

Während meines Studiums in Indien 
lernte ich meinen Mann kennen. Wir zogen 
1959 nach Göttingen, wo ich studierte und 
anfing, politisch aktiv zu werden. Später ar-
beite ich für die Arbeiterwohlfahrt (AWO). 
Das war eine spannende Zeit - eine Menge 
sozialer Fragen kamen auf. Die frauenpoli-
tische Diskussion war damals sehr heftig, 
die ersten Frauenbeauftragten wurden ein-
gestellt. Die Stelle in Darmstadt hat mich 
sehr angezogen. Ich dachte, das will ich ver-
suchen!
Sie waren - neben der verwaltungsin-
ternen - die erste externe Frauenbe-
auftragte in Darmstadt. Was waren Ih-
re Aufgaben in dieser neuen Position?

Als Frauenbeauftragte bestand mei-
ne Hauptaufgabe darin zu vernetzen: die 
43 verschiedenen Frauenverbände, Leite-
rinnen von Frauenaktivitäten, Frauen in po-
litischen Parteien, andere Frauenbeauftrag-
te. Es galt, ihre Interessen und Anliegen in 

INTERVIEW: JENNIFER DOLD & MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: KAJ FÖLSTER

Kaj Fölster war von 1986 bis 1989 die erste Frauenbeauftragte der Stadt Darmstadt

die öffentliche Diskussion und ins Parla-
ment zu bringen. Ganz nach Clara Zetkin: 
„Jammert nicht, organisiert euch!“ Die Stim-
me der Frau musste gehört werden – das 
funktionierte nur durch Zusammenhalt. Ich 
musste auch Kontakte pflegen mit Männern 
in Machtpositionen, dies ging nicht mit 
Konfrontation, sondern nur mit Sachargu-
menten. Der damalige Oberbürgermeister 
Günther Metzger war auch erst sehr kri-
tisch, und blieb es auch.
 Wie stand es um die Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern damals?

Formal war die Gleichberechtigung da, 
aber lückenhaft. Vieles rund um Frau-
enthemen wurde tabuisiert und belächelt. 
Die Rollenverteilung innerhalb einer Fa-
milie war immer noch sehr konservativ: 
Frauen waren für Kinder und Küche zustän-
dig. Sie durften ohne die Erlaubnis ihres 
Mannes keinen Arbeitsvertrag unterschrei-
ben. Die meisten Mädchen erhielten eine 
einfache Schulbildung, viele Ausbildungs-
wege waren für sie versperrt, z.B. für Jura. 
Die Frauen hatten kein Selbstbestimmungs-
recht über ihren Körper hatte, siehe Abtrei-
bungsparagraph § 218. Die grauenvolle Ge-
schichte Deutschlands, die eine militärische 
patriarchale Gesellschaft hervorbrachte, 
war immer noch maßgebend und prägend 
in den 80ern. Und zum Teil wirkt dies bis 
heute. Ich las vor Kurzem mit Erschrecken, 
dass der Frauenanteil im Bundestag rapide 
gesunken ist. Ich frage mich, warum es in 

einem so modernen Land wie Deutschland 
so langsam vorangeht. 
Was treibt Sie an, sich so engagiert 
für Frauenrechte einzusetzen?

Ich bin so erzogen worden, und alle mei-
ne Tanten waren berufstätig. Das fand ich 
zwar normal, aber während meines Sozi-
ologiestudiums wurde mir klar, was da al-
les zusammenhängt: Machtbefugnisse zwi-
schen Frauen und Männern, der Zustand in 
der Gesellschaft und die Ungleichheit, dass 
man keinen Frieden erreichen kann ohne 
Gleichstellung. Von ihr profitieren beide Ge-
schlechter.
In Ihrem Buch „Sprich, die du noch Lip-
pen hast. Das Schweigen der Frauen 
und die Macht der Männer“ schreiben 
Sie über Ihre Mutter, die Friedensnobel-

*27.8.1936, in Stockholm, als drittes Kind von Alva 
Myrdal, Friedensnobelpreisträgerin 1982, und Gun-
nar Myrdal, erster Leiter der UNO-Wirtschaftskom-
mission für Europa, Alfred-Nobel-Gedächtnispreis für 
Wirtschaftswissenschaften in Stockholm, drei Kinder. 
Studium der Sozialwissenschaften in Delhi, Stock-
holm und Göttingen,  Geschäftsführerin der AWO in 
Göttingen, erste Frauenbeauftragte in Darmstadt, 
tätig im Hessischen Frauenministerium und als Au-
torin. 2014 ausgezeichnet mit dem Bundesverdienst-
kreuz 1. Klasse; lebt heute in Stockholm und ist über 
die Grenzen hinweg politisch aktiv.

kaj_fölster.vita
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preisträgerin Alva Myrdal. Welches Ver-
hältnis hatten Sie zu Ihrer Mutter?

Meine Mutter starb 1986, ein halbes Jahr, 
bevor ich nach Darmstadt kam. Damals fing 
ich an, über meine Mutter zu träumen und 
begann über das Rollenverhalten in mei-
ner Familie nachzudenken. Das Buch ist ei-
ne Art Gespräch über die Geschlechterrol-
len und zugleich eine Aufarbeitung meiner 
Trauer. Sie hat es geschafft, Familie, Beruf 
und Partnerschaft zu vereinen. Meine Mut-
ter hat mich stark geprägt: Sie vermittelte 
mir, dass man immer etwas ändern kann 
im Kleinen und Großen, wenn man bereit 
ist, zu lernen. Steht man vor einem Pro-
blem, von denen es genug gibt, muss man 
etwas machen. Es ist nicht menschenwür-
dig, aufzugeben, sagte sie. Alva Myrdal war 
pazifistisch, emanzipatorisch und stets op-
timistisch. Sie hat uns zur Selbständigkeit 
erzogen. 
Wie ist es, als Tochter einer so 
starken Mutter aufzuwachsen?

Als ich jung war, war es schwierig, da die 
Leute in mir meine Mutter gesehen haben. 
Es war eine Belastung, wenn ich meinen Na-
men genannt habe. Später, als ich eine eige-
ne Person war, konnte ich Stolz empfinden. 

Wir feiern 100 Jahre Frauenwahl-
recht. Braucht es im Jahr 2018 über-
haupt noch eine Frauenbewegung?

Oh ja. Sehr stark sogar. Es gibt noch im-
mer Unterschiede zwischen den Geschlech-
tern. Viele Frauengruppen haben sehr wenig 
Geld. Eine ökonomische Unabhängigkeit ist 
ein wichtiger Schritt für die Emanzipation. 
Die Wirtschaft und Politik sind immer noch 
Problemfelder, das sieht man am geringen 
Anteil an Frauen in den Vorständen oder in 
Führungspositionen. Nicht vergessen sollte 
man die Migrantenpolitik: In Schweden wird 
viel investiert in Kinderbetreuung, damit Mi-
grantenfrauen die Zeit haben, zu arbeiten 
oder eine Ausbildung zu machen. Und es ist 
auch wichtig, sich international zu vernetzen 
und sich zu solidarisieren.
Sind ihrer Meinung nach Fortschritte 
in Sachen Gleichstellung erkennbar?

Das ist unterschiedlich. Ich wende für mei-
ne Analysen gerne die 3-R-Methode an, ein 
Art Messlatte. R für Repräsentation: Wie 
viele Frauen sind beteiligt? R für Ressour-
cen: Wer kriegt was? Hier geht es um die Ver-
teilung von Geld, Zeit und Raum zwischen 
den Geschlechtern. R für Realität: Warum 
ist die Situation so wie sie ist? Warum herr-

schen diese Machtverhältnisse? Wie lässt 
sich das verändern? 
Die MeToo-Debatte schlug in Schwe-
den, einem Land, das in Sachen Gleich-
berechtigung fortschrittlich ist, hef-
tiger ein als in Deutschland. Weshalb?

Das ist mir auch aufgefallen. Ich denke 
nicht, dass es in Schweden mehr sexuelle 
Übergriffe gibt, sondern dass die Frauen es 
eher wagen, diese zur Sprache zu bringen. 
Auch viele Männer befürworten die Diskussi-
on. Die Debatte brachte ein Gesetz hervor, das 
ein deutliches Einvernehmen im sexuellen 
Umgang vorschreibt. Dies wurde in Deutsch-
land belächelt, in Schweden überhaupt nicht . 
Wenn Sie anlässlich des 100. Geburts-
tags des Frauenwahlrechtes etwas 
wünschen könnten, was wäre das?

Ich wünsche oder besser, ich hoffe, dass es 
Frauen weiterhin bewusst ist, dass sie eine 
gleichberechtigte Stellung in allen Bereichen 
haben sollten. Dass sie nicht aufgeben, be-
sonders in der Politik, und nicht zum Schwei-
gen gebracht werden. Ich glaube, dass dies 
nur funktioniert, wenn Frauen sich organisie-
ren. Man muss junge Frauen ermutigen, klei-
ne „Pippi Langstrumpfs“ zu sein! Dies kommt 
mehr und mehr - ich bin zuversichtlich.



magazin.thema

6 FRIZZ MAG | #428 | NOVEMBER 2018

www.FRIZZmag.de

Gleichberechtigung 2018

!  Am 12. November 1918 wurde das Frau-
enwahlrecht nach einem jahrzehntelangen 
Kampf gesetzlich verankert. Seitdem kön-
nen Frauen wählen und gewählt werden 
- ein Meilenstein in der Geschichte. Wie 
sieht es 2018 mit der Gleichstellung aus?

Es hat sich in den letzten 100 Jahren viel 
getan: im Sexualstrafrecht, Arbeitsrecht, Fa-
milienrecht oder Gleichstellungsgesetze. 

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER

Was hat sich in den letzten 100 Jahren getan?

Gleichwohl gibt es auch heute noch zahl-
reiche Debatten: gleiche Bezahlung von 
Frauen und Männern, Quoten in den Füh-
rungsebenen der Wirtschaft, der Anteil von 
Frauen in der Politik, Frauenarmut. Aktuell 
bestimmt die #Metoo-Debatte über Gewalt 
an Frauen und Mädchen die öffentliche Dis-
kussion. 40 Prozent der Frauen in Deutsch-
land haben seit ihrem 16. Lebensjahr kör-
perliche und/oder sexuelle Gewalt erlebt, 

laut einer Studie von 2004. In Österreich 
wurde gerade die ehemalige Grünen-Politi-
kerin Sigi Maurer wegen „übler Nachrede“ 
zu einer Geldstrafe verurteilt, weil sie sich 
gegen sexuelle Belästigung gewehrt hat und 
obszöne Nachrichten publik gemacht hat. 
Auch das zeigt, dass noch einiges zu tun ist.

Viel diskutiert wurde in den letzten Jah-
ren über eine Frauenquote in der Wirt-
schaft. Durch die 2016 eingeführte Frau-
enquote in den Aufsichtsräten ist der 
Frauenanteil in den rund hundert Unterneh-
men auf durchschnittlich 30 Prozent gestie-
gen. Ganz anders sieht es allerdings in den 
Vorständen deutscher Unternehmen aus. 
Dort bewegt sich der Frauenanteil seit Jah-
ren im unteren einstelligen Bereich, nur bei 
den 30 Dax-Unternehmen stieg er um zwei 
Punkte auf 13 Prozent. Für die Vorstände 
gibt es bislang keine verbindliche Quoten-
regelung.

Wahlrecht heute
Frauen gehen heute in der Regel so häufig 

zur Wahl wie Männer, doch liegt der Anteil 
Parlamentarierinnen im Deutschen Bundes-
tag lediglich bei 31 Prozent. Ausgerechnet 
in dem Jubiläumsjahr zum Frauenwahlrecht 
ist die Frauenquote erstmals gesunken. 
„Das Wahlrecht für Frauen allein hat bis-
her leider noch nicht in ausreichendem Ma-
ße dazu geführt, dass Frauen gleichberech-
tigt in Parlamenten vertreten sind“, sagt 
die Frauendezernentin der Stadt Darmstadt 
Barbara Akdeniz. „Verantwortlich für die 
anhaltende Unterrepräsentanz von Frauen 
sind ihre im Vergleich zu Männern gerin-
geren Aufstiegschancen in Parteien, z. B. 
bei der Vergabe von Wahllistenplätzen und 
Direktkandidaturen.“ Verbindliche gesetz-
liche Vorgaben für Parteien könnten das 
ändern. Doch damit allein ist es noch nicht 
getan. „Wir müssen junge Frauen dazu er-
mutigen und unterstützen, sich politisch 
einzumischen, aber gleichzeitig auch da-
ran arbeiten, die Bedingungen dafür zu 
verbessern, z. B. bei der Vereinbarkeit von 
politischem Mandat und Familie.“ Kinder-
betreuung während Sitzungen für Politi-
ker*innen und ehrenamtlich Tätige oder fle-
xiblere Organisation der Sitzungstermine 
sind weitere Möglichkeiten, um die poli-
tische Teilhabe von Frauen zu verbessern.

 
Politische Maßnahmen in Darmstadt

Die Themen, die das Frauenbüro der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt aktuell be-
schäftigen, sind in den letzten Jahren 
gleich geblieben. Schwerpunkte sind u.a. 
Existenzsicherung und Erwerbsarbeit, 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf so-
wie Bekämpfung von Gewalt gegen Mäd-

Plakat und Handzettel zur Wahl 1919, Bestand Archiv der deutschen Frauenbewegung, Kassel
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chen und Frauen. 2015 wurde mit der Un-
terzeichnung der Europäischen Charta für 
die Gleichstellung von Frauen und Män-
nern auf lokaler Ebene ein großer Schritt 
ereicht, der der Gleichstellungspolitik ei-
ne stärkere Schubkraft und Akzeptanz 
sichert. Der 1. Darmstädter Gleichstel-
lungsaktionsplan 2018-2020 wurde un-
ter Beteiligung der Bürger*innen erstellt: 
„Die Europäische Charta zur Gleichstel-
lung von Frauen und Männern auf lokaler 
Ebene stellt ein strukturiertes Instru-
ment dar, welches alle gleichstellungspo-
litischen Bereiche durchdringt und jeder-
zeit Transparenz herstellt“, erläutert Edda 
Feess, Leiterin des Frauenbüros der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt.

In fünf Handlungsfeldern wurden 21 
Maßnahmen formuliert. Schwerpunkt im 1. 
Gleichstellungs-Aktionsplan ist das Hand-
lungsfeld „Gleichberechtigte Teilhabe von 
Frauen am Erwerbsleben“ als Basis für ein 
selbstbestimmtes Leben von Frauen. Im 
Handlungsfeld 2 geht es um die gleichbe-
rechtigte Teilhabe an Entscheidungspro-
zessen, da Frauen bei öffentlichen Ent-
scheidungen vielfach unterrepräsentiert 
sind. Basierend auf § 13 des Hessischen 

Gleichstellungsgesetzes werden demnach 
bei einer Entsendung in Gremien minde-
stens 50 Prozent der Plätze mit Frauen be-
setzt. Die gleiche Selbstverpfl ichtung hat 
sich die Stadt bei der Besetzung von Kom-
missionen, Beiräten, Verwaltungs- und 
Aufsichtsräten in städtischen Tochterge-
sellschaften sowie sonstigen Gremien auf-
erlegt. Um den Frauenanteil in der Politik 
sichtbar zu machen, wird auf der Websei-
te der Stadt eine regelmäßige Statistik über 
den Geschlechteranteil in kommunalpoli-
tischen Gremien erstellt.

LITERATUR
„Ein Jubiläum mit Signalwirkung“

Das nicht-kommerzielle Frauenmagazin 
„Mathilde“ hat sich in der September-Okto-
berausgabe 2018 mit dem Thema beschäf-
tigt: „100 Jahre Frauenwahlrecht. Ein Ju-
biläum mit Signalwirkung“, das über die 
Mathilde erhältlich ist.
! www.mathilde-frauenzeitung.de

 
„Darmstädterinnen im Aufbruch“

In den Jahren ab 1970 haben Darmstäd-
ter Bürgerinnen für Frauenrechte gekämpft, 
für ein Frauenhaus, für Frauenbildungs-

zentren, für Selbstverteidigungskurse - Er-
rungenschaften, die heute selbstverständ-
lich erscheinen. Damit diese Frauen und ihr 
Einsatz nicht vergessen werden, wurde die 
Dokumentation „Darmstädterinnen im Auf-
bruch“ erstellt.
Ruth Häntschke, Kirsten Koch-Schäfer, Barbara 
Obermüller Hg.: Darmstädterinnen im Aufbruch, 
Justus-von-Liebig-Verlag Darmstadt 2018, 14,80 
Euro, (ISBN: 978-3-87390-410-1), bestellbar über 
den Buchhandel

100 JAHRE FRAUENWAHLRECHT
Mit der Veranstaltungsreihe zum Jubi-

läum unterstreicht die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt die Bedeutung dieses Meilen-
steins in der Geschichte der Demokratie in 
Deutschland.
2.-30.11., täglich 8-17.30 Uhr, Ausstellung „Frauen im Auf-
bruch - Politische Plakate“, Foyer des Stadthauses in der 
Frankfurter Straße, Darmstadt

Eröffnung am Fr., 2.11. um 15 Uhr: Grußwort: Edda Feess, 
Leiterin des Frauenbüros der Stadt Darmstadt, Impulsvor-
trag von Agnes Schmidt - Historikerin und Leiterin der Lui-
se-Büchner-Bibliothek in Darmstadt.

So., 10.11., 19 Uhr: „Mehr Stolz ihr Frauen!“ - Szenisch-kaba-
rettistische Lesung „100 Jahre Frauenwahlrecht - Femmage 
an Hedwig Dohm“ (1831-1919) - Kooperationsveranstaltung 
der Luise Büchner Gesellschaft und des Frauenbüros, Lite-
raturhaus Darmstadt, Kasinostr. 3, Darmstadt

! goo.gl/EytFqf

Tolle Location, perfekter Service
.....typisch ecos

Tagungsräume für bis zu 170 Personen 
beim ecos office center Darmstadt · Campus Berliner Allee

Berliner Allee 65 · ecos-office.com/darmstadt · 06151 39750



magazin.titelstory

8

www.FRIZZmag.de

!  Vom 30. November bis zum 2. Dezem-
ber veranstaltet die Christoph-Graupner- 
Gesellschaft zusammen mit dem Jagd-
schloss Kranichstein und der Dotter-
Stiftung eine Tagung mit Begleitkonzert, 
die dem Darmstädter Landgrafen 
Ernst Ludwig gewidmet ist.

Ernst Ludwig war einer der prägendsten 
Regenten der einstigen Landgrafschaft und 
des späteren Großherzogtums, der nicht 
nur den imposanten Bau des Residenz-
schlosses in der Stadtmitte initiierte, son-
dern auch eine Reihe von Jagdschlössern in 
der Peripherie erbauen ließ, seine Theater- 
und Opernliebe in einem eigens dafür umge-
bauten Gebäude kultivierte und schließlich 
überhaupt den dafür notwendigen musika-
lischen Apparat durch das Engagement von 
Christoph Graupner (1683-1760) als Hofka-
pellmeister modernisierte und erheblich ver-
größerte. Am 26.12.2017 jährte sich Ernst 
Ludwigs Geburtstag zum 350. Mal. Das, er-

Ernst Ludwig bittet zum Tanz

läutert die Vorsitzende der Christoph-Graup-
ner-Gesellschaft, Prof. Dr. Ursula Kramer, 
sei „Grund genug für uns, ihm und seinen 
künstlerisch-musikalischen Aktivitäten eine 
eigene Veranstaltung zu widmen.” 

Unter dem Titel Ernst Ludwig, Landgraf 
von Hessen-Darmstadt - Sänger, Tänzer, 
Komponist wird die Persönlichkeit Ernst 
Ludwigs, seine musikalische Sozialisation 
und seine diversen musikalischen Aktivi-
täten im Erwachsenenalter wissenschaft-
lich reflektiert und in den Kontext seiner 
Zeit gestellt. Kramer wünscht sich „viele in-
teressierte Besucher*innen, gerne auch zu 
einzelnen Vorträgen.“

Ein Herrscher, der tanzt, singt, Laute 
spielt, komponiert und dirigiert? Dass, so 
Kramer, „bei der Erziehung von Fürsten-
kindern grundsätzlich auch künstlerische 
Fächer und die Musik im besonderen auf 
dem Unterrichtsplan standen, ist hinläng-
lich bekannt.” Kunstausübungen von Für-
sten aber galten seinerzeit eher als Akte 

von „Dilettanten“. Nicht so bei Ernst Lud-
wig. Er wirkte in Hamburg als aktiver mu-
sikalischer Partner von keinem geringeren 
als Johann Mattheson, seines Zeichens 
professioneller Komponist und Sänger an 
der Hamburger Oper. Anstatt sich zu Hau-
se um die Regierungsgeschäfte zu küm-

TEXT: MICHAEL HÜTTENBERGER  |  FOTOS: KLAUS MAI

Tagung und Konzert anlässlich des 350. Geburtstags des Landgrafen

FRIZZ MAG | #428 | NOVEMBER 2018

Ernst Ludwig von Hessen-Darmstadt (* 15. 12.1667 
in Gotha; † 12.9.1739 bei Einhausen) war von 1678 
bis 1739 Landgraf von Hessen-Darmstadt. Der Land-
graf hegte eine große Jagdleidenschaft, zeigte sich 
als Förderer von Theater und Musik und tat sich 
selbst als Komponist, Sänger und Tänzer hervor. Sein 
Kapellmeister war Christoph Graupner, der sich 1723 
erfolgreich um die Stelle als Kantor der Thomaskir-
che in Leipzig bewarb. Ernst Ludwig entließ ihn nicht 
aus seinem Dienst, weil er um die Qualität seiner 
Hofkapelle fürchtete, sodass schließlich Johann Se-
bastian Bach in Leipzig zum Zuge kam.

landgraf_ernst_ludwig.vita

Prof. Dr. Ursula Kramer, 1. Vorsitzende der Christoph-Graupner-Gesellschaft (2. von links), Dr. Jürgen Frei, Stellv. Vorstandsvorsitzender der Dotter-Stiftung (3.v.l.), Onno Faller, Geschäfts- 
führerin Jagdschloss und Bioversum Kranichstein und Steffen Meder, Bereichsleiter Kunst und Kultur der Dotter-Stiftung, sichten in der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt  
historisches Quellenmaterial.
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Die Christoph-Graupner-Gesellschaft (CGG) wurde 
2003 in Darmstadt gegründet und hat das Ziel, an 
das Werk des ehemaligen landgräfl ichen Hofka-
pellmeisters Christoph Graupner (1683-1760) zu 
erinnern und die Forschung zu seinem Schaffen 
im Kontext seiner Zeit voranzutreiben - durch Kon-
zerte, Vorträge und Veröffentlichungen.
! www.christoph-graupner-gesellschaft.de

cgg.info

mern, frönte Ernst Ludwig in der Ferne 
seinen musischen Neigungen. Sehr wahr-
scheinlich nutzte er seinen Hofkapellmei-
ster Christoph Graupner für eigenen Kom-
positionsunterricht und beteiligte sich an 
Opern Graupners durch das Schreiben ei-
ner eigenen Ouvertüre, die Graupner in 
der Partitur dann entsprechend kenntlich 
machte. Mit seinem „Kollegen“, dem Grafen 
von Erbach, stand Ernst Ludwig in musika-
lischem Dialog, indem die beiden sich ge-
genseitig Sammlungen von Kompositionen
widmeten.

Wie Ernst Ludwigs Kompositionen zu be-
werten sind, was sein künstlerisches Tun 
über ihn als Regenten, dessen Ruf noch 
heute von seiner ausgeprägten Jagdleiden-
schaft dominiert ist, aussagt, diesen Fragen 
widmen sich renommierte Wissenschaft-
ler*innen aus dem In- und Ausland.

Deren Terminplänen ist es geschuldet, 
dass die Tagung zeitlich nicht mehr ganz ge-
nau zum eigentlichen Jubiläumstag passt, 
wohl aber das Jubiläumsjahr angemes-
sen beschließt. Der Ort hingegen könnte 
nicht passender sein - das Jagdschloss
Kranichstein.

Landgraf Georg I., einer der Vorgän-
ger Ernst Ludwigs, ließ den dreifl ügeligen 
Renaissancebau zwischen 1578 und 1580 
errichten - mit ebenerdigen Ställen und 
Wirtschaftsräumen und fürstlichen Wohn- 
und Schlafräumen im Obergeschoss. „Un-
ter den beiden hessischen Landgrafen Ernst 
Ludwig und seinem Nachfolger Ludwig VIII. 
wurde es im 18. Jahrhundert zum Zentrum 
höfi scher Jagdkultur und diente zeitweise 
als Regierungssitz. Im 19. Jahrhundert wur-
de es dann zur Sommerresidenz der Groß-
herzöge”, erläutert Onno Faller, Geschäfts-
führerin des Jagdschlosses, das sich seit 
1952 im Eigentum der Stiftung Hessischer 
Jägerhof befi ndet, die es in den 1980er 
und 1990er Jahren umfassend restaurieren 
ließ. „Die Tagung wird in unserem schöns-
ten Raum, dem Rondellsaal stattfi nden, der 
extra für die Parforcejagd konzipiert wur-
de - mit Blick auf den Park und Blick in 
den Wald”, freut sich Faller. Auch alle Re-
ferent*innen sind im Jagdschloss-Hotel un-
tergebracht. Da parallel zur Tagung eine Mi-
nisteriums- und Stiftungsjagd stattfi ndet, 
werde man auch Schüsse und Hörnerklän-
ge hören. „Das wird nicht viel anders als vor 
350 Jahren sein, man hätte es nicht besser 
inszenieren können.”

Das Begleitkonzert zur Tagung veran-
schaulicht Ernst Ludwigs künstlerische Am-
bitionen optisch und akustisch. Es erklin-
gen nicht nur Kompositionen aus seiner 
Feder; zwei Tanzpaare präsentieren auch hi-
storische Choreographien (s. Foto), die der 

Tanzmeister von Ernst Ludwigs Münchner 
„Kollegen“, Kurfürst Max Emanuel, auf die 
Musik von Ernst Ludwig konzipiert hat. Es 
fi ndet statt im Eberstädter Ernst-Ludwig-
Saal, benannt nicht nach dem Landgrafen, 
sondern dem letzten Großherzog. „Der Saal 
ist eines unserer Flagschiff-Projekte, wir 
wollen ihn wieder zu einem Vorzeigesaal 
machen”, erläutert  Dr. Jürgen Frei, stellver-
tretender Vorstandsvorsitzender der Dot-
ter-Stiftung. Die Dotter-Stiftung ist Koope-
rationspartner der Tagung und Veranstalter 
des Konzerts. „Die Eheleute Dotter waren 
sehr musikbegeistert und haben uns in per-
sönlichen Gesprächen aufgegeben, jeden 
Monat in Eberstadt eine großes Konzert zu 
machen”, erklärt Frei das Engagement der 
Stiftung. Die Förderung von Kultur und Mu-
sik sei außerdem in der Stiftungssatzung 
festgeschrieben. Die Dotter-Stiftung hat in-
zwischen eine angesehene Reihe von „Dot-
ter-Konzerten” in bemerkenswerter Band-
breite aufgelegt, die von Steffen Meder als 
Bereichsleiter Kunst und Kultur wissen-
schaftlich begleitet und organisatorisch um-
gesetzt werden. Von daher, so Frei, „war 
die Idee eines Begleitkonzertes mehr als
passend.”

Der Darmstädter Oberbürgermeister und 
Kulturdezernent Jochen Partsch hat die 
Schirmherrschaft über die gesamte Veran-
staltung übernommen.

Die Hans Erich und Marie Elfriede Dotter-Stiftung 
besteht seit dem 1. Dezember 2014 und gehört ih-
rem Stiftungskapital nach zu den 50 größten deut-
schen Stiftungen. Gründer ist das Unternehmerehe-
paar Hans Erich und Marie Elfriede Dotter, welches 
testamentarisch die Stiftung als Erbin einsetzte. 
Stiftungszweck ist es, das Wohl des Stadtteils Eber-
stadt zu mehren. Auch die Region Darmstadt kann 
von der Stiftung bedacht werden.
! www.dotter-stiftung.de

dotter-stiftung.info

KONZERT

Sa., 1.12., 19:30 Uhr, Ernst-Ludwig-Saal,
Schwanenstraße 2, Darmstadt-Eberstadt

Werke von Ernst Ludwig, Friedrich Karl zu Erbach, Georg 
Philipp Telemann, Christoph Graupner, Jean Baptiste Lully

Mitwirkende: Neumeyer Consort, Leitung: Felix Koch; Elisa-
beth Scholl (Sopran), Changhoun Eo (Altus); Marie-Claire 
Bär Le Corre, Pierre François Dollé; Carola Finkel, Christian 
Griesbeck (historische Tänze)

Karten: 10 EUR / 8 EUR über die Bezirksverwaltung Eber-
stadt (06151 / 132423), Buchhandlung H.L. Schlapp (06151 / 
593833) oder an der Abendkasse

TAGUNG

Fr., 30.11., 14-17:30 Uhr, Sa., 1.12., 9.30-17 Uhr,
So., 9.30-13 Uhr, Jagdschloss Kranichstein

Interessierte sind herzlich willkommen, der Eintritt ist 
frei. Anmeldung (Catering) erbeten bis 23.11. unter 06151 / 
97111888 oder anfrage@jagdschloss-kranichstein.de

…und wie sieht 
denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei
Ihnen der Wurm drin ?
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…und wo steckt bei
Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375
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Hättest du gedacht, dass 
die Hessenwahl so aus-
geht, frag ich? Nach Bayern 
musste man mit allem rech-
nen, sagt mein Vater. Auch mit 
dem AfD-Ergebnis, fragt mei-
ne Mutter. Auch damit, sag ich, 
leider. (Wenn CDU und Grü-
ne keine Mehrheit mehr haben: 
weiter bei *1) Aber dass es für 
Schwarz-Grün noch mal reicht, 
sagt mein Vater, ist schon ne 
Überraschung. Das liegt ja ganz 
klar an den Grünen, sagt mei-
ne Mutter. Der überfliegende 
Bundes-Robert, sag ich. Aber 
die Frage ist, ob sie es mit so ner 
knappen Mehrheit noch mal wa-
gen. (Weiter bei *2) *1: Dass es 
für Schwarz-Grün nicht mehr 
reicht, sagt mein Vater, war 
nach den Umfrageergebnissen 
zu erwarten. Das finde ich jetzt 
so schlimm nicht, sag ich. 

*2: Ach, du stehst auf 
GroKos, fragt meine Mutter, sogar in Hes-
sen? Nee, bloß nicht, sag ich, und da wär 
ja auch nix mehr groß. Immerhin verliert 
jetzt auch die CDU wg. der Groko in Ber-
lin, sagt mein Vater. Und dass der Hes-
sen-FDP-René lieber den Jamaika-Dreier 
rocken würde, ist auch klar. (Wenn SPD, 
Grüne und FDP zusammen keine Mehrheit 
haben: weiter bei *4) Die Ampel ist rechne-
risch auch noch ne Option, sag ich. Wohl 
nur rechnerisch, sagt mein Vater. (Wenn 
die Grünen stärker sind als die SPD: weiter 
bei *3) Obwohl, TSG statt VB als MP, das 
wär mal was. *3: Obwohl, Tarek statt Vol-
ker als Landesvater, das wär mal was. *4: 
Schaun mer mal, sag ich.

Und wie findet ihr die Wahlkreiser-
gebnisse, fragt meine Mutter. Im WK 49 
nicht wirklich überraschend, sagt mein Va-
ter. Also für mich schon, sagt meine Mut-
ter. (Direktmandat für Huß weiter bei *5, Di-
rektmandat für Klaff-Isselmann weiter bei 
*6) Ach so, sag ich, du hast das deiner grü-
nen Hilde gar nicht zugetraut? Doch, sagt 
meine Mutter, aber es ist ja schon ein hi-
storischer Einschnitt. Obwohl sie nicht so 
der Ausbund an Power und Faszination ist, 
sagt mein Vater. Ach ja, sagt meine Mut-
ter, wirklich? Und nicht die einzige grü-
ne Direkte, sag ich. (Weiter bei *8) *5: Im 
Ernst, frag ich, du hast deinem Tim zuge-
traut, dass er mit zarten 26 schon den Sie-

bel beerbt? Klar, sagt mein Va-
ter, der macht das alles schon 
sehr authentisch und sympa-
thisch. (Weiter bei *7) *6: Al-
so, dass die Klaff-Isselmann 
gewinnt, sag ich, fand ich 
schon extrem überraschend, 
Na ja, sagt mein Vater, war ih-
re einzige Chance, wo doch klar 
war, dass die Liste bei der CDU 
nicht zieht. *7: Und dir, Ma-
ma, und deinen Grünen zum 
Trost, sag ich, die grüne Hil-
de bleibt ja MdL. *8: Über die 
Zweitstimmen in Darmstadt, 
sagt mein Vater, könnt ihr euch 
sowieso freuen.

Im WK 5O war das angeb-
lich von Anfang an klar, sag 
ich. (Direktmandat Kaffenber-
ger weiter bei *9)  Obwohl Bijan 
wie ein Wolf gekämpft hat. Viel-
versprechender Start ins Polit-
profitum, sagt mein Vater, aus 
dem wird noch was, aber die 

Wolff zu besiegen, war dann doch noch ne 
Nummer zu groß. (Weiter bei *10) *9: Umso 
sensationeller, dass Bijan gewonnen hat, 
aber er hat ja auch gekämpft wie ein Wolf. 
Und die Wölffin besiegt, sagt mein Vater, 
aber ich denke, sie wird politisch weiter-
machen, wenn auch halt nicht mehr im 
Landtag.

*10: In der Stavo haben wir jetzt je-
denfalls weniger MdLs, sag ich. Wieso, 
fragt meine Mutter. Weils vorher vier wa-
ren, sagt mein Vater. Und jetzt, sag ich … 
Ja, sagt meine Mutter, das krieg ich gerade 
noch selbst gezählt. Und, fragt mein Vater, 
was bedeutet das für das Darmstädter Stadt-
parlament? Nix, sag ich, viel wichtiger ist, 
dass der Jürgen Barth…  … zurück zu sei-
nen grünen Wurzeln gefunden hat, sagt 
meine Mutter, so haben wir endlich wie-
der eine eigene Mehrheit. Ja, sagt mein Va-
ter, zweieinhalb Jahre nach der Wahl. Mal 
sehen, sag ich, wie lange sie dafür in der 
Landeshauptstadt verhandeln müssen. Und 
wie lange, sagt mein Vater, es die Groko in 
Berlin noch gibt. Und, sag ich, wie dann die 
Bundestagswahl ausgeht.

(Ihr habts gemerkt: Weil bei Redaktions-
schluss noch gar nicht gewählt war, musstet 
Ihr ein bisschen mitarbeiten, Euch erstmal 
selbst informieren und auch noch Leseanwei-
sungen folgen. Danke dafür.)
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Hessen hat gewählt
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Hi, ich bin Thea Nivea. 
Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Was wissen die Bauern denn?

„Ist der Oktober warm und fein, kommt ein 
scharfer Winter drein. Ist er aber nass und kühl, 
mild der Winter werden will.“ - Wenn es nach die-
ser Bauernregel geht, steht uns diesen Winter noch 
einiges bevor. Was ist an dieser Weisheit dran?

Bauernregeln gibt es so einige. Sie sind über 
Jahrhunderte akkumuliertes und von Generation 
zu Generation weitergegebenes Wissen über den 
Verlauf unseres Wetters. Eine der bekanntesten 
Regeln lautet: „Gehst du im April bei Sonne aus, 
lass nie den Regenschirm zu Haus.“ Das Aprilwet-
ter ist allseits bekannt. Und mal ehrlich, wem ist 
es noch nicht passiert, dass er bei strahlendem 
Sonnenschein das Haus verließ und wenig spä-
ter klitschnass war. Allein aus meinen bisherigen 
Erfahrungswerten kann ich diese Bauernweisheit 
bestätigen. 

Und auch das lange und warme Sommerwetter 
soll Einfluss auf den Winter haben. Laut Bauern-
regel wird es sehr, sehr kalt und eisig. Ein paar 
Beispiele: 

„Ist im Oktober das Wetter hell, bringt es Wind 
und Wetter schnell.“

„Warmer Oktober bringt fürwahr stets einen 
kalten Januar.“

Nach einem goldenen Oktober folgt tatsächlich 
fast immer ein kalter Winter, das lässt sich anhand 
meteorologischer Daten belegen. Wenn das Tempe-
raturmittel mehr als zwei Grad über dem für Okto-
ber typischen Wert liegt und es außerdem trocken 
ist – so wie in diesem Jahr – steht mit 90-prozen-
tiger Wahrscheinlichkeit ein kalter Januar und mit 
einer zwei Drittel Wahrscheinlichkeit auch ein über-
durchschnittlich kalter Februar bevor.

Doch nicht alle Bauernregeln haben so einen 
hohen Wahrheitsgehalt wie die sogenannte Ok-
tober-Regel. Die meisten von ihnen haben ihre 
Ursprünge im Mittelalter – seither haben sich die 
Klimaverhältnisse stetig geändert. Außerdem geht 
es nicht nur um messbare, sondern um fühlbare 
Unterschiede. Denn damals gab es weder Thermo-
meter, noch genaue Aufzeichnungsmöglichkeiten. 

Eine weitere Oktober-Regel gibt es aber, die 
den meisten Weinliebhabern gefallen dürfte: 
„Oktobersonne - Winzers Wonne“. Die Eintreff-
wahrscheinlichkeit dieser Bauernweisheit ist nicht 
genau untersucht, wir wollen mal hoffen, dass sie 
auch heute noch zutrifft. Dann stünde uns nämlich 
ein guter Jahrgang bevor. Stößchen!

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne #36
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Stenografisches
#8: Kielgeholt im hohen Norden: Tim Rieder im 8. Tipp ein wage-

mutiges 2:1. Vor der Pause 2:3, ein Kamikaze-Kick, danach 40 Minu-
ten in Überzahl und trotzdem 0:1. 10 Gegentore, 0 Punkte, eine sehr 
bedenglische Woche.

#9: Alt aussehen gegen den Ex-Dino: Torwarts Standardtipp. Der 
HSV immer einen Tick schneller, entschlossener, ballsicherer, 0:2 
zur Pause. Danach kämpferherziger, aber chancenverwertungs-
technisch mangelhaft mit zu spätem Dursuntor. 

Zur 2. nationalen Ernüchterungspause punktuell hochgerechnet 
schon nicht mehr über der Nichtabstiegsmarke. 

#10: Am Regen keine Traufe: Yannick Starks Tipp dank Jones 
Leistungssteigerung bis zur Halbzeit korrekt. Dann kommt Regens-
burg zum Ausgleich und zu Siegeschancen. Verdienter Punkt. 

#11: Keine Punkte entFürth: Diesmal tippt Dursun. Und versaut 
ihn sich in der 2. Halbzeit durch sein 4. Saisontor nach Führung 
durch Kempes Koop mit dem Gästekeeper. Starke Leistung gegen 
den Tabellenzweiten und wieder im Sorgenfrei-Soll: auf Platz 12 in 
den November.
Schlussendliches

Halbschwarzer September, kein wirklich goldener Oktober, wenn 
man mal von der Wiederwahl des Vorstands absieht. Trüber Novem-
ber? Einen Lichtblick gibts: Die Gegengerade - sie ist uns lieb und 
(abriss)teuer - bleibt bis zum Ende der Vorrunde stehen: Dreimal 
punkten wir noch, ach? Heißa, dann ist Abrisstag! 
Spekulatiustiges

Ich, Alain Blö, hab gehört, dass so, wie es ist, alles mit Absicht so 
ist. Damit die Lilien nicht als Favorit für den Uffstiech gelten und 
noch ein bisschen in Ruhe arbeiten und das Stadion umbauen kön-
nen. Das soll für die erste Liga dann auch auf 45.000 erweitert wer-
den ... aber, psssst, alles top secret und von mir habt ihr das nicht. 
Also, wenn ihr mich raus haltet, noch was aus dem Masterplan: 
Wenn Schuster uns in die 1. Liga geführt hat, gibts ne Rochade. Pep 
wird neuer Trainer und Schuster Sportdirektor. Pep ist genervt von 
den Millionarios in Manchester und voll heiß drauf, sich ein ultima-
tives Denkmal zu setzen: Er will den größten Underdog im ersten 
Jahr des Wiederaufstiegs gleich in die CL führen und die im zweiten 
Jahr mit lauter Nobodies gewinnen. Wie gesagt, TOP SECRET!
Sonstiges

Pokal war auch noch im Oktober, aber da war dieser FRIZZ schon 
fix und fertig. Nur soviel: „Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin” 
haben die Hertha-Fans so oder so nicht gesungen. ALAIN BLÖ

Sa., 3.11., 13 Uhr, 1. FC Magdeburg (H); Mo., 12.11., 20.30 Uhr, VfL Bochum (A)
Sa., 24.11., 13 Uhr, 1. FC Köln (H); Sa., 1.12., 13 Uhr, 1. FC Union Berlin (A)

! www.sv98.de

Wieder im Sorgenfreisoll
Lilien-Gelaber #4: Neue Perspektiven?
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Di 29.01.2019
Mozart Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

©
 Aidan Kelly M

urphy

WELTMUSIK IM MOZART SAAL

IRISCHE ZEITEN: LANKUM

Bar
Centralstation
Im Carree 
Darmstadt

Open
Mittwoch bis Samstag 
ab 19 Uhr sowie 
zu Abendveranstaltungen 
in Halle und Saal  

New

DJ Luy in der Bar
Freitag, 09. November
Beginn/Einlass 22 Uhr
Eintritt frei! 

Love Kr3w in der Bar 
Freitag, 23. November
Beginn/Einlass 23 Uhr
Kein VVK, AK 5 €

Disco „45 – still alive“ in der Bar
Donnerstag, 22. November
DJ Michael Herd
Beginn/Einlass 19 Uhr
Kein VVK, AK 5 €

Web
www.cs–bar.de
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NOW!
Yoga Festival Darmstadt im Prinz-Emil-Schlösschen

Am 2. und 3. November findet das Yoga Festival Darmstadt statt. 
„NOW! Jetzt starten. Im Jetzt sein“ heißt es im wunderschönen Am-
biente des Schlösschens. Alle Yogis (vom Pro bis Einsteiger) erwar-
tet dort ein Programm mit unterschiedlichen Yoga-Richtungen. Der 
Freitag beginnt mit einer Intro-Session auf Spendenbasis; die Ein-
nahmen gehen an das Happy-Kids-Projekt. Am Samstag erwartet 
die Teilnehmenden ein ganzer Tag voller Yoga - von entspanntem 
Yin Yoga über Klang-Erlebnisse, Hypnose und Kundalini Yoga bis 
zu kraftvoller Arm-Balance mit verschiedenen Lehrer*innen. Ab 22 
Uhr gibt es eine Outro-Party mit DJ Kemal. „Ich freue mich auf ei-
nen Yoga-Tag, der alle inspiriert“, so Organisatorin Steffi Rieger, Lei-
terin des CITYOGA Darmstadt. MN

Fr., 2.11., 18-20 Uhr; Sa., 3.11. 9-21 Uhr, Party ab 22 Uhr
Prinz-Emil-Schlösschen, Heidelberger Straße 56, Darmstadt

! www.yogafestivaldarmstadt.de

Faszinierende Vielfalt des Tanzes
Tanzfestival Rhein-Main 2018

Für das Tanzfestival Rhein-Main 2018 haben das Künstlerhaus Mou-
sonturm, das Staatstheater in Darmstadt und Wiesbaden ein viel-
seitiges, zweiwöchiges Programm auf die Beine gestellt. Zu sehen 
sind internationale Star-Choreograf*innen und regional verankerte 
Tanzschaffende. Ein Highlight: Ohad Naharin gilt als einer der ori-
ginellsten und progressivsten Tanzschaffenden der Zeit. Mit „Sa-
deh21“ gelang ihm der große Wurf: In 21 spannungsvollen Feldern 
wird in vielfältigen Konstellationen die Bandbreite an mensch-
lichen Beziehungen und Gefühle präsentiert. Die Tänzer*innen des 
Hessischen Staatsballetts begeben sich in einen überwältigenden 
Strudel aus getanzten Bildern. Selbst tanzen kann man am 10. No-
vember beim „Tanztag Rhein Main“ in verschiedenen Tanz- und 
Ballettschulen. MN

2.-18.11., Darmstadt, Frankfurt, Wiesbaden;
„Sadeh21“ 2.11.-1.02.2019 im Staatstheater Darmstadt

! www.tanzplattformrheinmain.de

 EMS - Personal Training
 Personal Training
 (Indoor / Outdoor)

 Ernährungsberatung

Gagernstraße 10-12 • 64283 Darmstadt
0176 470 549 75 • www.smart-impuls.de

Geben Sie
Ihrem Körper 
neue Impulse

Slim Zaiem, Inhaber

 EMS - Personal Training
 Personal Tra

 Ernährungsberatung

Foto: Bettina Stöß

BISTRO & CATERING 
KOCHKURSE & EVENTS 

Saisonale und regionale
Köstlichkeiten aus 
der Heimatküche

Thorsten Lettmann  
Bahnhofstraße 49
64409 Messel
T. 06159  8 91 94 40
lettmanns-heimatkueche.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bei schönem Wetter auch auf der Terrasse.

magazin.news&promotion
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Neuer 
Center-Manager 
im Luisen-Center
Jochen Wilhelm setzt 
auf digitale Strukturen

Alles neu macht - der Herbst. 
Das Luisen-Center ist mit 
über 60 Shops und guter An-
bindung an den ÖPNV ein be-
liebter Anlaufpunkt im Herzen 
Darmstadts und bietet neben 
vielfältiger Gastronomie ein fa-
cettenreiches Shoppingerleb-
nis. Mit dem Diplom-Kaufmann 
und studierten Wirtschaftswis-
senschaftler Wilhelm hat sich 
die „Luise“ nun einen echten 

Branchenkenner ins Boot geholt. Bevor sich der gebürtige Hesse 
für Darmstadt entschied, leitete er Marketing- und Werbeprojekte 
für die Discounter LIDL und REWE Group. Auch in seinem neuen 
Job setzt er auf Zukunft: Umfassende Services sollen den Aufent-
halt im Luisen-Center künftig für jeden Kunden erlebbar machen. 
Schon jetzt bieten einige Händler Kombinationen aus Online-und 
Offline-Angeboten an. MH

Luisencenter Darmstadt
Luisenplatz 5, Darmstadt
Mo-Sa, 10-20 Uhr

! www.luisencenter.de

Stress macht (leider) dumm
Wie man lernen kann, Stressmuster nachhaltig aufzulösen

80% der Deutschen klagen über Stress, jede*r Dritte empfindet Dau-
erstress in Job, Haushalt, Schule oder Studium. Stress wird zu einem 
immer größeren Problem, denn durch zu viele Stresshormone wird 
Hirnmasse geschädigt oder sogar abgebaut. Umso wichtiger ist es, 
stressfördernde Gedanken nachhaltig zu entkoppeln - und das kann 
man lernen. In zwei kleinen, 3,5-stündigen Workshop-Modulen ver-
mittelt das Institut für neuroaktive Klopfakupressur (IFNK), wie es 
gelingt, negative mentale Stressquellen zu identifizieren und auszu-
gleichen. Es werden u.a. die Grundlagen EFT®-basierter Klopfakup-
ressur vermittelt, womit stressfördernde Denkmuster nachhaltig auf-
gelöst werden können. Die Methode ist einzigartig hilfreich, leicht zu 
erlernen und macht Spaß, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. MH

STRESS-BALANCE-WORKSHOP des Institut für neuroaktive Klopfakupressur (IFNK)
Denkfabrik, Holzhofallee 7, Darmstadt, Anmeldung per Tel.: 06151 / 782427 oder
E-Mail: info@ifnk.de, Sa., 10.11 und 24.11., 15-18:30 Uhr. Weitere Informationen: 

! www.ifnk.de

Foto: fotolia
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Stöbern, shoppen, genießen
Advents-Ausstellung im Mühltaler Gartenmarkt

Der Mühltaler Gartenmarkt lädt herzlich ein zur Eröffnung seiner 
Advents-Ausstellung - eine Woche vor dem ersten Advent - am Sonn-
tag, den 25. November von 11 bis 17 Uhr.  Dann gibt es Gelegenheit zu 
stöbern, zu staunen und zu shoppen in vorweihnachtlicher Atmosphä-
re. Der ganze Markt wird festlich herausgeputzt sein und eine große 
Auswahl an Kränzen, Gestecken und anderen schönen Dekorationsi-
deen bieten. Draußen vor dem Gartenmarkt steht eine Glühweinbude, 
hier gibt es für jeden Gast einen Glühwein oder einen Kinderpunsch 
gratis. Und auch drinnen an der gemütlichen Kaffeebar kann man eine 
leckere Pause machen - mit Kaffee und Kuchen. Das Team vom Mühlt-
aler Gartenmarkt freut sich auf zahlreiche Besucher. MH

Rheinstraße 34, Mühltal, So., 25.11., 11-17 Uhr

! www.muehltaler-gartenmarkt.de

Weihnachten in Darmstadt
... verbindet Freunde aus aller Welt

Unter diesem Motto eröffnen Oberbürgermeister Jochen Partsch und 
die Darmstädter Glühweinprinzessin am 26. November um 18:15 Uhr 
den Weihnachtsmarkt, musikalisch umrahmt von der Band REAVEN 
aus Troyes. Mit Kunsthandwerk aus Liepaja oder Wein und Käse aus 
Saanen - Darmstadts Partnerstädte sind wie jedes Jahr mit dabei. Am 
8. und 9. Dezember gastiert der Kinderchor „Harmonia-Rend-Band” 
aus Gyönk. Dienstags und mittwochs ab 17 Uhr ist Kinderprogramm, 
jeden Freitag ab 17:45 Uhr Weihnachtsquiz, gemeinsames Weih-
nachtslieder singen mit Tobi Vorwerk (Foto) und danach „Bandfrei-
tag“ bis 21 Uhr. Auch sonntags lädt Tobi Vorwerk zum gemeinsamen 
Singen ein. Weitere Highlights: das Late-Night-Shopping am 7. und 
der „Vielbunte Freitag“ am 14. Dezember. MH

Darmstädter Weihnachtsmarkt, Marktplatz, Darmstadt
26.11.-23.12., Mo-Do 10.30-21.30, Fr & Sa 10.30-22, So 11.30-21.30

! wwww.darmstadt-tourismus.de

Foto: Rüdiger Dunker

 
IFNK - Institut für neuroaktive Klopfakupressur 
Tel.: 06151 – 78 24 27 
Informationen und Anmeldungen unter: www.ifnk.de 

IFNK Institut für neuroaktive Klopf

Offene Workshops 
• Stress-Balance 

Modul  I: Sa. 10.11.2018 
Modul II: Sa. 24.11.2018 

• Autonomie Training 
• Vergeben & Vergessen 

 
Lösen Sie Ihre mentalen und emotionalen 
Blockaden auf, entfalten Sie Ihr volles Potential  
und erfahren Sie Ihr wahres Selbst. 

sein. wer ich wirklich bin 

f kKl f

Blockaden auf, entfalten Sie Ihr volles Potential 

ich wirklich bin

Mobil:  0173 320 3427
Email: info@tierheilpraxis-epes.de

www.tierheilpraxis-epes.de

Forsthaus Einsiedel
Dieburger Straße 274

64287 Darmstadt

KATJA EPES
Tierheilpraxis

für Groß- und Kleintiere

HOMÖOPATHIE AKUPUNKTUR

PHYTOTHERAPIE BLUTEGELTHERAPIE

BIORESONANZ BIOPHOTONENPATCHES

magazin.news&promotion
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Glanzlichter
27 Geschäfte und Dienstleister erleuchten das Martinsviertel

Am 24. November heißt es wieder: „Wir erleuchten das Martins-
viertel“. Alle sind eingeladen, durch das schön erleuchtete Viertel 
zu wandern, neue Geschäfte zu entdecken oder bereits bekannte 
zu besuchen. Die Flaniermeile zieht sich dieses Mal von der Pal-
laswiesenstraße bis zu Fadel Raumidee in der Dieburger Straße. 
27 Läden und Cafés im Martinsviertel beteiligen sich dieses Jahr: 
Modegeschäfte, Buchhandlungen, Blumenläden, Ateliers und Ca-
fés. Die beteiligten Geschäfte haben sich viele feine Aktionen ein-
fallen lassen - mit viel Licht, Leckereien und Musik. Ein schöner 
Nachmittag zum Flanieren, Einkaufen, Stöbern, Erkunden und 
Genießen! MN

Sa., 24.11., 15-19 Uhr, Martinsviertel

! de-de.facebook.com/glanzlichtermartinsviertel

Alle Jahre wieder „Heiligs Blechle“
Foodtruck-Weihnachtsmarkt im Carree

Zum 4. Mal versammelt „Heiligs Blechle“ nostalgische und schön 
dekorierte Foodtrucks vor der Centralstation. Dort kann man lecker 
schlemmen: Tex-Mex Food, Suppen, Falafel, Burger, Zimtkaffee und 
Glögg. In Pop-up-Shops in einem alten US-Schulbus gibt es nachhal-
tiges Kunsthandwerk, Modeaccessoires, Design und Schmuck von 
Atelier Aufschnitt, Zeitloops, Mimis Schmuckkunst, Mainprojekte, 
Papagallos und dem Mabon Kollektiv. Abends ist kulturell einiges 
los: Dienstags ist der Schlosskeller mit seiner Konzertreihe „laut 
und leise“ zu Gast, schön queer geht es jeden Mittwoch mit einem 
von „vielbunt e.V.” kuratierten Programm zu. Donnerstags gibt es 
Glühschoppe mit wechselnden DJs, freitags und samstags spielen 
Live-Bands. Mehr dazu im Dezember-FRIZZ! MN

23.11.-23.12. (25.11. geschlossen), So.-Do. 15-21, Fr. & Sa. 12-22, Carree-Piazza
Eintritt frei

! www.centralstation-darmstadt.de/foodtruck-weihnachtsmarkt 

Foto: Paul Sebald

Glanzlichter 2016

     präsentiert!
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EUROPAS BELIEBTESTE EUROPAS BELIEBTESTE EUROPAS BELIEBTESTE EUROPAS BELIEBTESTE EUROPAS BELIEBTESTE EUROPAS BELIEBTESTE 
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FrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurt
FesthalleFesthalleFesthalleFesthalleFesthalleFesthalleFesthalleFesthalleFesthalle Ein Herz für

JETZT TICKETS
SICHERN!

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY · KÖNIG DER LÖWEN
ELISABETH · DAS PHANTOM DER OPER · MAMMA MIA · CATS · UVM.

27.12. Darmstadt - Darmstadtium | 18.2. Bensheim - Parktheater | 22.3. FFM - Jahrhunderthalle

30.12. Darmstadt - Darmstadtium

VVK: ASA-Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten Vorverkaufsstellen und 

Theaterkassen + www.asa-event.de (*dt. Festnetz 0,20€/Anruf, Mobil max. 0,60€/Anruf)

ÖNIG DER ÖNIG DER ÖWENÖWEN

Die erfolgreichste Musicalgala mit Stars der Musicalszene!

Riverdance - Michael Jackson - Ed Sheeran
Lord of the dance - Star Wars - Fluch der Karibik u.v.m. 

MUSIC BY:MUSIC BY:MUSIC BY:
Riverdance - Michael Jackson - Ed SheeranRiverdance - Michael Jackson - Ed Sheeran

REVOLUTIONIRISH DANCE

CENTRAL MUSICAL COMPANY

Die große Originalproduktion von Arndt Gerber und Paul Wilhelm

Roman: Gaston Leroux

2.1. Darmstadt - Darmstadtium   |   10.2. Frankfurt - Jahrhunderthalle



FRIZZ MAG | #428 | NOVEMBER 2018

Ideale Ergänzung
Tierheilpraxis Epes

Alternative Heilmethoden gewinnen auch in der Tiermedizin im-
mer mehr an Bedeutung. Katja Epes bietet ganzheitliche Behand-
lungen für Tiere an. Diese sollen die Selbstheilungskräfte aktivieren 
und bieten als Ergänzung zur Schulmedizin viele Möglichkeiten, ge-
rade bei chronischen Krankheiten. Die Tierheilpraktikerin behan-
delt Kleintiere, Groß- und Nutztiere mit Homöopathie, Akupunktur, 
Blutegeltherapie, Bioresonanztherapie sowie Biophotonenpfl aster 
bei Schmerzen und Entzündungen in ihrer Praxis in der Diebur-
ger Straße 274. Auch berät sie zu Haltung und Ernährung. Am lieb-
sten behandelt sie ihre tierischen Patienten vor Ort in gewohnter 
Umgebung. „Es ist schön zu sehen, wenn man Tieren helfen kann“,
so Epes. MN

Dieburger Straße 274, Darmstadt
Mobil: 0173/ 320 3427, info@tierheilpraxis-epes.de, Termine nach Vereinbarung

! www.tierheilpraxis-epes.de

Benefi zspiel „Ronaldinho & Friends“ gegen 
„Adler Allstars“ in der Commerzbank-Arena
Spendenmarathon für RTL-Stiftung

Der zweifache Weltfußballer Ronaldinho ist am 17. November live 
in der Commerzbank-Arena in Frankfurt zu erleben. „Ronaldin-
ho & Friends“ fordern die „Adler Allstars“. Mit dabei hochkarätige 
Stars aus der Geschichte von Eintracht Frankfurt sowie Freunde 
und Weggefährten aus der Karriere von Ronaldinho. Zum Bene-
fi zspiel hat Ronaldinho gemeinsam mit dem Veranstalter CM14 
GmbH entschieden, dass die „Stiftung RTL - Wir helfen Kindern“ 
mit den Spendenerlösen begünstigt wird. „Ich habe mir mit großer 
Bewunderung die Aktionen und Projekte der Stiftung angeschaut“,
so Ronaldinho. MN

Sa., 17.11., 14.30 Uhr, Commerzbank-Arena, Mörfelder Landstraße 362, Frankfurt

! www.game-of-champions.de

Foto: Klaus Mai

    Neu bei uns:
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    Qualität und Tradition,

    was passt besser zu uns als diese Werte?

Alle unsere Wanderschuhe sind neu besohlbar!

Schuhhaus Lang GmbH  -  Bickenbacher Str. 1 
64342 Seeheim-Jugenheim – 06257.2483

• 

•   
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!  Nachhaltigkeit an erster Stelle: mit Produkten der
Marke Vaude kann man Outdoorsport umweltbewusst
erleben. Als innovativer Bergsportausrüster stehen bei 
Vaude Funktion und Ökologie im Fokus der Marke.

Auch am neuen Standort in Darmstadt wurde das bewährte, nach-
haltige Ladenbaukonzept wirkungsvoll umgesetzt. Die Verwendung 
von naturbelassenem, FSC-zertifi ziertem Eschenholz schafft eine 
angenehme und natürliche Atmosphäre. Die Vorhänge für die Um-
kleidekabinen wurden aus Rest-Materialien von Vaude Produkten 
hergestellt, der Bodenbelag und alle Anstriche sind frei von Schad-
stoffen.

Die Ladenbetreiber selbst sind keine Unbekannten in Darmstadt, 
mit ihrem Fahrradhandel „Citybike” sind Peter Bulmahn und Uwe 
Merz nun schon seit 25 Jahren erfolgreich in der Sportszene tätig. 
Während dieser Zeit reifte auch die Idee, einen Vaude Franchise 
Store in Darmstadt zu eröffnen:„Wir sind seit über 20 Jahren be-
geisterte Kunden und treue Fans der Marke. Wir freuen uns sehr, 
unserer Leidenschaft für qualitativ hochwertige und nachhaltige 
Outdoor-Ausrüstung ein weiteres Kapitel hinzufügen zu können.“ 
Bulmahn und Merz sind überzeugt: „Nachhaltige Produkte von 
Vaude sind genau das, was zu Darmstadt passt“.

Als Mitglied der Fair Wear Foundation legt Vaude Wert darauf, 
dass Mitarbeiter*innen weltweit faire Löhne und Arbeitsbedin-
gungen vorfi nden. Vaude Produkte aus den Bereichen Mountain 
Sports, Bike Sports und Packs‘n Bags erhalten kontinuierlich Best-
noten für Funktion, Design und Umweltfreundlichkeit. Im Carree 
können Outdoor-begeisterte Kunden nun auf einer Fläche von 135 
qm das Vaude Produktsortiment und die Markenwelt erleben. Be-
kleidung und Ausrüstung für Berg- und Bike-Sport, urbane Funkti-
onsbekleidung, Rucksäcke, modische Taschen und vieles mehr wer-
den dort präsentiert. JF

VAUDE Store Darmstadt, Im Carree 1, Darmstadt, Mo.-Sa. 10-19 Uhr

! www.vaude.com

Umweltbewusst 
schick sein

Gut für die Natur und für den Kunden
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    Volks-Theater uf em Maa
Frankfurter Mundart-Theater.
TERMINE  November  03  ·  Februar 16 (2019)
ABFAHRT  19:00 Uhr  ANKUNFT  23:00 Uhr
TICKETS Erw. € 68,50 p. P. inkl. 3-Gänge-Menü    
    Krimi-Schiff  II
Interaktiver Krimi – ermitteln Sie mit! 
Zum 1.! Zum 2.! Zum Mord! 
TERMINE  November  09  ·  10 
ABFAHRT  19:00 Uhr ANKUNFT  ca. 23:45 Uhr
TICKETS € 73,50 p. P. inkl. 3-Gänge-Menü, Empfangsgetränk,
                       Programm u. Spielmaterialien

    Winter-Skyline-Party
Unsere neue Freitagsserie in der kalten Jahreszeit.
TERMINE  November  16 

ABFAHRT  18:30 Uhr und 19:30 Uhr 
TICKETS  € 19,00 p. P. 

Main Events

BUCHUNG: TEL.  069 -13 38 37 0 WWW.PRIMUS-LINIE.DE
FRANKFURTER PERSONENSCHIFFAHRT ANTON NAUHEIMER GMBH
MAINKAI 36 60311 FRANKFURT AM MAIN

Alle Fahrten ab Frankfurt, Eiserner Steg, Mainkai 
Schiffsöffnung 30 Minuten vorher.

1. Apotheke am Riegerplatz 2. arche - der bioladen 
3. Atelier kUNSTistMagie 4.Beauty&Care  5. Blumen 
am Riegerplatz 6.Café Gretchen 7.Courage 8.eigenart       
9. Fadel Raumidee 10. Georg-Büchner-Buchladen                            
11.GrünerSalon 12.Inch&cm 13.Le Café Bleu 14.Lejla‘s                     
15. Lesezeichen 16. Mella haardesign 17. Mimikie 
18. Mode-Privat-Schule  19.Nähatelier Iwona Stelter
20.Petri 21.pompadour 22.schickeblumenmeisterei
23.Schlossgartencafé 24.Schmitthut 25.Ubuntu 
26.Ulli Lindemann 27. ...werkstoff by Doris Laubner

Wir erleuchten das Martinsviertel. 
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Samstag 24.11.
15-19 Uhr
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Musical Mixtape
Die Nacht der Musicals in Darmstadt

„Ganz nah ist das Phantom der Oper da, es lebt in dir.“ Diese ver-
heißungsvollen Worte und viele weitere mitreißende Musicalnum-
mern wird es bei der „Nacht der Musicals“ zu bewundern geben. 
Mit den besten und beliebtesten Nummern aus den bekanntesten 
Musicals bieten Original-Darsteller*innen und Top-Solist*innen 
der Szene, unterstützt von zahlreichen Profi-Tänzer*innen, beste 
Unterhaltung. Vom „Tanz der Vampire“ über „Frozen“ und „König 
der Löwen“ bis hin zu „Mamma Mia“ können die Besucher*innen 
an diesem Abend eine Zeitreise durch über 50 Jahre Musical-Ge-
schichte erleben. Farbenprächtige Kostüme, akrobatische Tanzein-
lagen und eindrucksvolle Videoprojektionen untermalen dabei die 
einzelnen Darbietungen. JF

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen 
Namen und Kontakt mit dem Betreff „Nacht der Musicals“ bis 19.12. an 
verlosung@frizzmag.de 
Do., 27.12., 20 Uhr, darmstadtium, Schloßgraben 1, Darmstadt

! www.dienachtdermusicals.de

THE 12 TENORS - live on tour
„Boygroup für Jung und Alt” im Dezember im darmstadtium

In den vergangenen Jahren ersangen sich THE 12 TENORS vor allem 
in China, Japan und Deutschland einen hervorragenden Ruf. Aus un-
terschiedlichen Nationen zusammen gekommen wollen sie die Zuhö-
rer*innen mit ihrer mitreißenden Leidenschaft für Musik anzustecken. 
Von klassischen Arien wie „Nessun Dorma“ über Pop-Hymnen wie „Mu-
sic“ bis hin zum neu arrangierten und choreografierten Michael-Jack-
son-Medley, alles das wird im darmstadtium zu hören sein. Doch die 
Tenöre werden nicht nur singen, sie können spektakulär tanzen, char-
mant moderieren - und sie sehen auch noch umwerfend aus. Begleitet 
von einer international agierenden Live-Band wollen die Tenöre bewei-
sen, dass kein Publikum ihrem Charme widerstehen kann. MH

Sa, 22.12., 20 Uhr, darmstadtium

! www.12-tenors.com

Darmstadt spielt im darmstadtium
Spaß auf dem Familienspielefest

Spiele-Neuheiten oder Klassiker: auf dem Familienspielefest gibt 
es beides. In den Konferenzräumen geht es bei Turnieren, Work-
shops und bei den „Erklärbären“ ruhiger zu als an den Spieltischen. 
Im Rahmen des Spielmarktes Rhein-Main werden zahlreiche Work-
shops im spielpädagogischen Bereich angeboten - nicht nur für 
Pädagog*innen, sondern für alle Interessierten. Beim „Bring & 
Buy-Flohmarkt“ können Besucher*innen ihre gebrauchten Spiele 
an den Flohmarktständen gegen eine Ausstellgebühr anbieten, 
ohne sich um den Verkauf kümmern zu müssen. Der Eintritt ins 
Spielparadies ist für Kinder und Jugendliche frei und das Legespiel 
„Schafe, Hunde und Wölfe“ vom Spielekreis Darmstadt gibt es als 
Bastelbogen dazu geschenkt. JF

Sa., 17.11., 13-22 Uhr, So., 18.11., 13-19 Uhr
darmstadtium, Schloßgraben 1, Darmstadt

! www.darmstadt-spielt.de

Mord au Chocolat
DinnerKrimi-Premiere im Dezember

Krimi- und Gourmet-affinen Menschen können sich bei einem Vier-
Gang-Menü spannend-humorvoll auf interaktive Verbrecherjagd 
begeben und die Ermittler dabei unterstützen, den Täter bis zum 
Dessert dingfest zu machen. Als Vorzugsaktionäre bei der außer-
ordentlichen Hauptversammlung der Reevenstein Schokoladen AG 
erleben sie den Mord hautnah, denn im preußischen Traditions-
unternehmen ist schon vor dem Ableben des Patriarchen ein er-
bitterter Nachfolgestreit entbrannt. Täter und Opfer bewegen sich 
gleichermaßen unter den Gästen, eine Bühne gibt es bei Dinnerkri-
mis nicht. Jede*r hat die Wahl, tatkräftig zur Überführung des Mör-
ders beizutragen oder die Auflösung des Krimis als stiller Augen-
zeuge zu beobachten. MH

Sa., 8.12., 19.30 Uhr
Best Western Plus Plaza Hotel Darmstadt, Am Kavalleriesand 6, Darmstadt
Tel.: 06151 / 98009-12 oder direkt im Hotel, E-Mail: info@dinnerkrimi.de

! www.dinnerkrimi.de

magazin.news&promotion
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Robin Hood 
in Bessungen
Erfolgsmusical geht 
in die nächste Runde

Das Ensemble „Projekt Jugend 
und Theater Darmstadt“ feierte 
im Mai dieses Jahres die Pre-
miere ihres neuen Musicals „Ro-
bin Hood“. Die Familienauffüh-
rung für Kinder ab sechs Jahren 
kam so gut an, dass es nun be-
reits in die dritte Spielzeit geht. 

Das im Nottingham des 12. Jahrhunderts spielende Stück erzählt die 
Geschichte des sympathischen Outlaws Robin Hood, welcher dem 
dort unterdrückten Volk neue Hoffnung schenkt. Dieses leidet näm-
lich unter der Tyrannei von Prinz John und dessen herzlosen Sheriff, 
der überzogene Steuern von den Ärmsten der Armen eintreibt. MH

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen 
Namen und Kontakt mit dem Betreff „Robin Hood“ bis 11.11. an 
verlosung@frizzmag.de 
27.10. - 16.12., Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Straße 88, Darmstadt

! www.musicals-darmstadt.de

Ceviche und 
Inka Kola
Restaurant Mi Peru

Am 26. Oktober hat Darm-
stadts erstes peruanisches Re-
staurant eröffnet. Im „Mi Peru“ 
in der Heidelberger Straße wird 
eine authentische, traditionelle 
peruanische Küche serviert. 
Auf der Speisekarte findet sich 
leckere Hausmannskost wie 
Pollo a la brasa, Lomo Saltado, 

Antichucho, Ceviche und vieles mehr. Für den charakteristischen 
Geschmack werden eigens aus Peru importierte Gewürze verwen-
det. Dazu gibt es eine große Auswahl an Getränken wie Inka Kola, 
Cusqueña, Cristal, Pilsen Callao, Chicha Morada. MN

Heidelbergerstraße 40, Darmstadt, Tel.: 0157 / 30843275

! www.miperu.de

Authentisch, deftig 
und würzig
Balkangrill

Anfang September hat am 
Stadtkirchplatz das erste Balkan-
restaurant Darmstadts eröffnet. 
Der Balkangrill punktet mit def-
tiger Küche und großen Portionen 
sowie einem Mittagstisch. Auf der 
umfangreichen Speisekarte fin-
den sich Cevapcici, Bratwürste, 
Rouladen, Schmorgerichte und 

Grillplatten mit rotem aromatischen Reis und Krautsalat. Das Fleisch 
stammt von einem ausgesuchten Metzger aus dem Taunus. Außer-
dem gibt es eine große Auswahl an Vorspeisen mit viel Paprika und 
„Schneegestöber“ sowie die bekannte serbische Bohnensuppe. MN

Schulstraße 16, Stadtkirchplatz, Darmstadt, Tel.: 06151 / 3687873, Mo-So: 11-23

! www.facebook.com/balkangrilldarmstadt
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, was ist eine besondere 
Adresse in Darmstadt?

Das Wellnitz am Kantplatz im Martins-
viertel ist viel mehr als eine normale Bar 
& Café. Zu Recht wurde es auf Platz 1 von 
„Darmstadt & Rhein Main geht aus 2019“ 
in der Kategorie „Bars & Lounges“ ge-
wählt. Heute eine Bar zu betreiben erfor-
dert viel Know How und Kompetenz, die 
hier vorhanden ist. Es gibt in den ehema-
ligen Räumen der Hochschulbuchhand-
lung Wellnitz eine vielfältige und kreative 
Auswahl an Cocktails, Longdrinks (vor 
allem Gin) und auch Whiskey. Auch die 
heißen Getränke wie Tee und Kaffee sind 

zu empfehlen, zu denen man einen sehr 
guten Kuchen genießen kann. In kulina-
rischer Hinsicht werden schöne Salatkre-
ationen, Foccacce, Quiche, Antipasti und 
Käse-Variationen angeboten, außerdem 
verschiedene Frühstücksvariationen und 
einen Mittagstisch.

Bekannt ist das Wellnitz auch für sein 
besonderes Interieur, das modern und 
stylisch ist, gleichzeitig aber auch anti-
ke Stücke enthält. Im Wellnitz kann man 
schön sitzen: sei es unten mit Baratmo-
sphäre, draußen auf dem Kantplatz oder 
im Obergeschoss, dessen Interieur in 
Weiß gehalten ist. Man fühlt sich hier sehr 
gut aufgehoben! MN

Ruf der Natur
Die Koppel - Kleinod in den Streuobstwiesen

!  Zwei Jahre lang wurde die ehemali-
ge „Haller Ranch“ vor den Toren Eber-
stadts von Grund auf saniert. Seit Anfang 
Oktober hat nun das Gastronomenpaar 
Christiane und Oliver Made das einstige
Lokal unter dem Namen „Die Koppel“ 
neu eröffnet. FRIZZmag war zu Besuch.

Eigentlich lief bis dato alles rund im Le-
ben von Familie Made. Oliver und seine 
Frau Christiane bewohnten mit ihren Kin-
dern ein schönes Haus in Arheilgen und ih-
re an der Frankfurter Straße gelegene Apfel-
weinwirtschaft „Bembelsche“ erfreute sich 
bei zahlreichen Gästen aus Darmstadt größ-
ter Beliebtheit. Ein grundsolides Leben also, 
wäre da nicht -nach fast zwei Jahrzehnten 
„Bembelsche“- der Wunsch nach Verän-
derung immer lauter geworden. Beruflich 
sollte es die Gastronomie bleiben, doch die 
bitte an einem anderen Standort. Am be-
sten draußen in der Natur, mit dem eigenen 

Haus in der Nachbarschaft – weniger Stadt, 
weniger Wege, weniger Stress. 

Dass das Gute bekanntermaßen oft nahe lie-
gen kann, durfte auch Familie Made schließ-
lich erfahren. Denn inzwischen trug sich das 
befreundete Ehepaar Manuela und Hagern 
Werner mit dem Gedanken, die brachliegende 
„Haller Ranch“, lange Jahre ein beliebtes Aus-
flugslokal der Darmstädter*innen, nahe Eber-
stadt zu kaufen. An diesem mittlerweile ver-
waisten Standort wollten die Werners ein 
Hofgut aufbauen, das Naturnähe und Nach-
haltigkeit in den Fokus stellt. Schnell war für 
Mades klar, dass die ehemalige Ranch auch 
der Ort für ihre zukünftige Unternehmung 
und Heimstatt werden sollte. 

Zwei Jahre und zahllose Bau- und Re-
naturierungsmaßnahmen später konnten 
Christiane und Oliver Made Ende Septem-
ber nun erstmals zur einem Schnuppertag 
in ihr neues Lokal laden und das Echo der 
Gäste war durchweg positiv. 

TEXT: BENJAMIN METZ   |  FOTO: KLAUS MAI

Was einerseits sicher am wunderbaren 
Ambiente der „Koppel“ liegt. Im gemüt-
lichen Außenbereich lässt es sich trefflich 
verweilen und der Blick in die umliegende 
Natur ist Balsam für die gestresste Städ-
terseele. Auch der helle Gastraum wur-
de mit viel Liebe zum Detail gestaltet und 
bietet mit seinen Holztischen und -Bänken 
und vielen Kissen ein urgemütliches Flair. 
Gastronomisch hält man sich in der „Kop-
pel“ an Bewährtes und setzt auf gutbür-
gerliche Gerichte, zubereitet aus frischen, 
saisonalen Produkten der Region. Vom 
„Räuberteller“ für die kleinen Gäste übers 
klassische Wiener Kalbsschnitzel mit Kar-
toffelsalat und Preiselbeeren oder das le-
ckeres „Koppel Kotelette“ bis hin zum ve-
getarischen Kürbis-Kartoffelauflauf hält 
die kleine aber feine Karte für jeden Gau-
men etwas Passendes parat.

Der nach opulentem Speis‘ und Trank 
empfohlene Verdauungsspaziergang er-
gibt sich bei einem „Koppel“-Besuch übri-
gens ganz von selbst. Damit es heute und 
in Zukunft so schon unberührt auf der dem 
Gelände bleibt, gibt es auf dem Hof keine 
Parkplätze. Doch auf dem knapp einen Ki-
lometer entfernten Parkplatz des „Mühltal-
bades“ findet man ausreichend Parkmög-
lichkeiten und kann mit dem Gang zum 
Lokal langsam ins „Streuobstwiesenland“ 
eintauchen. Wer eine kurze Auszeit von 
der Stadt nehmen möchte, ist auf der „Kop-
pel“ bestens aufgehoben. Man darf dank-
bar sein, dass Familie Made ihrem Ruf in 
die Natur gefolgt ist.  Ihr „Natur-Lokal“ ist 
eine echte Bereicherung in der regionalen 
Gastronomie und macht große Lust auf 
häufigere Ausflüge in die Streuobstwiesen.

Die Koppel, Steigertsweg 133, 64297 Darmstadt
Mi & Do: 15:30-22 / Fr, Sa & So: 12-22
Mo & Di: Ruhetag

! www.diekoppel.de

magazin.essen&trinken
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Fine Dining in Bensheim
Trattoria Rossini

Die bekannte Filmkomödie mit Mario 
Adorf als Restaurantchef inspirierte Inha-
ber Toni Di Sciascio (Foto links) zu dem Na-
men „Rossini“. Seit September kann man im 
denkmalgeschützten Rodensteiner Hof im 
Stadtpark Bensheim eine delikate „cucina 
mediterrane“ in außergewöhnlichem Ambi-
ente genießen. Auf der monatlich wechseln-

Fotos: Christian Grau

den Karte mit saisonalen Einflüssen finden 
sich Antipasti-Kreationen, leckere Hauptge-
richte und köstliche Desserts. Dazu werden 
feine Weine aus Italien, Deutschland, Frank-
reich, Spanien und Südafrika gereicht. Auch 
optisch hat das edle Restaurant einiges zu 
bieten: die Decke der Bar ziert ein beleuch-
teter Natursteinbogen. In zwei Räumen mit 
Stuckdecke, stilvoll in Grau, Weiß und Oliv-
grün gehalten, finden rund 50 Gäste Platz, 90 
Gäste können im Sommer auf der herrlichen 

Terrasse dinieren. Das Restaurant kann auch 
für Firmen- und Familien-Feiern gemietet 
werden. „Bei uns lässt sich das Leben kulti-
viert genießen, das „Rossini“ soll die Fanta-
sie anregen“, so Di Sciascio. Silvester ist ein 
köstliches 5-Gänge-Menü geplant. MN

Trattoria Rossini Bensheim
Darmstädter Str. 5, Bensheim
Tel.: 06251 / 9763907
Mo-Sa, 17-0 Uhr

! www.rossini-bensheim.de

essen&trinken.magazin
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! Original Odenwälder Lebkuchen, 
herzhafte Winter-Gerichte mit regiona-
len Zutaten, Wild aus dem heimischen 
Forst, Enten und Gänse aus der Region 
- in der Vorweihnachtszeit bringen die 
Partnerbetriebe der Kooperation Oden-
wald-Gasthaus wieder alles Gute aus 
der Heimat auf die Tische und Teller
ihrer festlich dekorierten Gasthäuser.

TEXT: INGRID SCHICK  |  FOTOS: FOTOLIA / STADT ERBACH

Die Ernte des Herbstes wurde mit viel 
Fingerspitzengefühl veredelt. Was im Oden-
wald wächst, hat Wert. Die Gastronomen in 
der Kooperation Odenwald-Gasthaus e.V. 
achten auf nachhaltige, individuelle Produk-
tion, den besonderen Geschmack der Hei-
mat und die Einzigartigkeit der Zutaten. 

Die Vorweihnachtszeit im Odenwald ist 
die Zeit des Genusses. In Beerfurth wird 

noch der original Odenwälder Lebkuchen 
gebacken. Nebenan Schokolade handge-
macht oder die echten Odenwälder Gäul-
chen geschnitzt. Kelterer wie Peter Merkel, 
Gerhard Fritz oder Armin Treusch haben 
Äpfel von ihren Streuobstwiesen zu edlen 
Apfelweinen gekeltert oder feinen Brän-
den destilliert. Jochen Katzmeier, Gast-
geber im Hotel Haus Schönblick, serviert 
kreative Gerichte von Odenwälder Geflü-
gel und Wild. Familie Schäfer in Gasthaus 
Zum Hirsch im Fürstengrund verarbeitet 
die Ernte ihres Feldgartens zu köstlichen 
regionalen Spezialitäten. Thomas Löw vom 
Gasthaus Zum Löwen in Brombachtal hat 
originelle Gerichte vom Odenwälder Lamm 
mit schmackhaften Beilagen auf der Kar-
te. Bei Familie Mohr in der Mümlingstube 
im Herzen der Residenzstadt Erbach wird 
mit regionalen Zutaten gut und bodenstän-
dig gekocht.  Der Odenwälder Gewürzpapst 
Daniel Hagen Wolf, Landgasthof Hagen, 
kreiert weihnachtliche Gewürzmischung 
und verleiht damit seinen kreativen Kü-
chenkompositionen besondere Aromen. Im 
historischen Gasthaus Zum Grünen Baum 
legen die Chefinnen Barbara und Erika Bär 
ihr Augenmerk auf Wildgericht, zubereitet 
mit Reh, Hirsch und Wildschwein aus der 
eigenen Jagd. 

Besuchen Sie also einen der kleinen, fei-
nen Weihnachtsmärkte im Odenwald oder 
Klassiker wie den Erbacher oder Michel-
städter Weihnachtsmarkt! Oder entdecken 
Sie bei einem Spaziergang oder einer Wan-
derung die stillen, vorweihnachtlichen 
Landschaften im Odenwald. Eines der neun 
Odenwald-Gasthäuser ist immer in der Nä-
he. Lassen Sie sich dort in der stillen Jah-
reszeit bei Kerzenschein zu allerlei Gau-
menfreuden und genussvollen Expeditionen 
durch die vorweihnachtliche Odenwälder 
Regionalküche entführen.

Mehr Informationen finden Sie unter:

! www.odenwald-gasthaus.de

Vorweihnachtliche Genüsse
In den Odenwald-Gasthäusern

KOOPERATION ODENWALD-GASTHAUS:
MEHR ALS NUR EIN GASTHAUS

TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT
Authentische, kreative Regionalküche 
SAISONALE SPEZIALITÄTENWOCHEN

Fisch I Kräuter I Kürbis I Lamm I Lebkuchen I Wild
HAUSGEMACHT ABER NICHT ALTBACKEN

Apfelweine I Brände I Gewürze I Honig I Sirups I Wurst

TRADITIONELLE KÜCHENKULTUR DAS GANZE 
JAHR ÜBER KULINARISCH NEU INTERPRETIERT

www.odenwald-gasthaus.de

Lebkuchen, Wild & Federvieh –

Vorweihnachtliche Genüsse in den
Odenwald-Gasthäusern 

vom 23. Nov.  – 16. Dez. 2018

magazin.essen&trinken



Weihnachtsfeiern für Firmen und Familie
Lahore Palace

Eine Weihnachtsfeier im exotischen Ambiente verbringen und 
sich kulinarisch verwöhnen lassen? Das Lahore Palace in der 
Eschollbrücker Straße, das zu den ältesten indischen Restaurants 
in Darmstadt gehört, bietet hierfür einen stilvollen Rahmen. Für 
Firmenfeiern und Familienfeste steht der Raum im Kolonialstil 
mit seinen 70 Plätzen bereit. Die Gäste erwartet indische Köst-
lichkeiten: Vorspeisen, Suppen, Gemüse, Fisch und verschiedene 
Fleischarten (Huhn, Lamm, Rind, Wild), Tandoori-Spezialitäten so-
wie eine große Auswahl an vegetarischen und veganen Gerichten 
als Menü oder Büffet. Eine schöne Dekoration sorgt für eine feier-
liche Stimmung. Das Team vom Lahore Palace berät seine Gäste 
gerne. MN

Eschollbrücker Straße 5, 64283 Darmstadt, Tel.: 06151 / 33229
Mo-So: 11.30-14.30 und 18-23.30

! www.lahore-palace.de

Gutes bewahren
Besitzerwechsel im „Bembelsche“ 

Ganze zwanzig Jahre schon ist das „Bembelsche“ für viele Darm-
städter*innen Lieblingslokal und Wohnzimmer in einem. Kaum ver-
wunderlich, die Kombination aus einfacher, aber exzellenter Küche, 
uriger Wirtshausatmosphäre und einer sehr illustren Gästeschar ist 
in Darmstadt einzigartig. Unlängst hat das Gründer- und Betreiber-
paar das „Bembelsche“ verkauft und in kompetente Hände überge-
ben. Mukrean Sofi, bereits seit vielen Jahren bekannter Protagonist 
der Darmstädter Gastronomie („Havana“) wird fortan die Geschicke 
im Traditionslokal an der Frankfurter Straße leiten. Dankenswerter-
weise hat er sich zur Aufgabe gemacht, Gutes zu bewahren. So wird 
der langjährige „Bembelsche“-Koch Ceres auch weiterhin die Gäste 
mit frischen, hessischen Köstlichkeiten verwöhnen und Äppler aus 
der Region gibt’s ebenfalls nach wir vor frisch vom Fass. BM

Bembelsche, Irenenstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel.: 06151 / 27 28 57
Mo-Mi: 17-23, Do & Fr: 17-24, Sa: 18-24, So: Ruhetag

Foto: Klaus Mai Foto: Klaus Mai
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100 Jahre 
Museum Jagdschloss 
Kranichstein
Jubiläumsprogramm & 
Ausstellung „Sauvage“

In diesem Herbst feiert das 
„Museum Jagdschloss Kra-
nichstein“ sein 100-jähriges 

Bestehen mit einem großen Festakt und einem umfangreichen 
Programm für seine Besucher. So werden z.B. Workshops und Be-
sucherwerkstätten, ein Lesewettbewerb für Jugendliche und eine 
internationale Tagung in Kooperation mit der Christoph Graupner 
Gesellschaft im Jagdschloss stattfinden. Erstmals in seiner 100-jäh-
rigen Geschichte präsentiert das Museum in Zusammenarbeit mit 
dem Kunstforum der TU Darmstadt mit der Ausstellung „Sauva-
ge“ der Künstlerinnen Emmanuelle Rapin und Angelika Krinzin-
ger zeitgenössische Kunst im Kontext seiner Sammlung – ein No-
vum, dem hoffentlich weitere inspirierende Kooperationen folgen  
werden. BM

„Sauvage“ Emmanuelle Rapin & Angelika Krinzinger 
Ausstellung vom 4. November bis 24. Februar 2019 

Ausstellungseröffnung: Samstag, 3. November, 18 Uhr im Kunstforum der TU 
Darmstadt, Hochschulstr. 1, 64289 Darmstadt, anschließend im Jagdschloss Kra-
nichstein (Shuttlebus)

! www.jagdschloss-kranichstein.de 
! www.tu-darmstadt.de/kunstforum

Witze, Klassik und 
Klezmer
Die Jüdischen Kulturwochen 
gehen zu Ende

Das Finale der Kulturwochen 
startet mit jüdischem Witz und 
Selbstironie und endet, wie 
es „klassischer” nicht enden 

könnte: mit einem Klezmer-Konzert. Mit den jüdischen Kultur-
wochen „lernen wir unsere Stadt und uns selbst besser kennen”, 
schrieb Darmstadts OB in seinem Grußwort. Daniel Neumann, 
Vorsitzender der jüdischen Gemeinde Darmstadt, zieht ein erstes 
Fazit: „Wir sind bisher sehr zufrieden. Sowohl mit Blick auf die 
Teilnehmerzahlen wie auch auf die Rückmeldungen sind die Jü-
dischen Kulturwochen ein Erfolg. Vor allem das Interesse an jü-
dischem Leben, jüdischen Festen und jüdischen Traditionen ist 
sehr hoch. Wir hoffen auf einen erfolgreichen Endspurt und da-
rauf, dass die Jüdischen Kulturwochen 2019 die diesjährigen in 
den Schatten stellen!“ MH

So., 4.11., 11 Uhr, „Jetzt mal Tacheles“, Die jüdischen Lieblingswitze von Paul Spie-
gel, gelesen von seinen Töchtern, Literaturhaus, Kasinostraße 3, Darmstadt

Sa., 10.11., 19 Uhr, Konzert mit Susan Salm (Cello) und Lynn Stodola (Piano) 
Jüdische Gemeinde, Wilhelm-Glässing-Str. 26, Darmstadt

Sa., 24.11., 20 Uhr, Klezmer-Konzert mit der Ginzburg-Dynastie 
Altes Schalthaus, Rodensteinweg 2, Darmstadt

! www.juedische-kulturwochen-darmstadt.de

Endlich komplett
Volles Programm auf 806qm

Wohl kaum eine andere Eröffnung wurde in der vergangenen Zeit 
von den Darmstädter Nachtschwärmern so herbeigesehnt, wie die 
Eröffnung der beiden neuen Veranstaltungshallen am Standort der 
ehemaligen Stoefelerhalle in der Alexanderstraße.

Nachdem bereits vergangenes Jahr Bar- und Café auf 221qm ih-
ren Betrieb im Erdgeschoss des neuen „Karl-Plagge-Hauses“ aufge-
nommen haben, startet mit zwei amtlichen Club-Events am 10. No-
vember („806qm Diskothek“) und 17. November („806qm Club“), 
sowie einem Konzert von „FACS“ + „Camilla Sparksss“ am 16. No-
vember das Programm in den Veranstaltungshallen im Basement, 
um an die glorreiche Vergangenheit des „603qm“ anschließen. BM

FRIZZmag verlost 2x2 Tickets für das Konzert von „FACS“ + „Camilla Sparksss“ 
am 16. November.

! www.806qm.de

Eröffnung mit „Souvenir“
West Side Theatre jetzt im Alten Güterbahnhof

Das West Side Theatre eröffnet am 16. November mit „Souvenir“ 
um die schräge Diva Florence Foster Jenkins. Ihre Darbietungen 
waren das Event der New Yorker Gesellschaft der 30er und 40er 
Jahre, obwohl sie falsch sang. Aber ihre unerschütterliche In-
brunst und die schrille Inszenierung machten sie weltberühmt. 
Es spielen Oliver Sohl, Schauspieler und Pianist sowie Marijke 
Jährling. Ab 2. Dezember steht wieder die erfolgreiche Tuchols-
ky-Revue „Mensch, Kurt!“ der Compagnie Schattenvögel auf dem 
Spielplan. Am 29. November lädt Marijke Jährling ein zum „Jazz-
cocktail“ mit ihrem Programm „Spheres of Monk“. Jeweils am 2. 
Donnerstag spielen Gäste wie Martin Lejeune mit einem Tribute 
an Grant Green (6. Dezember). MN

West Side Theatre, Industriestraße 5, Darmstadt-Eberstadt

! www.westsidetheatre.de

Emmanuelle Rapin: Detail aus Stilleben-Jacke, 2018 
(Copyright: Künstlerin)

Foto: Benjamin Metz

Foto: Klaus Mai
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Daniel Cohen ist neuer 
Generalmusikdirektor am Staatstheater

„Das Orchester ist 
mein Zuhause.“

!  Der israelische Dirigent und Geiger Daniel Cohen ist seit 
Oktober 2018 Generalmusikdirektor am Staatstheater. Der 
34-Jährige zähle zu den „großen Talenten seiner Generation”, 
so der hessische Kunst- und Kulturminister Boris Rhein (CDU).

Magische Momente erlebte das Orchester des Staatstheater Darm-
stadt mit seinem neuen Generalmusikdirektor Daniel Cohen bereits 
bei den ersten Proben. Je dramatischer die Passagen in Tschaikow-
skys 4. Sinfonie, desto zurückhaltender wurden seine Bewegungen. 
Mit großartigen Ergebnissen, wie die Mitarbeitenden des Staatsthe-
aters und die Presse am 12. September bei einem Vorstellungs-Kon-
zert erleben durften. „Ich möchte gemeinsam mit dem Orchester 
eine Geschichte erzählen“, so der israelische Geiger und Dirigent. 
Sein Talent, zu dirigieren, entdeckte er schon mit 16 Jahren. „Am 
Anfang habe ich noch viel über meine Hände nachgedacht. Inzwi-
schen weiß ich, was das Orchester braucht und wie ich meine Infor-
mationen rüberbringe.“

Vom Staatstheater Darmstadt ist er begeistert: „Das Theater 
macht die Musik für sich und die Stadt, nicht für andere. Es spricht 

die Sprache der 
Menschen hier.“ Da-
durch interessieren 
sich auch internati-
onale Spielstätten, 
zum Beispiel hat 
sich die außerge-
wöhnliche Insze-
nierung von „Saint 
Francois d‘Assise“ 
von Olivier Messiaen schon bis nach New York herumgespro-
chen. Auch das Darmstädter Publikum sei sehr aufgeschlossen, 
findet Cohen.

In der kommenden Spielzeit wird Cohen drei Sinfoniekonzerte 
und „Ein Maskenball“ von Giuseppe Verdi dirigieren. Cohen möch-
te in Zukunft ein breitgefächertes Repertoire mit alter und neuer 
Musik einstudieren. Die zeitgenössische Musik liegt ihm ebenfalls 
am Herzen, schließlich war er Schüler des modernen französischen 
Komponisten und Dirigenten Pierre Boulez. Sein „musikalischer 
Papa“ ist der geniale argentinische Dirigent und Pianist Daniel Ba-
renboim, 15 Jahre hat Cohen unter seiner Leitung im West-Eastern 
Divan Orchestra als Geiger gespielt.

Die nächste Gelegenheit, Daniel Cohen live zu erleben, ist beim 
2. Sinfoniekonzert am 18. und 19. November. Das Programm mit 
Mozarts Linzer Sinfonie, der 1. Sinfonie von Brahms, die Co-
hen „schon einmal zu Tränen rührte”, und einem Stück von Lu-
igi Nono verspricht eine „schöne Mischung aus alter und neuer 
Musik“. MN

! www.staatstheater-darmstadt.de

Foto: Benjamin Ealovega
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Laszlo Krasznahorkai:
„Baron Wenckheims
Rückkehr“

Hardcover, 496 Seiten
S. Fischer Verlag,
Frankfurt 9/2018
ISBN:
978-3-10-002237-0
25,- €

Buch des Monats 
November 2018
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

… setzen die monatlichen Buchempfeh-
lungen aus Darmstadt. Seit 1952 trifft sich 
regelmäßig eine unabhängige Jury aus 
Schriftstellern, Journalisten und Literatur-
kritikern, um aus der Vielzahl der Neuer-
scheinungen ein Buch besonders hervorzu-
heben.

Mit der Auszeichnung soll diesen Büchern 
zu einer größeren Verbreitung verholfen 
werden. Dabei fällt die Wahl nicht unbe-
dingt auf literarische Bestseller, manches 
Buch wurde durch die Auszeichnung „Buch 
des Monats“ erst erfolgreich.

Aktuell gehören der Jury an: 
Peter Benz, Michael Braun, Oliver Jun-
gen, Hanne F. Juritz, Adrienne Schneider, 
Prof. Dr. Wilfried F. Schoeller, Dr. Tilman 
Spreckelsen, Dr. Gerhard Stadelmaier, Dr. 
Hajo Steinert, Wolfgang Werth. MH

Begründung der Jury
Ein Baron, dessen Familie einst in Sü-

dungarn ansässig war, kehrt nun, im 21. 
Jahrhundert, aus Argentinien in die al-
te Heimat zurück. Die Stadt steht Kopf, die 
Hoffnungen auf plötzlichen Reichtum für al-
le sind groß, aber der Baron, ein moderner 
Don Quijote, ist müde und will nur noch ein-
mal seine Jugendliebe wiedersehen. Doch 
die Hoffnungen lösen sich in Luft auf, eine 
nach der anderen, bis alles auf eine Apoka-
lypse zusteuert, in der die Stadt unterzuge-
hen droht. 

László Krasznahorkai, der mit den Roma-
nen „Satanstango“ oder „Melancholie des 
Widerstands“ bereits suggestiv erzählte 

Meisterwerke vorlegte, zeichnet hier das 
hinreißende Bild einer Stadt, indem er ei-
ne Vielzahl von Stimmen und Perspektiven 
versammelt, die ansatzlos ineinander über-
gehen und das Geschehen widersprüchlich, 
parteiisch, zunehmend atemlos und ausge-
sprochen farbig schildern: Da ist der Bür-
germeister, der sich mit dem Polizeichef 
der Stadt einen Machtkampf liefert und da-
bei hoffnungslos unterlegen ist, der Rocker-
hauptmann, der viel von Idealen spricht 
und erbarmungslos zuschlägt, der weltbe-
rühmte Moosforscher, der sich als äußerst 
gewieft im Kampf gegen diejenigen erweist, 
die ihm ans Leder wollen, und schließlich 
die beiden rührenden Alten, Schwärmer 
und Angeschwärmte vor vielen Jahren, die 
sich in einer bedrückenden Szene zugleich 
erkennen und verpassen.

Sein Verfahren bringt Krasznahorkai in 
ein bezauberndes Bild: Er stellt dem Roman 
den Monolog eines Dirigenten voran, der 
ein Orchester zur Mitarbeit aufruft, unter 
dem man sich das Stimmenmeer des Rom-
ans, vielleicht aber auch dessen Leser vor-
stellen mag, die das ihre tun, um das poly-
phone Unternehmen zu einem Erfolg zu 
machen. Der ist ihm sicher. TILMAN SPRECKELSEN

Jack Culcay und Bruno Heynderickx
An der Bar mit Kathi #2

Der Auftakt im September war vielversprechend: Kathi talkte lo-
cker flockig mit den Rapperbrüdern  Mädness&Döll und Orchesterdi-
rektor Gernot Wojnarowicz, ein Selbstläufer fast, garniert mit Piano-
einlagen, Bierdeckelfragen und alkoholfreiem Jägermeister. Diesmal 
kommen mit Jack Culcay und Bruno Heynderickx eher Körper- als 
Wortkünstler. „Golden Jack”, in Kranichstein aufgewachsen, Ama-
teur- und Profiboxchampion, beherrscht den Kampf mit der Faust 
stilistisch perfekt, Heynderickx, Tänzer, Tanzschaffender und stellv. 
Direktor des Hessischen Staatsballetts, könnte ihm in Sachen Beinar-
beit bestimmt noch etwas beibringen. Beide lösen das Kontrastver-
sprechen des Formats schon mal ein, man darf gespannt sein, was 
Kathi an Gemeinsamkeiten und sonst noch so ertalken kann. TN

Mi., 21.11., 20 Uhr, Bar der Kammerspiele, Staatstheater Darmstadt

! www.staatstheater-darmstadt.de

Polnische Mythen im Kino
Darmstädter Wochen des polnischen Films im programmkino rex

Zum 13. Mal erwarten das Darmstädter Publikum im Herbst vier 
spannende Filme im Rahmen der jährlichen „polnischen Filmreihe“ 
des Deutschen Polen-Instituts und des “programmkinos rex”. 2018 
geht es um das Thema der „polnischen Mythen“, passend zum aktu-
ellen „Jahrbuch Polen“. Um Politik und Gesellschaft geht es in der Tra-
gikomödie „Bürger Jan Bartek“. Tadeusz Konwickis Roman „Chronik 
von Liebesunfällen“ wurde 1986 einmalig verfilmt durch Andrzej Waj-
da. Über die Mythen der polnischen Gesellschaft von heute erzählt das 
Filmdebüt von Piotr Domalewski „Stille Nacht“. Und Lars Jessens Ko-
mödie „Hochzeitspolka“ zeigt auf eine ernsthafte wie humorvolle Wei-
se überraschende Wendungen deutsch-polnischer Klischees. MN

programmkino rex, Helia-Passage, Wilhelminenstraße 9, Darmstadt
Di., 20.11. – Do., 6.12., 20.15 Uhr

! www.deutsches-polen-institut.de

Foto: Klaus Mai
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Die erste Bürgerin der Stadt

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Birgit Pörtner ist die Vorsteherin der Darmstädter 
Stadtverordnetenversammlung

!  In unserer Serie über die Darmstädter 
Stadtverordnetenversammlung 
(Stavo) haben wir die sechs jüngsten 
Mitglieder vorgestellt. Weiter geht es mit 
den vier Mitgliedern des Präsidiums 
der Stavo, diesmal: Stadtverordneten- 
vorsteherin Birgit Pörtner.

FRIZZmag: Frau Pörtner, die Stavo ist das 
von den Darmstädter Bürger*innen ge-
wählte Parlament, das die Stadtregierung, 
den Magistrat kontrolliert. Geleitet werden 
die Sitzungen der Stavo von Ihnen oder 
einer Ihrer drei Stellvertreter*innen. 
Ist das eine angenehme Aufgabe?

Birgit Pörtner: Ja, oft schon. Manchmal ist 
es auch total nervig und sehr anstrengend.
Von den vier Leuten im Stavo-Vorstand 
sind drei aus Eberstadt. Ist in Eberstadt 
zu wohnen ein Qualitätskriterium?

Unbedingt (lacht). In der vorherigen 
Wahlperiode kamen alle vier aus Eberstadt, 
jetzt haben wir auch jemanden aus dem Jo-
hannesviertel aufgenommen.

Stadtverordnetenvorstehe-
rin klingt ja eher antiquiert …

 … das ist auch antiquiert
Wäre Stadtparlamentspräsidentin 
als Titel nicht chicer?

Ja, das wäre bestimmt chicer. Ich glaube, 
es ist wichtiger, das mit Inhalten zu füllen 
und den Menschen zu erklären, was die Auf-
gabe einer Stadtverordnetenvorsteherin ist.
Sie sind ja protokollarisch die erste 
Bürgerin der Stadt, bloß weiß das von den 
Menschen in Darmstadt kaum jemand. 
Weil für die der erste Bürger eigentlich 
der Oberbürgermeister ist?

So ist es. Formal steht die Stavo-Vorste-
herin über dem OB, das Stadtparlament hat 
die letzte Entscheidungskompetenz und ich 
vertrete die Stavo. Aber natürlich ist es so, 
dass der OB viel präsenter ist in der Öffent-
lichkeit.
Und auf Platz wieviel ist der Ober-
bürgermeister formal?

Nach mir.
Also protokollarisch auf Platz 2?

*4.6.1963 in Diepholz, aufgewachsen in Wagenfeld, 
Abitur, Praktikum in einer Werkstatt für Menschen mit 
geistigen Behinderungen, Studium Sozialpädagogik an 
der EFH Darmstadt, deshalb seit 1984 in Darmstadt. 
Leiterin des Beratungszentrum für Arbeitssuchende 
und prekär Beschäftigung einer stadtnahen gemein-
nützigen Gesellschaft in Frankfurt, wohnt in Eberstadt, 
seit 2010 Mitglieder der Grünen, vorher dort parteilos 
aktiv, seit 2011 Mitglied der Stadtverordnetenver-
sammlung. Verheiratet, ein erwachsener Sohn.

birgit_pörtner.info

Ja. Ganz streng genommen müsste man 
sagen, als erstes kommt die Stavo als Gre-
mium …
… dann wäre er ja erst auf Platz 72?

Nein, das würde ihm nicht gefallen 
(lacht). Wir belassen ihn mal auf Platz 2.
Was heißt das konkret, erste Bürgerin 
zu sein? Außer jetzt, dass man bei 
offiziellen Anlässen immer als erstes 
begrüßt werden muss?

In erster Linie heißt das, dass ich die Sta-
vo vorbereite, sie leite und für eine geord-
nete Durchführung sorge, mit der Stoppuhr 
lebe und dem Knopf fürs Mirkofon, wenn je-
mand die Redezeit zu sehr ausweitet.
Was macht die Stavo-Vorsteherin 
noch außer die Sitzung zu leiten?

Ich vertrete die Stavo nach außen. Das 
wäre z.B. so, wenn es öffentliche Ankündi-
gungen seitens der Stavo gäbe oder bei ge-
richtlichen Auseinandersetzungen.
Machen Sie eigentlich auch die Tagesordnung?

Nicht alleine, sondern gemeinsam mit 
den Fraktionsvorsitzenden. Das ist der sog. 
Ältestenrat, obwohl wir alle noch gar nicht 
so alt sind.
Wie wird man eigentlich Stadt-
verordnetenvorsteherin?

Ich weiß gar nicht, warum ich Stadtver-
ordnetenvorsteherin geworden bin (denkt 
nach). Doch ich weiß es, weil ich vorher 
Stellvertreterin war (lacht).
Dann wäre jetzt meine nächste Frage, 
wie man Stellvertreterin wird.

Also, zunächst mal ist es so, dass die 
größte Fraktion im Parlament den/die Stadt-
verordnetenvorsteher*in stellt und die 
drei größten Fraktionen die drei Stellver-
tretungen. Deshalb haben wir aktuell zwei 
Grüne im Präsidium, außer mir noch Nicole 
Frölich, und von der CDU Lutz Achenbach 
und Dagmar Metzger von der SPD.
Warum hat man in Ihrer Partei 
gerade Sie ausgesucht?

Ich war 2011 zunächst nur Nachrückerin 
und bin dann Stellvertreterin geworden, weil 
mein Parteikollege im Amt aus Darmstadt 
weggezogen ist. Und es ist auch so, dass in un-
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serer Partei für diese Funktion nicht gerade al-
le Hier schreien. Ich war damals ganz neu und 
Jeder und Jede musste etwas übernehmen, 
das war also gar nicht so zielgerichtet damals. 
Und 2016 hatte ich dann schon eine Menge Er-
fahrung und auch die nötige Souveränität, so-
dass ich das Amt gerne übernommen habe.
Wenn man so eine Stavo-Sitzung leitet, 
muss man ja irgendwie neutral sein. Würden 
Sie viel lieber flammende Reden halten?

Jaaa.
Z.B. wozu?

Das kann ich gar nicht reduzieren auf ein 
bestimmtes Thema. Das ist eher aus der De-
batte heraus, wenn ich mich ärgere, weil 
das so ein Mist ist, was da gerade erzählt 
wird. Natürlich nicht von unserer Fraktion 
(lacht), nie. Ja, und dann sitzt man da oben 
und macht ein nettes Gesicht, vielleicht 
auch zu bösem Spiel.
Wenn man Sie googelt, um rauszukriegen, 
was Sie so richtig interessiert, kriegt man 
ja nicht so viel raus. Was sind denn Ihre 
politischen Leidenschaftsthemen?

Meine Leidenschaftsthemen sind, das hat 
mit meiner beruflichen Tätigkeit zu tun, sozial-
politische Themen. Berufliche Qualifizierung, 
berufliche Nachqualifizierung für Erwachsene, 

da merke ich, dass es nicht so viele Sozialpoli-
tiker*innen gibt, die das auf der Agenda habe. 
Ich finde das Thema Stadtentwicklung wich-
tig, dafür habe ich eine Liebe entdeckt, bin aber 
nicht so die Expertin. Ich bin in die Sportpoli-
tik gegangen, war in der letzten Wahlperiode 
Sportausschussvorsitzende, weil ich es auch 
wichtig finde, den organisierten und den nicht 
organisierten Bereich des Sports gut unter ei-
nen Hut zu bekommen.
Sie sind jedenfalls nicht so eine typische 
Krötentransportgrüne? 

Nein, ich gehöre vom Typ her nicht zu den 
Menschen, die da an vorderer Front stehen. 
Ich bin ein pragmatischer Mensch mit einer 
linken Gesinnung.
Und was gibt es denn privat im Leben 
Birgit Pörtners, Reiten, Yoga, Joggen 
oder so, was Sie unseren Leser*innen 
verraten würden?

Ich spiele Querflöte.
Klassisch oder ....

Nee …
… so eher Jethro Tull?

Ja, das würd ich gerne, Locomotive Bre-
ath auf einem Bein spielen, aber das schaf-
fe ich in diesem Leben nicht mehr, ich hab 
erst vor etwa vor fünf Jahren begonnen. Ich 

bin eine spätberufene Querflötenspielerin, 
spiele vorwiegend für mich und gehe ein-
mal in der Woche in meinen Unterricht.
Wir haben das schon die jüngsten Stavos 
gefragt, deshalb fragen wir das auch die 
ranghöchste: Was würden Sie sich wün-
schen für Darmstadt, wenn es morgen 
sofort Realität sein könnte?

Was morgen Realität sein könnte (über-
legt kurz). Dass wir ein komplett ausge-
bautes Fahrradwegenetz hätten, das wirk-
lich gut verbunden ist.
Sie haben sich am Eberstädter Bahnhof 
fotografieren lassen, warum?

Weil ich seit 1990 täglich von dort nach 
Frankfurt pendele, weil der Eberstädter Bahn-
hof jetzt endlich saniert wird und ich zuver-
sichtlich bin, dass ich die Fertigstellung noch 
in meinem Berufsleben erleben werde. Und 
weil er für mich auch ein Symbol dafür ist, 
dass wir uns gut, zumindest im Rhein-Main-
Gebiet, ohne eigenes Auto bewegen können. 
Ich habe seit Jahren kein eigenes Auto mehr.
Haben Sie ein politisches Leitmotiv oder 
sowas wie ein Lebensmotto, das Sie 
uns zum Abschluss noch verraten?

Ja. Man muss sich einbringen, wenn man 
etwas verändern will.
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Wandelkarte
Nachhaltiger Stadtplan für Darmstadt

Was wir essen oder welche Kleidung wir 
tragen, wirkt sich auf gegenwärtige und zu-
künftige Generationen aus. Viele Produkte 
werden auf Kosten von Mensch und Um-
welt hergestellt. Die neue „Wandelkarte“ für 
Darmstadt - ein Stadtplan im Hosentaschen-
format - zeigt gebündelt nachhaltig orien-
tierte Geschäfte und Orte.

Die Produktpalette reicht von fairen, 
regionalen und Bio-Lebensmitteln über 
fairer Kleidung bis zu Kunsthandwerk und 
Möbeln. Beispielhaft werden auch Gas-
tronomie-Betriebe aufgeführt, die Wert 
auf bio-faire Lebensmittel legen und Se-
cond-Hand-Läden. Außerdem Adressen fürs 

Teilen, Tauschen und Reparieren sowie Re-
paraturwerkstätten und Bücherschränke. 
Auf der Rückseite gibt es Infos über die Aus-
wirkungen des Konsumverhaltens, Empfeh-
lungen, auf was man beim Einkauf achten 
sollte und Infos zu Regionalität und Saiso-
nalität. Wer aktiv werden möchte, fi ndet ei-
ne Liste von Vereinen und Initiativen. Auch 
werden die einzelnen Siegel für fairen Han-
del, biologischen Anbau oder nachhaltige 
Textilproduktion angeführt. „Wir wollten 
wissen, wie wir im Rahmen unseres Ein-
kaufsverhaltens nachhaltig handeln können 
und zwar ganz konkret hier in Darmstadt“, 
so Maria Tech, hessische Fachpromotorin 

für fairen Handel und nachhaltige Beschaf-
fung vom Weltladen Darmstadt. Mitgewirkt 
haben außerdem Transition Town-Initiative 
und die Hochschulgruppe Nachhaltigkeit, 
die Stadt Darmstadt unterstützt das Projekt. 
Oberbürgermeister Jochen Partsch dazu: 
„Bürgerschaftliches Engagement ist eine 
zentrale Qualität in der Bio- und Fairtra-
de-Stadt Darmstadt. Die Wandelkarte bildet 
das sehr gut ab. Es steht für uns deshalb au-
ßer Frage, dass wir das Projekt unterstützen 
und begleiten.“ Anregungen werden gerne 
unter: wandelkarte@transition-darmstadt.
de entgegengenommen. Übrigens sucht der 
Weltladen Darmstadt Menschen, die das 
Team „Kampagnen- und Öffentlichkeitsar-
beit“ verstärken und sich damit für fairen 
Handel einsetzen möchten. MN

Kostenlos im Bürgerinformationszentrum (Luisenplatz 5a) 
und im Weltladen, Elisabethenstraße 51, Darmstadt, erhält-
lich oder online:

! www.transition-darmstadt.de/projekte/wandelkarte
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Das alte Darmstadt digital
Di gi tal stadt Darm stadt GmbH zeigt in ter ak ti ve Aus stel lung

Vor dem Luisencenter ste hen und gleich zei tig se hen zu kön nen, wel-
ches Ge bäu de sich im Jahr 1745 an dieser Stel le be fand, er mög licht bis 
zum 13. Januar die in ter ak ti ve Aus stel lung „Das al te Darm stadt“.

Die aktuell im Schlossmuseum Darmstadt gezeigte Sonderaus-
stellung mit ausgewählten Gouachen des Hof- und Theatermalers 
Ernst August Schnittspahn ist an zwölf Stellen in der Darmstäd-
ter Innenstadt erlebbar. Dazu hat die Digitalstadt Darmstadt GmbH 
gemeinsam mit dem Schlossmuseum und dem Darmstädter Start- 
Up-Unternehmen helloguide einen Chat-Guide eingerichtet, über 
den sich Passanten ins 19. Jahrhundert versetzen lassen können.

„In der aktuellen Sonderausstellung schlagen wir einen Bogen 
vom alten zum neuen Darmstadt, indem wir die von Schnittspahn 
gemalten Stadtansichten des 19. Jahrhunderts aktuellen Aufnah-
men des Fotografen Christoph Rau gegenüberstellen. Es freut uns 
sehr, dass die Digitalstadt Darmstadt es ermöglicht hat, das Ausstel-
lungskonzept auch digital in den öffentlichen Raum zu tragen“, sagt 
Schlossmuseumsleiterin Alexa Christ.

Um „Das alte Darmstadt“ interaktiv und digital erleben zu kön-
nen, müssen Interessierte den entsprechenden Chat-Guide über ihr 
Smartphone aufrufen. Die zwölf Standpunkte werden durch große 
und hellgrüne Klebepunkte auf dem Boden angezeigt. Ist die Stand-
ortnummer im Chatfenster eingegeben und abgesendet, wird die 
entsprechende historische Schnittspahn-Ansicht inklusive Infor-
mationstext angezeigt. Die korrekte Blickrichtung ergibt sich durch 
die Leserichtung des Aufklebers.

„Uns war es ein besonderes Anliegen, diese für die Wissenschafts-
stadt Darmstadt so bedeutsame Kulturgutsammlung auch modern 
und zukunftsorientiert einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen”,  erklärt Anja Herdel, Lead Handel & Tourismus der Digital-
stadt Darmstadt. Digitalstadt Darmstadt GmbH Geschäftsführer Joa-
chim Fröhlich ergänzt: „Wer dafür den Messenger-Dienst ‚WhatsApp‘ 
nicht nutzen möchte, für den haben wir die Variante als Chat-Guide 
via Internet-Browser auf www.das-alte-darmstadt.de eingerichtet. Sie 
funktioniert ohne App-Download oder Anmeldung.“

Kulturhistorischer Hintergrund 
Großherzog Ludwig III. von Hessen und bei Rhein hatte 1839 den 

Hof- und Theatermaler Ernst August Schnittspahn damit beauftragt, 
die wichtigsten Gebäude seiner Residenz und seines Landes in Bil-
dern festzuhalten. Schnittspahn fertigte bis 1876 über 150 farbig ge-
fasste Ansichten von städtische Gebäuden, Schlössern und Palais, 
Garten- und Jagdanlagen an. MH

Standortinfos: Luisenplatz (2x), Ernst Ludwig Platz, Kirchstraße / Höhe Haltestelle Schulstraße, 
Marktplatz (2x), Kreuzung Elisabethen- und Grafenstraße, Wilhelminenstraße (2x), Karolinen-
platz / Höhe Landesmuseum, Landesmuseum, Zwischengang Ernst-Ludwig-Straße / Marktplatz
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Park-Schule und Rad-Türme
Magistrat zieht Vorlagen zurück

Nach der „Schule im Park” hat der Darm-
städter Magistrat jetzt auch seine Vorlage 
zu den Radtürmen auf dem Pali-Parkplatz 
zurückgezogen. Das dringend benötigte 
neue große „Bildungshaus” soll nicht mehr 
an der Rudolf-Mueller-Anlage entstehen, so 
viel steht fest, ein neuer Standort offenbar 
noch nicht. Fragen dazu könnten laut Schul-
dezernent Rafael Reißer „zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht beantwortet werden.” Die 
Fragen der Bürger*innen zu den geplanten 
Radtürmen offenbar auch nicht. Laut Bau-
de zer nen tin Bar ba ra Boc zek müss ten noch 
„Folg ekos ten ge klärt und wei te re Ge sprä-
che mit An lie gern und Ge schäfts in ha bern 
ge führt wer den.”

Neuer Landesmuseumsdirektor
Martin Faass beginnt am 1. Januar

Der Kunsthistoriker Martin Faass tritt 
2019 die Nachfolge des im Januar verstor-
benen Leitenden Museumsdirektors Theo 
Jülich an. Als Direktor des Hessischen Lan-
desmuseums Darmstadt übernimmt Faass 
die Leitung eines großen Universalmuseums 
mit exzellentem Ruf, eines kulturellen Ju-
wels in Hessens Museumslandschaft. Faass, 
zurzeit Direktor der Liebermann-Villa in Ber-
lin, kann auf Berufserfahrungen als Kurator, 
Wissenschaftler und Museumsleiter zurück-
greifen. Der Kunsthistoriker möchte insbe-
sondere neue Impulse in Bildung und Ver-
mittlung setzen, den öffentlichen Diskurs 
anregen und den Bezug zu aktuellen gesell-
schaftspolitischen Fragen herstellen.

Hessiche Kinokönige
Preise für Studentischen Filmkreis & Rex

Zum zweiten Mal in Folge bekam der Stu-
dentische Filmkreis an der TU Darmstadt 
e.V. (Foto) den hessischen Film- und Kino-
preis (2.000 Euro) in der Kategorie „Hes-
sischer Kinokulturpreis für nicht gewerb-
liche Kinos und Kinoinitiativen“ verliehen. 
Der TU-Filmkreis ist eine Hochschulgrup-
pe, die seit 1954 besteht. Unter anderem 
mit seinen Spielzeiten dienstags und don-
nerstags im Audimax sowie mittwochs im 
Programmkino Rex fördert er die Kinokul-
tur. Da trifft es sich bestens, dass auch das 
Rex im 100. Jahr seines Bestehens den Preis 
(5.000 Euro) für gewerbliche Kinos erhielt. 
Zu den Preisträgern 2018 gehört auch das 
Kommunale Kino in Weiterstadt. 

Barth wird wieder grüner
Koalition braucht keine Uffbasser mehr

Jürgen Barth (80) gehört nicht mehr zu 
Uffbasse. Nach 13 Jahren ist er, wie er in ei-
ner persönlichen Erklärung schreibt, „zu-
nächst fraktionsloser Abgeordneter, wohl 
aber mit der Option einen Anschluss zu fin-
den.” Auf Nachfrage bestätigte Barth, dass 
er künftig mit der Rathauskoalition stim-
men werde, wie jüngst bei der Lichtwiesen-
bahn und „nicht nur beim Haushalt”.  Die 
Unzufriedenheit in der Zusammenarbeit 
mit Uffbasse habe für ihn „einen unerträg-
lichen Grad erreicht.” Das sieht auch die 
Uffbasse-Fraktion so, Barth ist seinem Aus-
schluss wohl nur zuvor gekommen. So oder 
so - die Grün-Schwarz-Barth-Koalition hat 
im Stadtparlament jetzt die Mehrheit.

Lob für behutsames Einfügen
Deutscher Städtebau Sonderpreis für die TU

Die Technische Universität Darmstadt hat 
beim Deutschen Städtebaupreis den mit 5.000 
Euro dotierten Sonderpreis „Orte der Bildung 
und Kultur im städtebaulichen Kontext“ er-
halten. Die Jury fand es überzeugend, wie die 
TU ihre Sanierungsprojekte und Neubauten 
„mit hoher urbaner Qualität“ ins städtebau-
liche Ensemble behutsam eingefügt und die 
Stadtentwicklung damit wesentlich mitge-
prägt hat. Seit 2005 hat die TU als eigenver-
antwortliche Bauherrin ca. 500 Millionen Eu-
ro u.a. in neue Gebäude und die Gestaltung 
von Freiflächen investiert und „ihren Campus 
als zentralen Bestandteil der Innenstadt in be-
merkenswert anspruchsvoller Weise aufge-
wertet.”

10.000 Euro für jedes Jahr
Merckfamilie spendet für Mathildenhöhe

3,5 Mio Eu ro spendet die Familie Merck 
für das ge plan te Be su cher zen trum auf der 
Mat hil den hö he. Seit nun mehr 350 Jah ren 
„sind wir ei ne Darm städ ter Fa mi lie und 
der Stadt eng ver bun den“, begründete 
der Vor sit zen de des Fa mi li en ra tes, Frank 
Stan gen berg-Ha ver kamp. Das Be su cher-
zen trum soll bis 2021 ge baut wer den. Es 
ist ein wich ti ger Be stand teil bei der Be-
wer bung für das Unesco-Welt kul tur er be. 
Über die Aufnahme der Mathildenhöhe 
auf die Unesco-Lis te ent schei det das Welt-
er be ko mi tee im Som mer 2020. Dann soll 
auch das Aus stel lungs ge bäu de nach er-
folgter Grund sa nie rung wie der  er öff net 
wer den.

Trending
 Die monatlichen Stadt-Kultur-Politik News

magazin.trending
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! Kaum eine Band ist so erfolgreich 
und polarisiert gleichzeitig so stark wie 
„Scooter“ aus Hamburg. Auch nach 25 
Jahren macht das Techno-Trio sein ganz 
eigenes Ding und ist erfolgreich 
wie nie. FRIZZmag traf Frontmann 
H.P. Baxxter zum Gespräch.

FRIZZmag: Ein ganzes Vierteljahrhun-
dert bist Du nun schon mit „Scooter“ welt-
weit erfolgreich unterwegs. Wie erklärst 
Du Dir den konstant anhaltenden Erfolg?

H.P. Baxxter: Eine der Erfolgsformeln lau-
tet Kontinuität. Wir veröffentlichen seit 25 
Jahren fast jedes Jahr ein Album und ha-
ben alleine über siebzig Singles ausgekop-
pelt. Auch live sind wir wahnsinnig um-
triebig und spielen eine Tour nach der 
nächsten, sowohl in Deutschland, Öster-
reich, Schweiz, Skandinavien als auch in 
Osteuropa, England bis runter nach Austra-
lien. Musikalisch versuchen wir uns stets 
an dem aktuellen musikalischen Zeitgeist 
zu orientieren, ohne allerdings dabei un-
seren eigenen Stil zu verlassen.
Du bist mittlerweile über fünfzig und ha-
st nahezu die Hälfte deines Lebens mit 
„Scooter“ verbracht - was macht das mit 

„Es ist sehr angenehm, ‚Kult‘ zu sein“

einem? H.P. Baxxter muss mitunter 
ein sehr öffentliches Leben führen. 
Nicht immer einfach, oder?

Ich habe für mich einen guten Weg ge-
funden, ein gut ausbalanciertes Leben zu 
führen, mit genügend Freiraum und Pri-
vatsphäre. Es gibt auch hier eine einfache 
Regel: Je normaler man mit den Dingen um-
geht, um so normaler sind die Reaktionen 
der Leute.
Was macht H.P. Baxxter eigentlich, wenn 
„Scooter“ Auszeit haben? Was interessiert 
Dich jenseits von der Musik?

Eigentlich gibt es nie eine richtige Aus-
zeit bei „Scooter“, wir spielen gefühlt jedes 
Wochenende ein bis zwei Shows irgendwo 
in Europa, oder wir sitzen im Studio und 
schrauben an neuen Songs. Ich versuche 
aber unter der Woche einen Ausgleich zu 
schaffen: Ich lebe am Stadtrand von Ham-
burg, sehr idyllisch, dort kann ich mich ab-
solut zurückziehen, im Garten sitzen, Sport 
treiben oder meine Oldtimer-Sammlung 
pflegen.
Stimmt eigentlich die Story, dass Du als 
Teenager ursprünglich Gitarre 
spielen gelernt hast und eher „heavy- 
rockig“unterwegs warst? 

Ja, meine erste Band hieß „Century“ und 
war eine Rockband. Ich war damals wie 
auch noch heute ein riesiger „Led Zeppe-
lin“-Fan. Außerdem war damals das Kli-
schee vom Rockstar mein Ideal: viel Geld 
verdienen, große Autos fahren, Frauen, Par-
ty, alles was dazu gehört. Nur noch High Li-
fe! Das war meine Vorstellung.
Du hattest vor dem Erfolg mit Scooter be-
reits einige Jahre mit Deinem langjährigen 
Bandpartner Rick in einer Band 
(„Celebrate The Nun“, Anm. d. Red.) ge-
spielt. Wie wichtig war diese Zeit im Rück-
blick für Dich? Inwiefern hat sich auf den 
schnellen Erfolg mit Scooter vorbereitet?

Das ist eine gute Frage, es war quasi ein 
Glücksfall, dass wir so lange ohne Erfolg ge-
schuftet hatten. Wie haben ja mit „Celebrate 
The Nun“ acht Jahre erfolglos versucht, be-
rühmt zu werden. Von daher kam uns der 
Erfolg, der sich dann ab „Hyper Hyper“ ein-
stellte, nicht selbstverständlich vor. Wir hat-
ten nach „Hyper Hyper“ wirklich Panik: „Oh 
Gott, wenn das jetzt nur ein One-Hit-Ding 
ist, dann war es das!“ Wir haben uns im Stu-
dio verkrochen, nächtelang gearbeitet oder 
auf der Bühne gestanden. Ich bin die erste 
Zeit nach „Hyper Hyper“ auch noch meinem 

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: ROBERT GRISCHEK

„Wild & Wicked“ – Scooter feiern Jubiläum
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normalen Job nachgegangen, ich musste von meinem damaligen 
Chef überredet werden, mich auf meine Musikkarriere zu konzen-
trieren.
Der Darmstädter Songwriter Nosie Katzmann hat Mitte der 90er 
die Ballade „Break it up“ für euch geschrieben. Balladen
sind allerdings eher die Ausnahme unter Euren Single-Releases.
Eure Hits bestechen primär durch einen „Uptempo-direkt-
nach-vorne“ Beat und Deine Shouts. Gibt es so etwas wie eine
Hitformel für Euch? Wenn ja, wie sieht die aus?

Eine Hitformel gibt es leider nicht, wenn es die gäbe, hätten wir 
uns viele um die Ohren geschlagene Studionächte ersparen können. 
Man hat aber bestimmte Erfahrungswerte, bestimmte Arrange-
ments die sich immer wiederholen, Hörgewohnheiten und Akkorde, 
von denen man weiß, dass sie den Nerv der Fans treffen.
Bei allem Erfolg musstet Ihr aber in 25 Jahren immer wieder auch 
herbe Kritik einstecken: „Scooter klingen immer gleich“ oder „in-
fantiler Kram“ sind da noch von der harmlosen Sorte. Haben Dich 
solche Zeilen geärgert oder ist das immer an Euch abgeprallt?

Ich vermute, dass sich fast jede Band den Vorwurf gefallen lassen 
muss, immer gleich zu klingen. Wir haben natürlich von Anfang an 
polarisiert. Andererseits war die Ablehnung, die uns von allen Rich-
tungen entgegenkam, auch immer einer der Gründe, warum wir so 
erfolgreich waren. Für uns hatte es den Effekt der Protesthaltung, 
wir sagten uns: „Jetzt erst recht!“ Das Schönste ist ja, wenn du sol-
che Kritiken liest, und die nächste Single steigt wieder in die „Top 
5“ ein. Eine Single nach der anderen rausfeuern, bis irgendwann 
die Argumente fehlen. Das war immer unsere Waffe.
Mittlerweile hat sich der Ton geändert: Scooter sind für 
viele Medien „Kult“ und mitunter gar positiv besprochen
im Feuilleton zu fi nden. Die Klassik-„Echo“-Gewinnerin
Olga Scheps hat sogar ein reines Piano-Album mit Euren
Songs eingespielt. Eine späte Genugtuung?

„Genugtuung“ würde ich nicht sagen, aber nach so vielen Jahren 
ist es ganz schön, nicht mehr auf eine Wand von Ablehnung zu sto-
ßen. Es ist sehr angenehm, „Kult“ zu sein. Wenn dann auch noch 
eine international bekannte Pianistin unsere Hits interpretiert und 
diese sogar auf ihren Konzerten vorträgt, dann ist das schon ein 
kleiner Ritterschlag.
Mit eurer „25 Years - Wild & Wicked-Tour“ reist Ihr dieses
Jahr durch die ganze Welt und macht hierbei Anfang Dezember
auch Station in Mannheim. Welche Unterschiede erlebst
Du bei Euren Konzertreisen von Land zu Land? Raven
die Mannheimer anders als die Moskauer?

Man muss auf jeden Fall festhalten, dass die Stimmung generell 
bei allen Shows abgeht, egal, in welchem Land. Es wird immer wild 
gefeiert, mit Spaß und immer positiv. Eine Besonderheit ist aller-
dings, dass es in einigen Städten oder Ländern dann bestimmte 
Schlachtrufe gibt, welchen sich die Mannheimer ausgedacht haben, 
werden wir dann ja am 3. Dezember sehen (lacht).
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu, „Scooter“ gehen bald 
in das 26. Jahr ihrer Karriere. Als Musiker hast Du so ziemlich
alles erreicht. Was treibt Dich an, weiterzumachen?

Mich treibt nach wie vor meine Leidenschaft für Musik an. Ich 
brauche auch diesen ganzen Zirkus, mir würde es beispielsweise 
sehr fehlen, nicht mehr auf Tour zu sein. Ich könnte mir nie vorstel-
len, nur zu Hause zu sitzen. 
Vielen Dank für das Gespräch.

Scooter live, Montag, 3.12., SAP Arena, Mannheim

 verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollstän-
digen Namen und Kontakt mit dem Betreff „Scooter“ bis 29.101. an verlosung@frizzmag.de

! www.scootertechno.com

FRIZZ MAG | #428 | NOVEMBER 2018

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

03.11. Tino Bomelino
06.11. Father John Misty 
10.11. LaLeLu - a cappella comedy
11.11. DeWolff
12.11. Klüpfel & Kobr
13.11. The Stanley Clarke Band 
14.11. Julius Fischer
17.11. Henni Nachtsheim und Rick Kavanian
18.11. Kinga Głyk
19.11. Benjamin von Stuckrad-Barre
21.11. Lisa Bassenge Trio
24.11. Bliss
25.11. Patrick Salmen
27.11. Jeff Cascaro
28.11. Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs
30.11. Judith Holofernes

Unsere Partys im November 
02.11. Tanzen inklusive 
03.11. 80s Baby! The Music is Geil!
09.11. DJ Luy in der Bar
10.11. Very Best of: 90s & Today
16.11. Die Legende Lebt
17.11. Newschool Club: R´n´B, Black & House
22.11. Disco ‚45 - still alive‘ in der Bar
23.11. Love Kr3w in der Bar
24.11. Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts
30.11. uppercut.de in der Bar
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Am 11. November vor 100 Jahren endete der Erste Weltkrieg

!  Er begann am 28. Juli 1914 mit der 
Kriegserklärung Österreich-Ungarns an 
Serbien und endete am 11. November 1918 
mit der Niederlage der Mittelmächte.
Am selben Tag wird das Waffenstill-
standsdokument unterzeichnet. Es folgt 
1919 der Versailler Friedensvertrag, der 
Deutschland die alleinige Kriegsschuld 
zuschreibt und unter anderem zu hohen
Reparationszahlungen verpflichtet.

In den Wirren der Novemberrevolution 
1918/19 war in der Endphase des Ersten Welt-
kriegs der Sturz der Monarchie abzusehen. 
Das Deutsche Reich wurde zur parlamenta-
rischen Republik. Kaiser Wilhelm II. musste 
fortan im Exil leben, alle anderen deutschen 
Fürsten dankten ebenfalls ab. 

Das Kriegsende und die revolutionären Er-
eignisse im November 1918 hatten auch ihre 
Auswirkungen auf das Großherzogtum Darm-
stadt. Am 9. November setzte der Arbeiter- 
und Soldatenrat Großherzog Ernst Ludwig ab. 
Mit dem Ende der Monarchie wurde aus dem 
Großherzogtum Hessen der Volksstaat Hes-
sen. Darmstadt blieb Hauptstadt.

Für Darmstadt, seit Jahrhunderten Haupt-, 
Residenz- und Garnisonsstadt, hatte das Jahr 
1918 nicht nur den Wechsel der Staatsform zur 
Folge. Der Glanz der Residenz ging zwar nicht 
völlig verloren, auch wenn der Großherzog 
weiterhin in Darmstadt unter dem demokra-
tisierten Namen Bürger Ernst Ludwig weilte. 
Uniformen, die das Darmstädter Straßenbild 
maßgeblich bestimmten, verschwanden zu-
mindest für die nächste Zeit. Der Verlust von 

Hof und Militär bedeutete darüber hinaus 
massive wirtschaftliche Einbußen.

Schon lange vor Kriegsende zeichnete sich 
das dramatische Ausmaß der politischen und 
kulturellen, der ökonomischen und sozialen 
Folgen sowie der wirtschaftspolitischen Ver-
änderungen ab. Auch in Darmstadt ist die Zeit 
der Weimarer Republik (1918 bis 1933) ge-
prägt von den Folgen des Ersten Weltkriegs. 
Die nüchterne Bilanz beklagt nicht nur 2.000 
Gefallene, sondern belegt auch den Zusam-
menbruch der städtischen Wirtschaft und der 
Destabilisierung der sozialen und politischen 
Verhältnisse.

Das Ende der Monarchie und der Übergang 
zum Volksstaat Hessen wird von großen Tei-
len der Bevölkerung zwar als langersehntes 
Ende des Krieges begrüßt, ist aber für die mei-
sten kein hoffnungsfroher politischer Neuan-
fang. Im Rückblick verklären sich vielmehr 
Bismarckzeit und Kaiserreich zu Deutsch-
lands »goldenem Zeitalter«.

Hunger und Mangelernährung, hohe Säug-
lingssterblichkeit, Inflation, Massenarbeits-
losigkeit und Wohnungsnot prägen über den 
gesamten Kriegsverlauf hinaus auch die Fol-
gejahre. Unter der dramatischen Versor-
gungslage hatten nicht nur die Soldaten, son-
dern hatte auch besonders in den Städten die 
Zivilbevölkerung zu leiden. Neue Formen der 
staatlichen oder städtischen Fürsorge wa-
ren in vielen Lebensbereichen vonnöten. Be-
zugsscheine für die wichtigsten Lebensmittel 
und Kleidung gab es in Darmstadt bereits ab 
1915. Städtische Kinderspeisung versorgte un-
terernährte Kinder, für Armenspeisung wur-

www.FRIZZmag.de

TEXTE: BRIGITTE KUNTZSCH  |  FOTOS: STADTARCHIV DARMSTADT

den öffentliche Küchen eingerichtet. Trotz-
dem brachte der sogenannte »Hunger- oder 
Steckrübenwinter« 1916/17 und der folgende 
»Hungersommer« die Bevölkerung in eine 
kritische Ernährungslage. Allein für Deutsch-
land wird geschätzt, dass rund 700.000 Men-
schen verhungert sind. Die Lebensmittelver-
sorgung der deutschen Bevölkerung sank auf 
1.000 Kalorien pro Tag.

Mit der »Mobilmachung« am 2. August 1914 
ziehen auch die Darmstädter Studenten vol-
ler Kriegsbegeisterung ins Feld. Jeder will 
Soldat werden. Sie folgten den wiederhol-
ten eindringlichen Aufrufen der Darmstädter 
Rektoren und des »Allgemeinen Studenten-
verbands«, um für das Vaterland zu kämpfen. 
Spätestens bei der Heimkehr mündete die an-
fängliche Euphorie in Ernüchterung und Ar-
mut.

Viele Studenten lebten am Rande des 
Existenzminimums. Daher wurde 1921 die 
»Studentische Wirtschaftshilfe e.V.«, das spä-
tere Studentenwerk, gegründet, die sich um 
die Essensversorgung und die Vermittlung 
von Wohnraum kümmerte. 

Die Zahl der Studenten sinkt 1916/17 
auf 174, steigt aber nach dem Krieg wieder 
sprunghaft an. Obwohl die wachsende mate-
rielle Not auch vor den Toren der Hochschu-
le nicht haltmacht und eine Niederlage schon 
absehbar war, bleiben die Universitäten bis 
zum bitteren Ende treue Stützen des Kaiser-
reichs. Noch Ende Oktober 1918 ruft der Rek-
tor der TH Darmstadt zur Sammlung aller va-
terländischen Kräfte auf und beschwört die 
»Einheit und Einigkeit für Kaiser und Reich«.

Der Hessische Arbeiter- und Soldatenrat im Garten des Landtags am Luisenplatz, 1919.

Euphorie und Ernüchterung
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Zur hundertjährigen Wiederkehr des Revolutionsjahres 1918/19 
bieten verschiedene Darmstädter Veranstalter von November 2018 
bis Februar 2019 ein abwechslungsreiches Programm. Ein Flyer 
mit Veranstaltungshinweisen ist über das Stadtarchiv Darmstadt  
erhältlich.

Der besondere Hinweis gilt der Ausstellung des Stadtarchivs 
»November 1918 – Darmstadt vom Ersten Weltkrieg bis zur franzö-
sischen Besetzung«.

Kriegsende und Revolution brachten 1918 auch für Hessen-Darm-
stadt eine Umwälzung des politischen Systems. Ein neu gebildeter 
Arbeiter- und Soldatenrat erzwang die Absetzung des Großherzogs. 
1919 übernahm der Landtag die gesetzgebende Gewalt im neuen 
Volksstaat Hessen. Die existenziellen Probleme blieben jedoch be-
stehen: Mangelernährung, Versorgungsnöte, Inflation, Arbeitslosig-
keit und Wohnungsnot. Darmstadt hatte mit dem Großherzoglichen 
Hof und der Garnison scheinbar unverrückbare Bezugspunkte ver-
loren. Die Ausstellung zeigt einen Überblick über die Ereignisse 
von 1918 bis zur französischen Besetzung 1923.
Eröffnung mit Oberbürgermeister Jochen Partsch und Dr. Peter Engels, Leiter des Stadt- 
archivs: Dienstag, 13. November, 18 Uhr, Foyer im Haus der Geschichte, Karolinenplatz 3, 
Darmstadt

Dauer: 13. November bis 14. Dezember 2018

Montag 9 bis 19:30 Uhr; Dienstag bis Donnerstag 9 bis 17:30 Uhr; Freitag 9 bis 15 Uhr

Eintritt: frei

Plakatanschlag des Hessischen Arbeiter- und Soldatenrats, Darmstadt, 20. November 1918

100 Jahre Revolution 1918/19
Ausstellungen, Vorträge, Konzerte

Shooting Days

199.-
LOCATION FOTO-STUBB | Erbacher Str. 28 | Fränkisch- 
Crumbach // MAKE-UP + HAIRSTYLING by HOMMEL  
FRISEURTEAM // FOTOS by ARNDT FALTER //
Termine von 10.00 bis 18.00 Uhr 
INFOS & BOOKING: +49 (0) 152 - 31 70 51 60

25.11.
und

02.12.

FOTO-STUBB PRESENTS

MAKE-UP.HAIRSTYLE.FOTOSESSION.

[für eine Stunde Styling & eine Stunde Fotoshooting |
inkl. aller fertig bearbeiteten Motive via Download & inkl. MwSt.]

DARMSTADT KALENDER 2019

Ab sofort im Buchhandel erhältlich.

ZWEITAUSENDNEUNZEHN | DARMSTADT | VOL.13
FOTOGRAFIERT VON CHRISTIAN GRAU | BEFLOGEN VON ANDRÉ RISTO

fotografi ert von
Christian Grau
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! Schon der erste Salon von Willi Eger-
maier im Martinsviertel war ein bisschen 
anders als die anderen – besonders eben – 
mit Galeriecharakter und Waschbecken 
 im separaten Raum. Der Friseurmeister 
war häufig seiner Zeit voraus: seine 
Salons waren und sind montags geöffnet, 
früh entwickelte er Long Hairstyles.

In seinem aktuellen Salon in der 
Rheinstraße finden ungewöhnliche Skulp-
turen ihren Platz. Hingucker ist ein Brun-
nen mit einem Buddha-Kopf aus Bali: „Wir 
möchten den Kunden auch ein Erlebnis fürs 
Auge bieten.“

Ursprünglich wollte er
Maskenbildner werden.

Mit 13 Jahren kam der in Tschechien ge-
borene Egermaier nach Deutschland. Er in-
teressierte sich für den Beruf des Masken-
bildners. Seine heute 90-jährige Oma aber 
vermittelte ihm ein Praktikum bei einem 
Friseur und Willi Egermaier fing Feuer für 
diesen Beruf, den er mit großer Leiden-
schaft ausübt. In Frankfurt legte er die Fri-
seurmeisterprüfung ab und machte sich an-
schließend selbständig – mit seinem ersten 
Salon im Martinsviertel am Schlossgarten-
platz. „Hier konnte ich endlich all meine 
in der ganzen Welt als Visagist und Friseur 
gesammelten Erfahrungen auf den Punkt 
bringen“. Das Konzept hatte Erfolg, der Sa-
lon wuchs schnell – an der Stadtkirche wur-
de ein zweites Geschäft eröffnet und dann 
ein großer Salon in der Elisabethenstraße. 

„Wir waren schon immer besonders!“

„Egermaier“ ist inzwischen eine Marke in 
Darmstadt.

Klein und fein ist sein Salon in der 
Rheinstraße, den er seit 7 Jahren betreibt. 
„Es ist die beste Lage, die ich je mit einem 
Salon hatte, zentral und Parkplätze im Hof.“ 
Im Egermaier Hairdesign ist er als Chef im-
mer für seine Kunden da. Auf starre Öff-
nungszeiten hat er sich nicht festgelegt, 
denn er möchte flexibel Kundenwünsche 
berücksichtigen. In der Regel ist der Salon 
von 9-19 Uhr geöffnet. Zum Team gehören 
eine erfahrene Friseurin Gabi Boos und eine 
junge Auszubildende Sabrina. Die Weiterga-
be seines Wissens ist dem 45-Jährigen viel 
wert – auch seine berühmten Kopfmassa-
gen gehören dazu – in den 20 Jahren hat er 
viele Menschen ausgebildet, die heute Mei-
ster mit eigenem Salon sind.

Gespür für die Persönlichkeit
Viele Stammkunden schätzen Willi Eger-

maiers angenehme Art, sein Gefühl für 
Haare und Gespür für die jeweilige Per-
sönlichkeit. Der Friseurmeister ist dafür 
bekannt, dass er auf die Kundenwünsche 
eingeht oder auch konstruktive Gegenvor-
schläge macht. „Meine Stammkunden sind 
mir sehr wichtig und haben mich immer un-
terstützt. Ich habe Kunden vom Kleinkind 
bis zur Hundertjährigen – alle kommen ger-
ne“. Sein Ruf ist ihm vorausgeeilt. Auch Pro-
mis bei der Echoverleihung und Kunden 
aus ganz Deutschland, Schweiz und Ameri-
ka lassen sich von Coiffeur Egermaier ver-
schönern. Zudem zählen Special Events wie 

Hairstyling in Kombination mit Make-Up 
und Fotos zum Repertoire.

Klare Haartrends gibt es seiner Meinung 
nach heute nicht mehr, es wird  personen-
spezifisch und typgerecht gedacht. Sein 
Motto: „Die Kunden müssen schön ausse-
hen.“ Anregungen holt er sich bei Reisen, vor 
allem in Skandinavien oder durch Gespräche 
und Austausch bei Shows und Workshops. Er 
verwendet Produkte einer innovativen Serie 
aus Australien – EVO, die auf Parabene und 
Sulfate verzichtet, denn die Gesundheit sei-
ner Kunden ist ihm wichtig.

Es ist ein wunderbarer, kreativer Beruf
Rückblickend auf 20 Jahre als Friseurmei-

ster sagt er: „Es ist ein wunderbarer Be-
ruf, bei dem man sehr kreativ sein kann. 
Wenn man etwas mit Leidenschaft tut, dann 
kommt auch der Erfolg.“ Ein Wunsch für die 
Zukunft? „Die Gesundheit und innere Zu-
friedenheit sind das Wichtigste.“

Surfen ist sein Elixier
Egermaier war schon immer viel in der 

Welt unterwegs – für Modekataloge, als Vi-
sagist, Maskenbildner oder Friseur, später 
für Paul Mitchell als Trainer. Surfen ist sei-
ne andere Leidenschaft, sehr gerne reist er 
mit seiner Familie den großen Wellen hin-
terher. „Das Reisen ist mein Elixier. Surfen 
gibt mir Kraft und Ideen“.
Egermaier Hairdesign

Arcada-Haus, Rheinstraße 19-21, Darmstadt

Tel.: 06151 / 26049

! www.egermaier.de

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: CHRISTIAN GRAU

20 Jahre Egermaier Hairdesign
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! Die Energielandschaft ist in Bewegung: 
Energiewende und Digitalisierung prägen 
die Branche. Auch für die GGEW AG voll-
zieht sich ein Wandel von einem reinen 
Anbieter für Strom, Gas und Wasser 
zu einem Energiedienstleister.

So werden immer wieder neue innovative 
Produkte und Produktkombinationen entwi-
ckelt. Inzwischen hat das Bensheimer Un-
ternehmen auch Elektro- und Erdgasmobi-
lität, erneuerbare Energien sowie Produkte 
im Bereich Telekommunikation im Ange-
bot. „Wir befinden uns mitten in der digi-
talen Transformation. Hinzu kommen En-
ergiewende und verschärfter Wettbewerb. 
Vom reinen Energieversorger entwickeln 
wir uns derzeit weiter zu einem zukunfts-
orientierten und für Kundenwünsche noch 
offeneren Energiedienstleister“, betont 
Carsten Hoffmann, Vorstand GGEW AG.

Photovoltaik-Anlagen pachten
Hausbesitzer können beispielsweise von 

den Vorteilen einer Photovoltaik-Anlage 
über das Modell „Dein GGEW Sonnendach“ 
ohne großen Aufwand und Investitionen 
profitieren. Sie können ihre Photovoltaik-
anlage - wenn gewünscht auch mit Strom-
speicher - von der GGEW AG pachten, der 
Pachtpreis bleibt für 18 Jahre konstant. Da-
bei müssen sich die Hausbesitzer nicht um 
Planung, Durchführung, Überwachung und 
Reparatur kümmern.

54 öffentliche Ladepunkte
für Elektro-Autos

Energiegeladen und innovativ

„Als innovativer Energiedienstleister 
bringen wir die Elektromobilität in Süd-
hessen mit Kraft voran“, so der GGEW-Vor-
stand. Aktuell hat die GGEW AG 54 öffent-
liche Ladepunkte in der Region. Ebenfalls 
im Angebot: E-Car-Sharing, also Carsharing 
mit Elektroautos. Bisher gibt es vier E-CarS-
haring-Standorte der GGEW AG: an den 
Bahnhöfen in Bensheim und Zwingenberg, 
bei der Straßenbahnhaltestelle Ludwigstra-
ße in Seeheim-Jugenheim sowie beim Ca-
ritasheim in Bensheim. Weitere Standorte 
sind in Planung.

Highspeed-Internet
Die Tochtergesellschaft GGEW net GmbH 

ist Anbieter von Highspeed-Internet und Te-
lefonie. Das Unternehmen verfügt über ein 
Glasfasernetz, das ständig ausgebaut wird. 
Unter dem Namen „MySpeedy“ erhalten 
Privathaushalte ein zuverlässiges, schnelles 
Heimnetz für Internet, Telefonie und Multi-
media. Unternehmen bietet die GGEW net 
individuelle Lösungen an.

Kombination von Strom und Internet,
Telefon – GGEWinner Kombi

Neu ist die Kombination von Strom mit 
einer Internet- und Festnetzflatrate. Die 
„GGEWinner Kombi“ ist ein exklusives 
Treueangebot für Stromkunden der GGEW 
AG. In Kooperation mit der GGEW net bie-
tet das Unternehmen das Sparpaket bis zum 
30. November 2018 an. Anrufe ins Ausland 
oder Mobilfunknetz können dazu gebucht 
werden, zusätzlich noch Fernsehen. Mit der 
Plattform waipu.tv werden TV-Fernsehsen-

dungen von unterschiedlichen TV-Kanälen 
über eine App oder Streaming-Sticks auf 
den Fernseher gebracht.

 
Historie und Fakten

Die GGEW AG mit ihrem Sitz in Bens-
heim wurde 1886 gegründet. Eigentümer 
des heute rein kommunalen Unternehmens 
sind die Städte und Gemeinden Bensheim, 
Zwingenberg, Alsbach-Hähnlein, Bicken-
bach, Seeheim-Jugenheim und Lampert-
heim. Es versorgt Bürger, Gewerbe- und 
Industriebetriebe und öffentliche Einrich-
tungen mit Strom, Erdgas und Wasser. Bun-
desweit gibt es 140.000 Kunden. Seit vie-
len Jahren setzt das Unternehmen auf den 
Ausbau Erneuerbarer Energien und betreibt 
rund 20 eigene Windenergie- sowie rund 30 
Photovoltaik-Anlagen. Hinzu kommen Win-
denergieanlagen des WINDPOOL-Konsor-
tiums, das summiert sich auf insgesamt 50 
Windenergieanlagen.

In vielen Gemeinden ist die GGEW AG 
auch für die Abrechnung von Abwasser-
gebühren zuständig und betreut die Stra-
ßenbeleuchtung. Seit 2003 gehören auch 
die Bäderbetriebe der Stadt Bensheim zur 
GGEW AG. Anfang 2018 kam die Betriebs-
führung des Lorscher Waldschwimmbads 
hinzu. „Unsere rund 230 Mitarbeiter*innen 
entwickeln ständig neue Lösungen, ausge-
richtet an den Kundenbedürfnissen, und 
mit dem erklärten Ziel, die Region weiter 
voranzubringen“, so Hoffmann.
GGEW AG – Energiedienstleister

Dammstraße 68, Bensheim

! www.ggew.de

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: GGEW

Der südhessisches Energiedienstleister GGEW AG wurde vor über 130 Jahren
gegründet. Heute ist er viel mehr als ein Strom-, Gas- und Wasserlieferant…
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! In Bessungen steppt der… Lapping. Das 
langohrige Wappentier des Darmstädter 
Stadtteils hat in den Jahren seiner 
Existenz nicht an Relevanz verloren und 
ist heute noch ein wesentlicher Bestand-
teil der Bessunger Geschichte. Und als ei-
ner von Darmstadts ältesten Stadtteilen 
ist das eine umfangreiche Geschichte.

Schon im fünften Jahrhundert soll Bes-
sungen gegründet worden sein. Der Name 
weist auf alemannische Wurzeln hin und 
bedeutet soviel wie „bei den Leuten des Bez-
zo“, bei dem es sich wohl um einen Ade-
ligen handelte.

Im Laufe der Jahrhunderte hat der Stadt-
teil mehrere Kriege überstanden. Wäh-
rend des Dreißigjährigen Kriegs soll es in 
Bessungen im Jahr 1646 nur noch knapp 
30 Einwohner gegeben haben. Im 18. Jahr-

Bessungen 
Besungen und beliebt

hundert erfuhr der Stadtteil dann einen 
Aufschwung, als sich Adel und Bedienste-
te mit dem Bau der Orangerie (Foto) in Bes-
sungen niederließen. In diesem Areal wur-
den kürzlich 17.300 qm Gartenfläche frei, 
die der BUND nun für ein umfangreiches 
Gartenprojekt verplant. Die Umweltorgani-
sation will einen öffentlich zugänglichen in-
nerstädtischer Naturraum errichten, der zu-
gleich „Naturerlebnis- und Erholungsstätte, 
Umweltbildungs-, Lern- und Begegnungsort 
ist und die biologische Vielfalt und des Mi-
kroklima in der Stadt fördert“. 

Bessungen hat natürlich noch mehr zu bie-
ten als die Orangerie: eine einzigartige Knei-
penkultur und Gastronomie mit Restaurant 
Belleville, Whiskykoch, Linie 3 und Co. Nicht 
zu vergessen die überaus beliebte Kerb. Kul-
turell setzen die Comedy-Hall, die Bessun-
ger Knabenschule, der Jagdhofkeller und 

das Jazzinstitut Darmstadt wichtige Impulse 
und sorgen für überregionale Bekanntheit. 
Mit Stücken wie „Deppenkaiser - Eine drei-
gedrehte Dorfgeschichte“ und „Siegfrieds Ni-
belungenentzündung“ hat es das Ensemble 
des in der Comedy Hall beheimateten Kikeri-
ki-Theaters zu großer Bekanntheit gebracht. 
Die urkomischen Mundart-Stücke der Bes-
sunger Truppe begeistern Klein und Groß 
gleichermaßen. Im Jazzinstitut findet sich 
währenddessen Europas größte öffentliche 
Jazzsammlung mit Tonträgern, Fotos und je-
der Menge Geschichten. Jazz gibt es auch in 
der Bessunger Knabenschule, die mehr als 
90 Gruppen aus verschiedenen Bereichen ei-
nen Platz zum Üben und Lernen bietet. 

Kein Wunder also, dass Bessungen 2009 
zum beliebtesten Stadtteil Darmstadts ge-
wählt wurde, oder? JF

! goo.gl/Z3nMi8

magazin.cityscout
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Martinsgans à la Française
Restaurant Belleville

Belleville ist nicht nur ein besonderes Restaurant in Bessungen, 
Belleville war wie Bessungen ein Dorf und wurde ebenso einge-
meindet - im Jahr 1860 nach Paris. Das Arbeiterviertel wurde be-
rühmt durch die „Commune de Paris”, wo das Volk zusammen mit 
der Pariser Nationalgarde 1871 gegen die “Versaillais”, die mo-
narchisch gesinnte Nationalversammlung, kämpfte und die ersten 
Barrikaden errichtet hatte. 

Ganz demokratisch und barrikadenfrei können sich Gäste des Bel-
leville jetzt über französische Gänse freuen, zubereitet von Kult-Kü-
chenchefin Marianne. Geboren in Algier, als Algerien noch zum 
französischen Mutterland gehörte, floh sie mit ihrer Familie ins 
französische Baskenland, der Heimat ihres Vaters, und verbrachte 
dort die früheste Kindheit. Dann zog die Familie nach Paris ins Ar-
beiterviertel „Belleville”, wo Marianne aufgewachsen ist. Beruflich 
war sie dann als Innenarchitektin in Paris, London und Tokio tätig, 
danach drei Jahre in Westafrika, um ein neues Leben zu beginnen, 
unter anderem als Gastronomin. Irgendwas oder wer muss sie dann 
wohl nach Darmstadt gezogen haben. Ab 9. November serviert sie 
Gänsekeule (Confit) aus Sarlat (Südwestfrankreich), u.a. mit einer 
Apfelrahmsauce mit Calvados oder mit Backpflaumen und Banuyls-
wein-Sauce. Dazu gibt es Kartoffeln und glasiertes Wurzelgemüse. 
Französischen Wein darf man im Belleville ganz sicher auch genie-
ßen und, wenn die Auswahl schwer fällt, sich vom gebürtigen Bes-
sunger und Weinkenner Klaus beraten lassen, der gemeinsam mit 
Marianne nicht nur das Belleville, sondern auch den Bessunger 
Jagdhofkeller betreibt. MH

Restaurant „Belleville“
Forstmeisterstr. 5, Darmstadt
Tel.: 06151 / 664091, E-Mail: Marianne@bellevilleresto.de
Di-So, 18 Uhr, sonntags zum Lunch ab 12 Uhr

! www.bellevilleresto.de
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Ihr Heimtierservice in Darmstadt
Lapping Express | Heinestraße 96 | 64295 Darmstadt

Tel.: 0151-43200628 | www.Lapping-Express.com

Für alle F(ä)elle und Federn!

Heidelberger Str. 81 B • 64285 Darmstadt-Bessungen 

Telefon: (DA) 31 58 71 • www.bessunger-buchladen.de

Denken Sie auch immer nur an Bücher?

Iv
ar

 Le
on

 M
en

ge
r

„ Joe, mit 
 Bausch und 

Bogen ab 
in den Knast!“ 

Showroom | Ohlystraße 73 • 64285 Darmstadt
www.a-table.de • Tel.: 0 61 51 - 1598361

à table feiert

den 5. Geburtstag!

Besuchen Sie unser EVENT am

Fr., 2. und Sa., 3. November 2018 

von 11 - 18:30 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zusammen 
unseren 5. Geburtstag zu feiern! Besuchen Sie 
unser winterliches Event mit Sektempfang und 
weiteren Überraschungen. Entdecken Sie schon 
das ein- oder andere Weihnachtsgeschenk.
An diesen beiden Tagen gibt es besondere
Öff nungszeiten von 11 bis 18.30 Uhr!

Ausgewählte Manufakturware

für den gedeckten Tisch

Sie suchen eine Location für Ihre Weihnachtsfeier
in warmer, gemühtlicher Atmosphäre für ca. 20 Personen?

Dann rufen Sie uns an!

I N O S O
Claudio Pezzatini | Moosbergstraße 49 | 64285 Darmstadt
T. 0177.899 13 02 | info@vinoso24.de | www.vinoso24.de
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! In einem Job gefangen zu sein, in 
dem man sich nicht wohlfühlt, oder 
endlos auf der Suche nach einer An-
stellung zu sein, ist traurige Reali-
tät für viele. Das Comcave.College 
bietet nun in Darmstadt die Möglich-
keit, diesem Schicksal zu entrinnen.

„Der Arbeitsmarkt ist groß und vielfältig, 
deswegen sind es unsere Weiterbildungs-

Traumjob gesucht
Weiterbildungen und Umschulungen für Erwachsene

! Mit Filmgrößen zusammen arbeiten 
oder doch lieber Dokumentarfilme dre-
hen? Als Kameramann oder -frau ha-
st du alle Möglichkeiten offen. Und das 
gleich im doppelten Sinn, denn auch 
bei der Ausbildung gibt es verschie-
dene Wege, dein Ziel zu erreichen.

Ein Studium an Berufs-, Hochschulen und 
Fachakademien oder eine Ausbildung, die 
Frage ist, was dir besser liegt. Das Motto 
„So viel Theorie wie nötig, so viel Praxis wie 
möglich“ steht in der Filmindustrie im Vor-
dergrund. Denn egal wie viel du über Kame-

Kameramann/
Kamerafrau
Viele Wege führen zum Ziel

möglichkeiten auch“, erzählt Marlis Bau-
er. Die Gebietsleiterin der Comcave-Stand-
orte in der Rhein-Main-Region erklärt: 
„Wir entwickeln mit jedem unserer Teil-
nehmer einen individuellen Lernpfad und 
schneidern die Maßnahmen passgenau auf 
die Bildungsziele der Lernenden zu.“ Da-
von profitieren kann jeder, der einen weite-
ren Karriereschritt gehen möchte oder eine 
komplett neue Richtung einschlagen will. 

Genauso sind Jobsuchende angesprochen, 
die mit einer neuen Perspektive wieder in 
das Berufsleben starten wollen.

Das Comcave.College bietet Weiterbil-
dungen und Umschulungen für Erwachse-
ne an. Da das Institut AZAV zertifiziert ist, 
können die Qualifizierungsmaßnahmen bis 
zu 100 % durch Kostenträger, wie z. B. der 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter, ge-
fördert werden. Das Angebot erstreckt sich 
vom kaufmännischen Bereich über IT und 
Multimedia bis hin zu Englischkursen. Die 
Unterrichtsmethoden sind flexibel und in-
novativ. Egal ob im Seminarraum oder von 
Zuhause aus - alle Kursteilnehmer*innen 
sind per Video-Übertragung, live und in 
Echtzeit über den Computer mit ihren Do-
zent*innen und untereinander verbunden. 
„Man sitzt sozusagen im virtuellen Klassen-
raum“, erklärt Marlis Bauer, „somit ist das 
Lernen bei uns in der Regel auch mit z.B. fa-
miliären Verpflichtungen sehr gut verein-
bar“.

Das gesamte Weiterbildungsangebot wird 
bei Comcave an allen 43 Standorten bundes-
weit durch qualifizierte Fachdozent*innen 
mit einem hohen Praxisbezug vermittelt. 
Ergänzend zum Unterricht werden die 
Teilnehmer*innen während der gesamten 
Schulungsmaßnahme durch pädagogische 
Betreuer unterstützt. Darüber hinaus haben 
alle Lernenden die Möglichkeit, ein kosten-
loses Bewerbungstraining zu absolvieren. 
So finden über 80 % der Comcave-Teilneh-
mer*innen anschließend schnell den pas-
senden Job. JF

COMCAVE.COLLEGE GmbH
Im Carree 3, Darmstadt, Tel.: 06151 / 3844332

! www.comcave.de

special.karriere



Karrieremesse der Hochschule
meet@h_da

Am 20. und 21. November findet auf dem Campus der Hochschule 
Darmstadt die hochschuleigene Karrieremesse meet@h_da für Stu-
dent*innen und Absolvent*innen statt. 120 teilnehmende Unterneh-
men präsentieren sich an Messeständen und informieren über An-
gebote für Praktika, Nebenjobs, Abschlussarbeiten, Traineestellen 
und Festanstellungen. Außerdem gibt es Unternehmenspräsentati-
onen und Vorträge. Wer seine Chancen erhöhen möchte, meldet sich 
vorab im Karriere-Portal an, um so mehr Aufmerksamkeit und einen 
Gesprächstermin zu erhalten. Angeboten wird auch ein kostenloses 
Bewerbungstraining des Hochschulzentrums für Studienerfolg und 
Berufsstart (HSB) im Vorfeld der Messe mit professionellen Tipps. MN

20. & 21.11., 10-16 Uhr
Hochschule Darmstadt, Campus Schöfferstraße/Messezelt, Darmstadt. Eintritt frei!

! goo.gl/J5boJg

raeinstellungen, Brennweiten oder den goldenen Schnitt lernst, im 
Prinzip ist vieles doch „learning by doing“.

Das Problem in der Lehrzeit ist die Bezahlung, denn häufig musst 
du während der Ausbildung eher selbst drauf zahlen, statt Geld zu 
bekommen. 

Die Filmakademie Baden-Württemberg in Ludwigsburg ist eine der 
bekanntesten und renommiertesten in Deutschland, dort einen Platz 
zu ergattern ist dementsprechend schwierig. Wenn dir der Weg dort-
hin zu weit ist: An der Hochschule Darmstadt - am Mediencampus Die-
burg - gibt es den Studiengang Motion Pictures, nach erfolgreichem Ab-
schluss kannst du ebenfalls als Kameramann*frau arbeiten.

Wenn dir der schulische Weg nicht liegt, hast du auch die Möglich-
keit, erst eine Ausbildung als Mediengestalter zu machen und danach 
eine Weiterbildung als Kameraassistent. Anschließend kannst du 
dich zum Kameramann oder zur Kamerafrau hocharbeiten. Die Op-
tion hierfür bietet zum Beispiel der Hessische Rundfunk mit einem 
18-monatigen Volontariat zur*m Kameraassistenten und der Chance, 
nach mehrjähriger Erfahrung Kameramann*frau zu werden. 

Lange Tage am Set mit 14 Stunden Schichten sind in der Film-
industrie keine Seltenheit, dessen solltest du dir bewusst sein, 
wenn du dich für einen Beruf in dieser Branche interessierst. 
Aber wenn du gerne kreativ arbeitest und die technische Seite 
des Filmens liebst, dann ist Kameramann*frau genau der richtige 
Beruf für dich. JF

! Empfohlener Schulabschluss: ab Hauptschulabschluss möglich
! Ausbildungsdauer: mindestens 3 Jahre
! Abschluss: je nach gewähltem Ausbildungsweg unterschiedlich
! Voraussetzungen: technisches Verständnis und Kreativität

www.FRIZZmag.de

  

www.fachschulzentrum.de www.fuu.de

Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Schulungsort Darmstadt

Poststraße 4-6, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 8719-10

Wir beraten Sie gerne!
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Aus- und Weiterbildung im
Bildungscampus am Hauptbahnhof

Darmstadt

Infoveranstaltungen: www.fachschulzentrum.de/events

Staatlich anerkannte Schulen für:

• Altenpflege - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Oktober
• Altenpflegehilfe - Dauer: 1 Jahr - Vollzeit - Start: September
• Ergotherapie - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Oktober
 - optional: duales Bachelor-Studium an der iba mit integrierter Ausbildung 
 - Dauer: 4 Jahre - Vollzeit - im Akkreditierungsverfahren - geplanter Start: 
  Oktober 2018
• Heilpädagogik - Dauer: 2,5 Jahre - berufsbegleitend - Start: August
• Physiotherapie - Ausbildung - Dauer: 3 Jahre - Vollzeit - Start: Okt.
 - optional: duales Bachelor-Studium an der iba mit integrierter Ausbildung 
 - Dauer: 4 Jahre - Start: Oktober
• IBMG - Fort- & Weiterbildungsangebote in der Alten- & Krankenpflege
 - Staatlich anerkannt - förderfähig: Führen und Leiten (alle 3 Stufen), 
  Praxisanleitung, Hygienebeauftragte, Palliative Care
 - IBMG-Zertifikat z.T. förderfähig: Sozialbetriebswirt (IBMG), Fachkraft 
  Gerontopsychiatrie, Wundmanagement/Dekubitus, Betreuungskraft §§ 53c, 

 Termine auf Anfrage ibmg@fuu.de oder www.ibmg-darmstadt.de

Veranstalter:

www.h-da.de/career 

Eintritt frei

20. + 21.11.2018 · 10 – 16 Uhr
Messezelt · Campus Schöfferstraße

       

Karrieremesse der 

Hochschule Darmstadt

 Jobs ++ Duales Studium ++ Praktika ++ Abschlussarbeiten ++ Berufsstart

2 Messetage mit 120

unterschiedlichen Ausstellern 
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Popstar seiner Zeit
Ausstellung über Großherzog Ernst 
Ludwig im Museum Künstlerkolonie

Das Institut Mathildenhöhe begeht den 
150. Geburtstag von Großherzog Ernst Lud-
wig (1868-1937). Nach dem Motto: „Ha-
be Ehrfurcht vor dem Alten und Mut, das 
Neue frisch zu wagen“ ist die Ausstellung 
im Museum Künstlerkolonie erstmals dem 
kreativen Schaffen des Großherzogs gewid-
met. Ernst Ludwig zeichnet sich durch „eine 
große Bandbreite an Talenten, die eine hohe 
Qualität besitzen“ aus, so Direktor Dr. Phi-
lipp Gutbrod. Die Ausstellung ist dreigeteilt 
und beschäftigt sich mit dem Großherzog 
als Künstler, Kommunikator und Initiator. 

Fantastische digitale
Unterwasserwelt

Gesunkene Schiffe üben eine geheimnisvolle Faszi-
nation aus. Klangvolle Schiffsnamen, sagenumwo-
bene Ladungen oder Piratenflair wecken die Fanta-
sie der Menschen.
Das römische Handelsschiff von La Madrague de 
Giens war auf dem Weg, Rotwein nach Gallien zu 
verschiffen. Es kam nie an. Heute gehört es zu den 
größten und bedeutendsten archäologisch unter-
suchten Wracks seiner Zeit. Mit einer Länge von 40 
Metern, einer Breite von neun Metern und einem 
Ladevolumen von bis zu 10.000 Amphoren zählt es 
zu den Großfrachtern der antiken Handelsschiff-
fahrt.
Das Museum für Antike Schiffahrt des Römisch-Ger-
manischen Zentralmuseums Mainz (RGZM) lädt die 
Besucher ein, das versunkene Wrack des antiken 
Frachters virtuell zu erkunden.
Die Installation „Mixed Reality Open Lab“ regt dazu 
an, das Schiffswrack auf vielfältige digitale Weise 
zu erleben: Außer einem detailgetreuen Nachbau 
des Schiffsrumpfs gibt es moderne Medieninstalla-
tionen und 3D-Anwendungen. Sie tauchen hinab auf 
den virtuellen Meeresgrund, erkunden das Wrack in 
20 Meter Tiefe, lassen vor ihren Augen szenische 
Rekonstruktionen entstehen und erfahren, wie 
Forscher das Wrack und die kostbare Ladung vor-
gefunden haben.
Das Gemeinschaftsprojekt des RGZM mit der Hoch-
schule Mainz und dem Leibniz-Institut für Wis-
sensmedien, Tübingen (IWM), erzählt mit dieser 
Installation die spannende Geschichte eines einzig-
artigen archäologischen Fundes.
Der Bereich ist jeweils Donnerstag bis Sonntag in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 
zugänglich. BK

Die After Work-Reihe des Museums für Antike Schif-
fahrt bietet monatlich in angenehmer Atmosphäre bei 
lokalen Weinen kostenfreie Kurzführungen an, die 
jeweils um 18:30 Uhr und um 19:30 Uhr beginnen.

Der 6. Dezember (18 bis 21 Uhr) steht ganz im 
Zeichen des gesunkenen Handelsschiffes: „Wie-
derbelebt. Ein römischer Frachter in der virtuellen 
Realität“.

Museum für Antike Schiffahrt des RGZM, Neutor-
straße 2b, 55116 Mainz; der Eintritt in das Museum 
ist frei.

! www.rgzm.de

kunst.auswärts

SAUVAGE
Emmanuelle Rapin und Angelika Krinzinger

SAUVAGE ist eine ganz besondere Aus-
stellung im Kunstforum der TU Darmstadt 
und dem Jagdschloss Kranichstein. Die 
Künstlerin Emmanuelle Rapin (*1974, Épi-
nal) ist nebenbei auch Kunststickerin und 
arbeitet für verschiedene Modelabels. Ih-
re Kunstwerke entstehen aus Knochen, 
Federn, Steinen oder präparierten Tieren. 
Die Wiener Künstlerin Angelika Krinzin-
ger (*1969, Innsbruck) befasst sich in ihrer 
Fotoserie „An Hand“ mit der historischen 
Porträtgalerie der Habsburger und fokus-
siert sich ausschließlich auf die Hände. MN

„Das Neue frisch zu wagen – Ernst Ludwig zum 150. 
Geburtstag“ – Sonderausstellung, bis 24.02.2019, Museum 
Künstlerkolonie, Darmstadt

! www.tu-darmstadt.de/kunstforum 
! www.jagdschloss-kranichstein.de

© RGZM

Raumzeichen
Emilia Neumann und Werner 
Neuwirth im „Treffpunkt Kunst“

Unter dem Titel „Raumzeichen“ setzen 
sich die Künstler Emilia Neumann und 
Werner Neuwirth in der 14. Auflage von 
„Treffpunkt Kunst“ mit der Gestaltung von 
Raum auseinander. Neumann holt mit ih-
ren aus Beton und Gips gegossenen Skulp-
turen und raumgreifenden Arbeiten das 
Thema auf eine plastische Ebene. Der in 
Österreich geborene Neuwirth verwendet 
u.a. Tusche und Spraylack und setzt auf 
farblich betonte, nur scheinbar schlichte 
Punkt- und Strichlandschaften mit verblüf-
fendem 3D-Effekt. So werden die Betrach-
ter regelrecht ins Bild gezogen. MN

5.11.-04.01.2019, Zentrale der bauverein AG 
Siemensstraße 20, Darmstadt-Kranichstein

Wir lernen Ernst Ludwig als vielschich-
tigen Künstler kennen: Er zeichnete, malte, 
plante Gärten, komponierte, schrieb Lyrik 
und Theaterstücke, entwarf Bühnenbilder. 
Eine Sensation sind seine „Katuffs“ – my-
steriöse, surreale Figuren, die in einem klei-
nen Kabinett gezeigt werden. Der elegante 
und attraktive Großherzog war ein sehr er-
folgreicher Kommunikator, kreierte eine 
Art „Marke“ für sein Großherzogtum und 
setzte sich gekonnt in Szene. Sein Konterfei 
schmückte Titelseiten und Postkarten. Viele 
Projekte hat er angestoßen, wie die Künst-
lerkolonie Darmstadt, einen Wettbewerb für 
zeitgenössische Arbeiterhäuser in Darm-
stadt, auch war der Autonarr Impulsgeber 
für die Opelwerke in Rüsselsheim. Und eine 
eigene „Ernst Ludwig Presse“ sorgte für Cor-
porate Design und schön gestaltete Bücher. 
„Ernst Ludwig war Großherzog und Ästhet. 
Gleichzeitig war er ungemein volksnah und 
populär – wie ein Popstar“, so Dr. Gutbrod. 
Sein 150. Geburtstag – der 25. November - 
wird mit einer besonderen Veranstaltung 
gefeiert. MN

„Das Neue frisch zu wagen – Ernst Ludwig zum 150. 
Geburtstag“ – Sonderausstellung, bis 24.02.2019, 
Institut Mathildenhöhe, Museum Künstlerkolonie, Darmstadt

! www.mathildenhoehe.eu

Emmanuelle Rapin, The sleeping beauty, 2010 Neuwirth Werner, Raumzeichen (Ausschnitt)

Grossherzog-Ernst-Ludwig-im-Opel-30-32-PS-Motorwagen-Opel-Automobile-GmbH
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Sa., 3.11., 20 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

54. Krone-Slam
Sa., 3.11., 19 Uhr, Bessunger Buchladen, Darmstadt

Judith Arendt: „Helle und der Tote im Tivoli“ 
So., 4.11., 11 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

„Jetzt mal Tacheles“
Die jüdischen Lieblingswitze von Paul Spiegel

Di., 6.11., 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Adriana Altaras: „Die jüdische Souffleuse“

Mi., 7.11., 19 Uhr, Hochzeitsturm, Darmstadt

Turmschreiber Hans Zippert: 
Klingeltontaubheit

Mi., 7.11., 19.30 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

LESEBÜHNE
Schnittstellen der Literatur: Wolfgang 
Hilbig, Biografie von Michael Opitz - 
Aart Veder liest Texte von Wolfgang Hilbig, 
Kurt Drawert spricht mit Michael Opitz

Do., 8.11., 19.30 Uhr, Künstlerkeller im Schloss, DA 

Moses Wolff: „Monaco Horizontale“

Do., 8.11., 19.30 Uhr, Hoffart-Theater, Darmstadt

Andreas Roß: „Das Leben ist eine Zicke“

Do., 8.11., 20.30 Uhr, halbNeun-Theater, Darmstadt

Michael Kibler: „Abendfrost“

Fr., 9.11., 19 Uhr, Prinz-Emil-Schlösschen, Darmstadt

Die Buchhandlung am Markt stellt ihre 
„Lieblinge” des Jahres vor

Sa., 10.11., 19 Uhr, Bessunger Buchladen, Darmstadt

Katharina Engberg: „Krokodilwächter“
vorgestellt von Roland Held

Mo., 12.11., 18 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Alex Dreppec, Wortkünstler und 
Event-Erfinder, im Gespräch mit 
Petra Neumann-Prystaj

Di., 13.11, 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Ein Abend für Peter Härtling 
zum 85. Geburtstag

Di., 13.11., 19.30 Uhr, Literarischer Herbst, DA

Arno Geiger: „Unter der Drachenwand“

Mi., 14.11., 19.30 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Julius Fischer: „Ich hasse Menschen“

So., 18.11., 11 Uhr, Literarisches Wohnzimmer, DA

Eva Strittmater (1930-2011), 
vorgestellt von Andrea Bauer

Di., 20.11., 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

„11/10” Lieblingsbücher vorgestellt von 
DA´s unabhängigen Buchhandlungen

Di., 27.11., 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Melanie Levensohn: 
„Zwischen uns das ganze Leben“

Do., 29.11., 19.30 Uhr, Literarischer Herbst, 
Stadtkirche, Darmstadt

Judith Schalansky: 
„Verzeichnis einiger Verluste“

Do., 29.11., 19.30 Uhr, Künstlerkeller im Schloss, DA

Reihe „Darmstädter Dichter“
Agnes Schmidt stellt Luise von Phoennies vor

literatur.tipps

www.FRIZZmag.de  |  Von Michael Hüttenberger

Hermann Kesten-Preise 2018
Verleihung im Staatstheater Darmstadt

Der mit 10.000 Euro dotierte Hermann 
Kesten-Preis des deutschen PEN-Zentrums 
geht 2018 an die nicaraguanische Auto-
rin Gioconda Belli. Den mit 3.000 Euro do-
tierten Hermann Kesten-Förderpreis erhält 
die ungarische Onlinezeitschrift „Direkt36“.

Mit Gioconda Belli wird nicht nur eine 
der bedeutendsten lateinamerikanischen 
Schriftstellerinnen geehrt, sondern auch ei-
ne beeindruckende Persönlichkeit, die sich 
seit Jahrzehnten für die Rechte der Frauen 
und für soziale Gerechtigkeit einsetzt. Als 
ehemalige Wegbegleiterin des Sandinismus 
im Kampf gegen die Somoza-Diktatur wen-

det sich Gioconda Belli seit Jahren gegen die 
inzwischen selbst mit diktatorischen Mit-
teln agierende Regierung von Daniel Orte-
ga. In öffentlichen Aufrufen prangert sie 
unermüdlich die Unterdrückung der freien 
Meinungsäußerung an und tritt gleichzeitig 
für einen Weg des Dialogs ein. 

Als in Ungarn regierungsnahe Kräfte das 
Portal Origo, für das der Journalist András 
Peth� arbeitete, kauften und in ein Propagan-
dainstrument verwandelten, gründete er mit 
einigen Kollegen „Direkt36“ als Website für 
investigativen Journalismus. Trotz aller Wi-
derstände engagieren sich Peth� und seine 
Mitstreiter im Sinne der Meinungsfreiheit.
Do., 15.11., 19 Uhr,  Staatstheater Kammerspiele,  Darmstadt

! www.pen-deutschland.de/de/kesten-preis
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Kranichsteiner Literaturpreis 
für Thomas Lehr
Lesungen und Preisverleihung 
im Literaturhaus

Seit 1983 vergibt der Deutsche Literatur-
fonds den mit 20.000 Euro dotierten Kra-
nichsteiner Literaturpreis. Viele Preis-
träger*innen erhielten später weitere 
Auszeichnungen, u.a. Herta Müller, der 
2009 der Literaturnobelpreis verliehen 
wurde.

Weiterhin vergibt die Jury, derzeit be-
stehende aus Maike Albath, Wilfried Scho-
eller und Christine Wahl, jährlich ein 
zehnwöchiges New-York-Stipendium, ein 
London-Stipendium, zwei Jugendlitera-
tur-Stipendien (je 12.000 Euro) und den 
Kranichsteiner Literaturförderpreis für Au-
toren unter 35 Jahren (5.000 Euro).

Der Kranichsteiner Literaturpreis 2018 
geht an Thomas Lehr. In der Begründung 
der Jury heißt es: „Der in Speyer 1957 ge-
borene, heute in Berlin lebende Autor zahl-
reicher Romane und Geschichten schreibt 
sich mit seinem Werk, vor allem mit dem zu-
letzt erschienenen Großroman ‚Schlafende 
Sonne‘, wie kaum ein anderer deutscher Au-

tor in die Fazilitäten 
der Moderne ein. Er 
bildet aus intellek-
tuellen Abenteuern, 
p h i l o s o p h i s ch e n 
Beständen, natur-
wissenschaftlichen 
Kenntnissen und 
seinem besonderen 
Epochenverständnis 
ein überwältigendes 
sprachliches Kunst-
werk, das den ro-
mantischen Traum 
vom Universalro-

man noch einmal aufnimmt. Im Patchwork 
aus privatem und aus öffentlichem Material 
führt Lehr eine Dreierkonstellation vor, die 
sich dem Spiel der Andeutungen, der litera-
rischen Parallelführung, der Liebe und der 
Liebe zum Buch im Buch, der heiteren Freu-
de und den schwirrenden Sinnen widmet.“ 

Für den Kranichsteiner Literaturförder-
preis nominierte die Jury Gianna Molina-
ri, Leander Steinkopf und Karosh Taha. Sie 
werden sich in einer öffentlichen Lesung in 
Darmstadt um den mit 5.000 Euro dotierten 
Preis der Fachjury bewerben.Gleichzeitig 
stellen sie sich dem Urteil ei ner Schüler-
jury. Diese vergibt einen Preis in Höhe von 
1.000 Euro.

Das 10-wöchige Aufenthaltsstipendium 
im Deutschen Haus der New York Univer-
sity erhält die in Berlin lebende Autorin 
Nina Bußmann. Das ebenfalls 10-wöchige 
London-Stipendium an der Queen Mary Uni-
versity sprach die Jury Jens Wonneberger 
zu, der in Dresden lebt.
Lesungen zum Kranichsteiner Literaturförderpreis 
Fr., 16. 11., 11:30 Uhr, 
Eleonorenschule, Julius-Reiber-Straße 1, Darmstadt

Kranichsteiner Literaturpreis - Preisverleihungen 
Fr., 16.11, 19 Uhr, Literaturhaus, Kasinostraße 3, Darmstadt

! www.deutscher-literaturfonds.de

Foto: Amrei-Marie / CC BY-SA 4.0 
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   CD des Monats

Marteria & Casper
1982 (Zwei Bernds tanken 
super/Sony)

Wow – da dachte man ei-
gentlich schon, das HipHop 
Jahr 2018 sei nach dem 

Release der „Captain Fantastic“-Scheibe der Fanta 
Vier gelaufen und dann kommt der Nachwuchs und 
haut dieses Ding hier raus. „1982“ bezeichnet das 
gemeinsame Geburtsjahr der beiden HipHop Gran-
den und es zeigt sich schnell, dass dies nicht die ein-
zige Gemeinsamkeit ist. Ein wunderbares „Coming of 
Age“-Album, das viel mehr mit Marten und Benjamin 
(so die bürgerlichen Namen) als mit Marteria und 
Casper zu tun hat. Songs ohne Ego-Allüren, ganz auf 
Augenhöhe. Ein echtes Highlight! [ [ [ [ [

Marissa Nadler
  For My Crimes 

(Bella Union/RTD)

Die Songs der US-Songwri-
terin Marissa Nadler sind 
ganz großes Kino! Das hat 

sie auf ihrem letzten Album „Strangers“ (2016) 
wieder einmal eindrucksvoll bewiesen. Und auch 
auf ihrem neuen Werk „For My Crimes“ zeigt sich 
die Frau aus Boston auf der Höhe ihres künstle-
rischen Schaffens. Songs von betörender, dunkler 
Schönheit, musikalisch irgendwo verortet zwischen 
Gothic, Country, Blues und Folk. Nur bedauerlich, 
dass sich diese tollen Songs noch keiner größeren 
Hörerschaft erschlossen haben. Bleibt zu hoffen, 
dass die neue CD dies ändern wird. [ [ [ [ [

Prince
Piano & A Microphone 
1983 (Warner)

Es war zu erwarten, dass im 
Archiv des großen Meisters 
noch unzählige, unveröf-

fentlichte Schätze auf ihre Entdeckung warten. Den 
Anfang macht indes ein ganz und gar reduziertes 
Kleinod: „Piano & A Microphone 1983“ präsentiert 
Prince spiel- und stimmgewaltig solo am Klavier und 
fängt großartig den flüchtigen Moment vor der ganz 
großen Weltkarriere ein. Näher dran an Prince war 
man nie! Ein beeindruckendes, hochemotionales 
Stück Popmusikgeschichte. [ [ [ [ [

Eminem
Kamikaze 
(Shade/Intercope)

Eminem ist wieder „back 
on track“ – das ist die gute 
Nachricht, denn nach dem 

desaströsen Flop des letzten Longplayers „Revival“ 
hatte man das Schlimmste befürchtet. Doch, auch 
wenn das neue Werk ein sehr okayes Rap-Album 
ist, zieht es innovationstechnisch leider nicht die 
Wurst vom Teller. Das ist die schlechte Nachricht. 
Eminem 2018 klingt leider sehr nach Eminem 2000 
und das ist in Zeiten von echten „HipHop Visio-
nären“ wie Kendrick Lamar schlicht zu „oldschool“. 
 [ [ [ [ [

Kylie Minogue
So., 18.11., 20 Uhr, Jahrhunderthalle, FFM

Diese Frau ist einfach nur „Golden“: Mit 
über 80 Millionen verkauften Tonträgern 
ist Kylie Minogue die erfolgreichste Mu-
sikerin Australiens und eine der schil-
lerndsten Figuren des internationalen Pop-
business überhaupt. Fünfzig Jahre ist die 
Sängerin dieses Jahr alt geworden, minde-
stens zwanzig davon sieht man ihr kaum 
an. Sie wird wohl immer die „Princess of 
Pop“ bleiben. Zum runden Jubiläum, das 
Anfang April mit dem neuen, treffend beti-
telten Album „Golden“ gefeiert wurde, geht 
die Australierin nun auf große Welttour-
nee, die sie im November auch nach Frank-
furt führen wird.
Infos & Tickets: 
01806 / 57 00 70

! www.eventim.de

Father John Misty
Di., 6.11., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Gerade einmal ein Jahr ist es her, dass Josh 
Tillman als „Father John Misty“ mit „Pure Co-
medy“ eine enorm politische Platte heraus-
gebracht hat, über die der „Rolling Stone“ 
urteilte: „Tillman versucht nicht weniger, 
als die ganze verdammte menschliche Ko-
mödie in ein Album zu pressen.“ Gleichzei-
tig singen die Stücke des ehemaligen „Fleet 
Foxes“-Drummers von großer Musikali-
tät und umhüllen den explosiven Inhalt der 
Stücke mit filigraner Schönheit.  Die gran-
diosen Livequalitäten des Amerikaners kön-
nen hiesige Musikfans spätestens im Novem-
ber erleben, wenn „Father John Misty“ in die 
„Centralstation“ kommt.

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Father John 
Misty“ bis 2.11. an verlosung@frizzmag.de 
! www.centralstation-darmstadt.de
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Judith Holofernes
Fr., 30.11., 20 Uhr, Centralstation, DA

Mit frischem Indie-Pop und klugen Texten 
erspielten sich Judith Holofernes und ihre 
Band Wir Sind Helden hierzulande vor gut 
einer Dekade eine beachtliche Fangemein-
de, doch seit 2012 „pausiert“ die Band auf 
unbestimmte Zeit. Musikalisch ist die Ber-
linerin jedoch auch weiterhin überaus ak-
tiv gewesen und hat im März vergangenen 
Jahres ihr nunmehr zweites Soloalbum „Ich 
bin das Chaos“ veröffentlicht, für das sie ei-
nen Großteil der Songs mit dem färöischen, 
englischsprachigen Songwriter und Multi-
instrumentalisten Teitur geschrieben hat. 
Eine spannende Kombination!

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Judith Holo-
fernes“ bis 24.11. an verlosung@frizzmag.de 
! www.centralstation-darmstadt.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Courtney Barnett
Fr., 9.11., 20 Uhr, Schlachthof, Wiesbaden

Wow – hat die Frau einen Lauf! Bereits mit 
ihrer Debüt-EP eroberte die Australierin 
Courtney Barnett 2012 die Herzen der In-
die-Welt im Sturm. Dass diese wunderbare 
Mischung aus großartigem Songwriting, 
verrückten Geschichten und einer gewis-
sen „Lazyness“ keine Alltagsfliege war, be-
wies später die erste CD „Sometimes I Sit 
and Think, and Sometimes I Just Sit“ ein-
drucksvoll. Auch das neue Werk „Tell Me 
How You Really Feel“, das die Dame aus Sy-
dney im November u.a. live im Wiesbadener 
„Schlachthof“ vorstellt, nimmt seine Hörer 
wieder mit auf eine wunderbare Reise.
Infos & Tickets:

0180 / 60 50 40 0

! tickets.frizzmag.de

     präsentiert!

     präsentiert!
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Doro
Di., 27.11., 20 Uhr 
Batschkapp, Frankfurt

Sie gilt als die „Metal Queen“ 
schlechthin: Doro Pesch! Mit 
ihrem neuen (Doppel-)Album 
„Forever Warriors/Forever 
United“ im Gepäck geht die 
blonde Metal-Institution samt 
Band zur Feier ihres 35-jäh-
rigen Bühnenjubiläums auf 
große Welttournee und wird ne-
ben vielen neuen Songs natür-
lich auch die ganz, ganz großen 
Hits wie „All We Are“, „Für Im-
mer“, „Burning The Witches“ 
und „Raise Your Fist“ live zum 
Besten geben!

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Doro“ bis 22.11. an 
verlosung@frizzmag.de

! www.eventim.de

Villagers
Sa., 3.11., 20 Uhr 
Zoom, Frankfurt

Seit dem Release ihrer ersten EP 
2008 gehören die „Villagers“ zu 
den hoffnungsvollsten Vertretern 
der irischen Musikszene. Sie ver-
weben breite Klangwelten zwi-
schen Folk, Indiepop und Electro-
nica mit poetischen Texten und 
einem sensiblen Gespür für emo-
tionale Schwingungen. Und er-
weitern ihr musikalisches Spek-
trum kontinuierlich von Album 
zu Album. So darf man auch auf 
die Liveumsetzung des neuen 
Werks „The Art of Pretending to 
Swim“ schwer gespannt sein.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Villagers“ bis 30.10. an 
verlosung@frizzmag.de

! tickets.frizzmag.de

The Magpie Salute
Mo., 19.11., 20 Uhr 
Colos-Saal, Aschaffenburg

Retro Southern Rock der feins-
ten Sorte: „The Magpie Salute“ 
vereinen nicht nur prahlerischen 
Rock’n’Roll, psychedelischen 
Blues und Lagerfeuer würdige Ge-
schichten, sondern auch Musiker, 
deren Wege sich einst trennten 
und die nun wieder zueinander 
gefunden haben. Gegründet von 
Gitarrist Rich Robinson setzen sie 
eine Episode fort, die ihren Anfang 
mit Gitarrist Marc Ford und Bas-
sist Sven Pipien bei den legendär-
en „The Black Crowes“ nahm.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „ The Magpie Salute“ 
bis 14.11. an verlosung@frizzmag.de

! tickets.frizzmag.de

Editors
Mi., 21.11., 20 Uhr 
Batschkapp, Frankfurt

Das anhaltende „New Wave“- 
Revival geht nicht zuletzt auf 
die Verdienste der „Editors“ zu-
rück. Die Mannen um Sänger 
Tom Smith sind so etwas wie 
die Vorreiter um den düsteren 
Popsong. Nach ihren ausver-
kauften Tourneen in den ver-
gangenen Jahren, bei denen 
viele Menschen vor der Tür 
bleiben mussten, kommen die 
„Editors“ nun für einige weni-
ge Konzerte nach Deutschland 
zurück.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit Deinem vollständigen Kon-
takt mit dem Betreff „Editors“ bis 16.11. an 
verlosung@frizzmag.de

! www.eventim.de

TICKETS.                 MAG.DE

OFFIZIELLER TICKETPARTNER

10.11. Frankfurt , Festhalle

18.11. Mainz, Frankfurter Hof
25.11. Frankfurt, Batschkapp
04.04. Limburg, Stadthalle
26.05. Darmstadt, Darmstadtium

© Costa Belibasakis

18.11. Mainz, Frankfurter Hof

THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

Das Russische 
Nationalballett

aus Moskau
Schwanensee

29.12. Darmstadt, Darmstadtium

05.03. Frankfurt, hr-Sendesaal

hr1 SATIRE LOUNGE
FLORIAN SCHROEDER & GÄSTE

©
 F

ra
nk

 E
id

el

60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Do 01.11. HENNI NACHTSHEIM & RICK KAVANIAN Dollbohrer
So 04.11. GLASPERLENSPIEL
Mo 05.11. BONFIRE and Friends A Night With Rock Legends
Do 08.11. STOPPOK mit BAND 
Fr 09.11. LEVELLERS 30th Anniversary One Way of Life European Tour & Support: Seán McGowan
Sa 10.11. TONBANDGERÄT Record Nie Pause Tour 2018 & Gäste: Bruckner
Fr 16.11. AUGUST BURNS RED Special Guests: Wage War + Betraying The Martyrs
Sa 17.11. OK KID Live 2018
So 18.11. EDEN
Mo 19.11. MAGNUM "The Road to Eternity" Tour 2018 Special Guest: Reds’Cool
Mi 21.11. EDITORS "Violence" Tour 2018
Do 22.11. UNANTASTBAR "Leben, Lieben, Leiden Tour 2018 Pt. II" & special guest: Schlussakkord
Fr 23.11. ALEX IM WESTERLAND - 9 Jahre AIW + Guests: OneStepCloser, Fight Footers & Touchdown Boys
So 25.11. ALTE BEKANNTE Los geht´s! - Auftakt-Tour 2018 
Mo 26.11. CHARLIE WINSTON & Gast: Prateek Kuhad
Di 27.11. DORO European Tour 2018/19
Do 29.11. FEUERSCHWANZ "Methämmer" Tour 2018 Special Guest: Schattenmann
Fr 30.11. TOM WALKER Gast: Maisie Peters
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S
Fr 02.11. 13 JAHRE BLAULICHTPARTY
Sa 03.11. ALLES 90er
Sa 10.11. BATSCHKAPP XL
A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E
Di 06.11. BLACKOUT PROBLEMS & Gäste: Bloodhype • DAS BETT Frankfurt 
Di 18.12. WITHIN TEMPTATION & Gäste: Beyond The Black • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Do 24.01. FJØRT – Tournee Südwärts 2019 • DAS BETT Frankfurt 
Fr 08.02. SNOW PATROL • Jahrhunderthalle Frankfurt
Sa 16.02. BONEZ MC & RAF CAMORA "Palmen aus Plastik 2" Tour 2019 • Festhalle Frankfurt
Fr 15.03. BOSSE Alles Ist Jetzt 2019 • Stadthalle Offenbach 
Mi 20.03. REVOLVERHELD "Zimmer mit Blick" Arena - Tour plus Special Guests • Festhalle Frankfurt
So 24.03. KOOL SAVAS "KKS" Tour 2019 • Jahrhunderthalle Frankfurt
Mo 13.05 MUMFORD & SONS Delta Tour 2019 • Festhalle Frankfurt 

Do 01.11. AXXIS Monster Hero Tour 2018
Sa 03.11. V8WANKERS "Hell on wheels on Halloween" + Gäste: Hängerbänd & Pain City
So 04.11. ZIBBZ It Takes a Village Tour
Mo 05.11. LENE LOVICH BAND
Mi 07.11. MORGAN JAMES "From White to Blue Tour"
Do 08.11. ROOKIES & KINGS TOUR: Artefuckt, Stunde Null, Bad Jokers, Grenzenlos, Martino Senzao
Sa 10.11. LUPID "Am Ende des Tages" Tour 2018 + Support: ELA
So 11.11. WELLBAD The Rotten Tour 
Mo 12.11. MALINA MOYE
Di 13.11. TASKETE
Mi 14.11. THE GRAND EAST Tour 2018 
Fr 16.11. A TRAITOR LIKE JUDAS Farewell Tour 2018 + Special Guest: Lost In Life
So 18.11. KÖRNER Live 2018
Mo 19.11. CHEF'SPECIAL
Di 20.11. THE HOLY Live 2018 
Mi 21.11. tAKiDA & SMASH INTO PIECES Opener: Writing The Future
Do 22.11. STEVE HILL The One Man Blues Rock Band 
Fr 23.11. BIRTH OF JOY
So 25.11. NIE UND NIMMER Helden Tour 2018
Do 29.11. HIP HOP MOVEMENT 
Fr 30.11. JIMMY CORNETT And The Deadmen "Live in Roth" Tour
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S
Fr 09.11. ATOMIC PARTY
Sa 10.11. LINKIN PARTY  
Fr 16.11. FRANKFURT AT NIGHT

Fr 16.11. BEST OF 2000er
Sa 17.11. OHRWÜRMER HITMIX
Sa 24.11. WINTERGLÜHEN mit HELIUM 6 live

Fr 23.11. THE DEAD KENNYS PARTY
Sa 24.11. 29 GRAD
Mo 31.12. RING, RING … 2019 IS CALLING
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+++ Die Konzertmacher von „Starwhore“ 
präsentieren im November in ihrem „Haus- und 
Hofclub“ wieder einmal eine fulminante „Beatex-
plosion“! Stargäste des Abends sind die wunder-
baren „Wild Evel & The Trashbones“ (Foto) aus 
Wien, die ihre Wiener Kollegen „BJs New Breed“ 
im Schlepptau haben. Als „Locals“ spielen zudem 
„The Barkelliters“ auf. +++
Sa., 17.11., 20 Uhr, Bessunger Knabenschule, Darmstadt
! www.knabenschule.de

+++ „Asphaltgold“ feiert Jubiläum! Darmstadts 
hottester Sneaker Store feiert sein Zehnjähriges mit 
einer Megasause im „Ponyhof“. Unter dem Motto 
„For those who know“ möchten die Macher mit allen 
„Asphaltgold“-Fans einen Abend lang Abriss zeleb-
rieren und haben hierfür ein feines Line up, u.a. mit 
Minhtendo und Chelo zusammengestellt. +++
Fr., 2.11., 23 Uhr, Ponyhof, Darmstadt
! www.ponyhof-darmstadt.de

+++ Der „Reggae Allstar Yard“ meldet sich im 
Herbst zurück und öffnet auch im November wieder 
seine Pforten, um die Darmstädter mit karibischen 
Vibes zum Schwofen zu bringen! Die DJs Compan-
heiro Leao Riot, Emich und Triplet präsentieren im 
„Schlosskeller“ einen Querschnitt durch die Welt 
der Reggae-Musik. +++
Fr., 9.11., 23.00 Uhr, Schlosskeller, Darmstadt
! www.schlosskeller-darmstadt.de

+++ Einen Abend ganz im Zeichen von Jazzrock und 
Fusion dürfen Jazzfans im November in der „Knaben-
schule“ beim Doppelkonzert der Jazzrock-Epigonen 
„Con:Fusion“ und ihren Kollegen „Triorität“ erwarten. 
Beide Formationen holen das Genre aus dem manch-
mal leicht angestaubten Jazz-Umfeld und zelebrieren 
einen frischen Sound. +++
Fr., 23.11., 20.30 Uhr, Bessunger Knabenschule, DA

! www.knabenschule.de

+++ „Eine Rampensau-Show, die sich gewaschen 
hat!“ Wenn eine Band mit diesen Worten angekün-
digt wird, dann weiß man, was einen erwartet: Sex, 
Tattoos, Rock‘n‘Roll - kurz: „Hopscotch“! Der Fünfer 
aus Darmstadt nimmt bereits seit über zehn Jahren 
die Bühnen der Republik auseinander und zelebriert 
dabei „Dirty Rock“ im Stil der ganz Großen. +++
Fr., 30.11., 22 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

! www.goldene-krone.de

>> An alle Kulturschaffenden aus der Region: Wenn 
ihr Veranstaltungstipps aus der Region habt oder 
auf dieser Seite mit eurer Band / Location / Projekt 
vorgestellt werden möchtet, schreibt einfach eine 
E-Mail an: b.metz@frizzmag.de

!  Mit ihrem energiegeladenen Mix aus 
Rock, Pop, Funk und Soul begeistern 
„Shaqua Spirit“ Musikfans im ganzen 
Rhein-Main-Gebiet und weit darüber 
hinaus. Nun feiert das Darmstädter 
Quintett großes Jubiläum. FRIZZmag 
sprach mit Frontmann Marcel Zocher. 

FRIZZmag: 20 Jahre „Shaqua Spirit“ 
- herzlichen Glückwunsch! Angefangen 
habt Ihr 1998 noch als Schüler-
band. Wie fühlt sich diese Zeit für 
Dich heute im Rückblick an?

Marcel: Sehr gut, ich habe tolle Erinne-
rungen an unsere Anfangstage und bin 
stolz, dass wir heute immer noch zusam-
men sind. Damals waren die Ambitionen 
noch mehr in Richtung Rockstarkarrie-
re mit eigenen Songs, aber dazu gehört ne-
ben viel Engagement auch eine gute Portion 
Glück. Schließlich haben wir uns dazu ent-
schieden, uns als gute Coverband zu etablie-
ren und haben diese Entscheidung bis heu-
te nicht bereut. Die Band macht immer noch 
jede Menge Bock! Ich bin nach wie vor hap-
py, fast jedes Wochenende mit den Jungs 
unterwegs zu sein.
Nur sehr wenige Bands halten es 
über einen so langen Zeitraum mit-
einander aus, wie Ihr es getan habt. 
Was hält Euch zusammen?

Die Freundschaft, ganz klar. Und unser 
gemeinsamer „Spirit“, der uns all die Jah-
re getragen hat. Natürlich war nicht im-
mer alles eitel Sonnenschein bei uns, aber 
wir haben uns immer wieder zusammenge-
rauft - eine richtige Krise gab es bei „Shaqua 
Spirit“ nie.

20 Jahre Shaqua Spirit - Jubiläumskonzert

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter | www.FRIZZmag.de 

Zeitgleich mit Euch gestartet ist das 
„Schlossgrabenfest“, auf dem ihr einige 
denkwürdige Konzerte absolviert hat. 
Welche Bedeutung hat das SGF für Euch?

Eine große! Die Auftritte auf dem SGF 
sind nach wie vor immer eine Riesennum-
mer für uns, die uns enorm viel Spaß ma-
chen. Es ist ein echtes Privileg, in unserer 
Heimatstadt vor dieser Kulisse und dieser 
Riesenmenge Menschen spielen zu dürfen. 
Das Feeling ist unbeschreiblich. Alleine da-
für hat es sich gelohnt, als Musiker immer 
Ball geblieben zu sein.
Ihr habt neben dem SGF zahlreiche Gigs 
nicht nur in der Region sondern auch in 
ganz Deutschland und zum Teil im Ausland 
gespielt und eine Menge erlebt. 
Eure liebste Anekdote?

Da gibt’s natürlich jede Menge Geschich-
ten zu erzählen, aber die möchte ich mir ger-
ne für unser Jubiläumskonzert in der „Linie 
9“ aufheben. Wir haben schon fest eingep-
lant, an diesem Abend einiges aus unseren 
bewegten Jahren mit der Band zum Besten 
zu geben (lacht).
Was dürfen die Fans darüber hinaus 
bei Eurem Jubiläumskonzert 
am 2. November erwarten?

Wir haben verschiedene musikalische Gä-
ste eingeladen, die uns über die Jahre immer 
wieder begleitet haben und wir haben eini-
ge alte Songs aus den frühen Shaqua-Tagen 
nochmal ausgegraben, die wir gerne noch-
mal live auf die Bühne bringen möchten.

„20 Jahre Shaqua Spirit“, Fr., 2.11., 20 Uhr, Linie 9, Griesheim

Weitere Infos unter: 

! www.shaqua-spirit.de

„Die Band macht immer noch 
jede Menge Bock!“
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Das „Tief Frequenz Festival“ hat sich als 
Ziel gesetzt, einmal im Jahr an wechseln-
den Orten die aktuelle deutsche Bassmu-
sik zu repräsentieren und insbesondere 
Zeit und Platz zum Netzwerken zu bieten. 
Bei der Darmstädter Ausgabe wird es neben 
der Musik auch die Möglichkeit geben, an 
einem Production Workshop teilzunehmen. 

Das Rhein-Main-Gebiet, und Frankfurt im 
Besonderen, war wichtiger Impulsgeber für 
die Entwicklung der elektronischen Club-
musik: 1978 öffnete am Frankfurter Airport 
der Kult-Club „Dorian Gray“ seine Türen. 
Es folgten die „Music Hall“, „das Omen“, 
„U60311“ und schließlich der „Cocoon Club“. 
Befeuert durch Mauerfall und Aufbruchs-
stimmung legte Berlin bald darauf nach: Die 
erste „Loveparade“ zog 1989 mit 150 Men-
schen hinter einem VW-Bus mit Musikanla-

ge über den Ku’damm und „Westbam“ war 
eine der zentralen Figuren der Berliner Sze-
ne. Mit einer Tribute-Party setzt die „Central-
station“ diesen Meilensteinen der Musikge-
schichte ein tanzbares Denkmal und lädt ein 
zu einer Zeitreise durch die elektronische 
Musik mit den DJs Raphael Krickow („Wel-
come To The Robots“) und „Westbam“. 

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
Deinem vollständigen Kontakt mit dem Betreff „Die Legende 
lebt“ bis 11.11. an verlosung@frizzmag.de

! www.centralstation-darmstadt.de

Ein Höhepunkt dieses Ansatzes wird sicher 
der „Noise Test“-Floor sein, auf dem nur 
Producer ihre eigenen Tracks vorstellen. Im 
„806qm“ an den Decks u.a. mit dabei: „Ka-
buki“ (Foto), „Deadmaul“, „Boundless Be-
atz“ und „Pussy Jungle“. 
Infos & Tickets:

! www.806qm.de

Tief Frequenz Festival
Fr., 30.11. & Sa. 1.12., 23 Uhr, 806qm, Darmstadt

Die Legende lebt: Westbam vs. Raphael Krickow
Fr., 16.11., 22 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Carsten „Erobique“ Meyer ist sein ihm ei-
genes Genre. Nachdem in den vergangenen 
zwanzig Jahren jeder Bus mit dem jeweils 
neuesten Disco-Revival an ihm vorbeige-
fahren ist, kann man es nicht anders aus-
drücken. Wenn es in den Metropolen heißt: 
„Erobique ist in der Stadt“, freuen sich etli-
che tanzwütige Menschen zwischen 18 und 
80 auf verschwitzte fast sakrale Stunden vol-

ler improvisierter Disco-Licks und haarsträu-
bende Gesangseinlagen. Als selbsternannter 
vorerst letzter Discopunk Deutschlands ge-
nießt es die „lebende Discokugel“ (FAZ), die 
Monotonie der beatgemixten Laptop-DJ-Kul-
tur aufzubrechen und ihre Fans mit schweiß-
treibenden Tanzmarathons zu begeistern. 
Infos & Tickets:

! www.karlstorbahnhof.de

Erobique
Fr., 23.11., 23 Uhr, Karlstorbahnhof, Heidelberg

CLUB HUCKEBEIN Heidelberger Str. 89a • 64285 Darmstadt

90erLADIES NIGHT

HIGHLIGHTs

SATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SSATURDAY‘SFinest2000ER PARTY

Alle Infos & Dates

findest du unter

www.huckebein.de

und auf    
    /Club.Huckebein
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and ChampagneCIROC NIGHTCIROC NIGHT

     präsentiert!
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Bittersüßer Spießerblick
Gerd Dudenhöffer (9.11.) und André Eisermann 
(20.11.) im Bensheimer Parktheater

Gerd Duden-
höffer, seit 
über dreißig 
Jahren als 
Heinz an der 
Rampe, hat sei-

ne unzähligen Programme durchwühlt und die High-
lights herausgepickt. Doch ein Herunterleiern von 
alten Pointen ist „Deja-vu“ keineswegs: Der Bex-
bacher legt einmal mehr den Finger in die Wunden 
der Gesellschaft und zeigt, wie sich Geschichten 
wiederholen und sich Geschichte zu wiederholen 
droht. Gerade aus dem Blickwinkel des engstir-
nigen Spießbürgers, den das Publikum gerne be-
lächelt, liefert das bittersüße An- und Einsichten.
Die „Leseperformance“ des Schauspielers André 
Eisermann (20.) entführt in die Szenerie längst ver-
gangener Jahrmarktskultur.

! www.stadtkultur-bensheim.de

Suche nach sich selbst
„Vater“ (6.11.) und Kabarett Distel (22.11.) in 
der Stadthalle Langen

Florian Zellers 
Stück „Vater” 
öffnet nicht nur 
ein Fenster in 
einem sich auf-
lösenden Geist, 

es wirkt wie ein verstörender Spiegel, durch den 
das Publikum mit der alltäglichen Isolation konfron-
tiert wird, die möglicherweise viele im Alter erfah-
ren werden. Ernst Wilhelm Lenik (Foto, li.) spielt die 
Titelfigur bis in ihre tragischen Winkel hinein aus: 
Das vehemente Nicht-Wahrhaben-Wollen des eige-
nen Zerfalls wird zu einem rührend-verzweifelten 
wie komischen Leitbild seiner Interpretation.
Das Berliner Ensemblekabarett Distel gibt sich rich-
tungweisend rückwärtsgewandt: „Wenn Deutsche 
über Grenzen gehen“.

! www.neue-stadthalle-langen.de

Bühnenreife Bildergeschichten
Ralph Ruthe im Frankfurter Hof Mainz (14.11.)

Ein Cartoonist 
auf der Bühne? 
Was macht der 
da? Ralph Rut-
he, preisgekrönt 
mit mehreren 

Cartoon- und Kurzfilmpreisen, verwurstet in seiner 
Show „Shit Happens!“ die Elemente Comedy, Ani-
mationsfilm, Lesung und Musik zu etwas völlig Ei-
genständigem. So gibt es in seinen Live-Shows nicht 
nur das Beste seiner Bildgeschichten zu sehen, son-
dern auch den millionenfachen Abo-Hype um seinen 
YouTube-Kanal.
Ebenfalls sehenswert: Florian Schröder (9.11.).

! www.frankfurter-hof-mainz.de

Überzeichneter Nervenkitzel
„Der Diener zweier Herren“ (ab 1.11.) 
und „Momo“ (ab 18.11.) im 
Staatstheater Darmstadt

Truffaldino hat es nicht leicht. Die Arbeits-
stelle bei nur einem Herren ernährt ihn 
nicht. So tritt er heimlich eine zweite an. 
Doch statt vollem Magen und doppeltem 
Lohn erwarten ihn harte Arbeit und Nerven-

Stiefellecken am Woog
„Venus im Pelz“ (seit 26.10.) und „Räuber 
Hotzenplotz“ (ab 7.11.) im Darmstädter 
Theater im Pädagog

Stiefellecken und Strumpffesseln am Pä-
dagog-Theater? Die Darmstädter Tradi-
tions-Bühne als SM-Bude? Das wäre ja mal 
was. Aber keine Sorge. Oder die Hoffnung 
auf einen Skandal. In David Ives Stück „Ve-
nus im Pelz“ wird es ungefähr so wild zu-
gehen wie auf dem Betriebsausflug eines 
Versicherungskonzerns. Es sei denn, The-
atermacher Klaus Lavies klebt nicht an der 
Broadway-Vorlage, sondern an Leopold von 
Sacher-Masochs Originalstoff, der dem Spiel 
um Leidenschaften, Erotik und Macht ziem-
lich obszön frönt. Garantiert jugendfrei: Der 
„Räuber Hotzenplotz“ (ab 7.11.).
! www.paedagogtheater.de
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kitzel, denn beide Dienstherren 
steigen im gleichen Wirtshaus 
ab. Jetzt muss Truffaldino nicht 
nur zweifach Wünsche erfüllen, 
sondern sich ständig neue Aus-
reden einfallen lassen, damit die 
Chefs ihm nicht auf die Schliche 
kommen. Goldonis Verwirrspiel 
ist mit wohltuender Albernheit 
und vorgegebenen Überzeich-
nungen eines der Commedia 
dell’arte-Stücke schlechthin. 
Andreas Merz-Raykov (Regie) 
wird sich einiges einfallen las-
sen müssen, wenn dieses klas-

sische Sommertheater im klimatisierten 
Kleinen Haus auf Temperatur kommen soll. 
Als ein Evergreen im Vorweihnachtsspiel-
plan darf hingegen „Momo“ gelten. Regis-
seurin Jule Kracht hat Michael Endes kind-
gerechte Absage an materielle Dinge erst in 
Augsburg und nun in Darmstadt eingerich-
tet. Hohe Wellen im Spielplan schlägt zu-
dem weiterhin „Moby Dick“ (Foto).
! www.staatstheater-darmstadt.de

Echt fiktiv
„Tabu“ (7.11.) und Tim Frühling (28.11.) im 
Bürgerhaus Dreieich

Was definiert Schönheit? Und was unter-
scheidet die Wahrheit von der Wirklich-
keit? Das Altonaer Theater setzt sich in von 
Schirachs „Tabu“ (Foto) einmal mehr mit 
unserer Wahrnehmungswelt bei Kriminal-
fällen auseinander und fordert uns dazu auf, 
festgeschriebene Denkmuster zu hinterfra-
gen. Tim Frühlings Lesung aus seinem neu-
en Krimi empfiehlt sich hier durchaus als 
Ergänzungsprogramm in Dreieich.
! www.buergerhaeuser-dreieich.de
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Ein Bayer und eini-
ge blasmusizierende 
Ironiker. Wer noch 
rechtzeitig ein Ti-
cket ergattert, erlebt 
in Polt einen gran-

telnden Querdenker, dem es stets gelingt, 
eine dem realen Leben abgeguckte Bühnen-
figur zur Demaskierung bürgerlicher Pseu-
do-Idyllen einzusetzen. Stuckrad-Barres 
„Panikherz“ hingegen war eine Reise ins 
Innere des Ichs. Nun geht es in die andere 
Richtung: zu den anderen. Mit Boris Becker 
etwa schaut „Stuckimann“ (Foto) das Wim-
bledon-Finale. Wer gerne ironisch-gebro-
chenen Promi-Figuren auflauert, schenkt 
dem ewig ausgebrannten Bremer gerne ein 
Ohr. Auch Arnd Zeigler ist ein Borderliner. 
Das Chamäleon der deutschen Fußballme-
dienszene schaut als Journalist, Stadions-
precher und Kabarettist aber dorthin, wo es 
wehtut.
! www.centralstation-darmstadt.de

Der persische Heer-
führer Xerxes ist 
nach Griechenland 
gezogen. Doch statt 
mit geschwellter 
Brust wird er als zit-

terndes Häufchen Elend in die Heimat wie-
derkehren, zerschellt an seiner Hybris. Da-
von erzählt der Grieche Aischylos, und der 
derzeit schwer angesagte Ulrich Rasche 
zelebriert diese älteste überlieferte Tragö-
die, die in Kooperation mit Salzburg an den 
Main kommt, wie ein Survival-Training aus 
dem Maschinenraum der Hölle. Von Über-
wältigungstheater sprechen die, die eigent-
lich „Vergewaltigungstheater“ meinen. 
Großmäulig wird jede Silbe gedehnt und ge-
brüllt, in einem Rhythmus, der mit solcher 
Wucht wummert, als lausche man den mar-
tialischen Beats von Rammstein. „An Oak 
Tree“ liefert dann im Herbst die program-
matische Divergenz in den Kammerspielen.
! www.centralstation-darmstadt.de

Wie sie ständig die 
Rollen wechselt, 
Dutzende unter-
schiedliche Men-
schen und Tiere 
spielt, singt und 

musiziert, um sozialkritisch die letztend-
lich tödliche Effizienz um jeden Preis im 
digitalisierten Alltag zu beleuchten - das 
begeistert jeden im Saal. Ja, die Frau ist im 
Hauptberuf Schauspielerin, aber so wie Ka-
talyn Bohn (Foto) die digitale Büchse der 
Pandora als Kabarettistin öffnet und den 
grenzdebilen Selbstoptimierungswahn als 
narzisstischen Tanz um die eigene Pseu-
doidentität vorführt, so kann man der 
Wahl-Wiesbadenerin nur häufigere Rollen-
wechsel ins tiefsinnige Blödelgenre wün-
schen. Weiter laden im November Chri-
stian und Udo Döring ihre Gäste zu einer 
Benefiz-Gala in der Veranstaltungsreihe 
„Büttelborner Babbelbank“ ein.
! www.staatstheater-wiesbaden.de

Wunderbare Fußballwelten
Benjamin von Stuckrad-Barre (19.11.), 
Gerhard Polt (21.11.) und Arnd Zeigler 
(28.11.) in der Darmstädter Centralstation

Maschinenraum der Hölle
„An Oak Tree“ (ab 9.11.) und 
„Die Perser“ (seit 28.9.) im 
Schauspiel Frankfurt

Digitale Pandora-Büchse
Katalyn Bohn (2.11.) und „Babbelbank 
spezial“ (27.11.) im Büttelborner 
Cafe Extra

DIE GGEWINNER KOMBI: 
STROM + INTERNET & TELEFON*= 
DAUERHAFT GÜNSTIG!

JETZT 

VORTEIL SICHERN: 

GGEWINNER-

KOMBI.DE

Familie Stemann
GGEW-Kunden aus Lorsch

*POWERED BY GGEW NET. Angebot bis 30.11.2018. Näheres unter www.ggewinner-kombi.de
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Neues Album „tempi moderni“
Barrios Guitar Quartet

Neben der schon genannten Premiere findet sich 
hier nun noch ein Experiment für die Klassik & Jazz 
Seite. Keine Konzerte oder Veranstaltungen sollen 
besprochen werden, sondern zum ersten Mal eine 
CD-Neuerscheinung. Das Barrios Guitar Quartet, 
bekannt für seine instrumentale Vielfalt und vir-
tuose Gitarrenmusik, hat mithilfe einer Crowdfun-
ding-Kampagne ein neues Album produziert. In den 
Aufnahmen machen sie einen Spagat zwischen der 
Moderne des 17. und des 20. Jahrhunderts. Un-
ter anderem treffen dabei arrangierte Werke von 
Henry Purcell auf den Tango nuevo Astor Piazzollas.

Ensemble Modern
Mo., 10.12., 20 Uhr, Mozart Saal, Alte Oper, FFM

Letzten Monat wurde es schon auf dieser Seite be-
worben und weil das Ensemble Modern so eine Be-
sonderheit in der Welt des Jazz ist, nehmen wir es 
noch einmal mit dazu. Diesmal kommt das selbst-
verwaltete Ensemble in die Frankfurter Alte Oper 
und hat ein hoch aktuelles, aber auch politisches 
Programm zu jüdischer Literatur und palästinen-
sischer Musik im Gepäck.
! www.alteoper.de

12. Kammerkonzert Festival
Fr. & Sa., 2. & 3.11., Schloss Heiligenberg, 
Seeheim-Jugenheim

Diese Ausgabe ist zugegebenermaßen sehr von 
Jazzmusik geprägt. Damit die Fans der Klassik aber 
nicht zu kurz kommen und dies nun mal eine Klassik 
& Jazz Seite ist, kommt hier wenigstens eine Ver-
anstaltung mit klassischer Musik. Das Schloss Hei-
ligenberg veranstaltet zum zwölften Mal das Kam-
merkonzert Festival und bietet ein Programm von 
Bach über Dvorák bis hin zu Mendelsohn Bartholdy. 
Mit einer Bandbreite vom 17. bis ins 20. Jahrhun-
dert verspricht das Festival, einen wohlklingenden 
Überblick über die Kammermusik zu schaffen.
! www.schloss-heiligenberg.de

Es ist eine Premiere. Einerseits für diese, 
noch nicht lang existente Seite, anderer-
seits für den Darmstädter Musikpreis. Zum 
ersten Mal widme ich mich einer nachricht-
lichen Berichterstattung und zum ersten 
Mal erhält ein Klang- und Medienkünst-
ler den mit 5000 Euro dotierten Preis der 
Darmstädter Musikszene. Seit der ersten 
Vergabe 2005 galt die Ehrung vor allem 

LIVE!JAZZ Dominic Egli‘s 
Plurism feat. Feya Faku
So., 11.11., 19.30 Uhr 
Stadtkirche, Darmstadt

Es sind die letzten Jazz-Events der LIVE!-
JAZZ Reihe, vielleicht nicht nur für dieses 
Jahr. Locker swingend lässt die Stadtkirche 
Darmstadt mit zwei Konzerten im Novem-
ber und einem Konzert im Dezember das 
Jahr 2018 ausklingen. Den Anfang machen 
Dominic Egli´s Pluralism feat. Feya Faku 
mit der spannenden Musik des Afro-Jazz. 
Eigentlich in den USA entstanden, sind die 
Erfinder*innen des Jazz afrikanischer Ab-
stammung und somit findet er mit dem Afro-
Jazz zu seinen Wurzeln zurück. Es mischen 
sich traditionelle Klänge des Kontinents mit 
sanften Vibes zu einem einzigartigen Stil.
! www.stadtkirche-darmstadt.de
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virtuosen Künst-
lern und Künstle-
rinnen, dass dieses 
Jahr Nikolaus Hey-
duck Preisträger 
ist, liegt laut Jury an 
seinem Ideenreich-
tum und der ganz 
neuen Art, mit Mu-
sik und Klang zu 
arbeiten. Heyducks 
Stücke klingen oft 
abstrakt und skur-
ril, erlauben aber ei-
ne neue Erfahrung 
mit der auditiven 

Welt und schaffen faszinierende Klang- 
Kunststücke.

Neben dem Musikpreis wird jedes Jahr 
auch ein Stipendium verliehen, das aufstre-
bende Musiker und Musikerinnen fördern 
soll. Mit 2000 Euro werden die Musikschaf-
fenden dabei unterstützt, Kontakte zu knüp-
fen, Aufnahmen zu gestalten und sich in der 
Musikszene zu etablieren. Diesjährige Sti-
pendiatin ist die Sängerin Lucie Paradis. Ne-
ben der Verleihung findet auch ein Preisträ-
ger*in-Konzert statt, bei dem Heyduck und 
Paradis zusammen musizieren wollen.
! www.centralstation-darmstadt.de

LIVE!JAZZ Julia Kadel Trio 
»Über und unter«
Di., 27.11., 19.30 Uhr 
Stadtkirche, Darmstadt

Das zweite Konzert der LIVE!JAZZ Rei-
he ist ebenfalls eine kleine Besonder-
heit in den Sphären der Jazzmusik. Wird 
nach Jazz-Trios gegooglet, sind die we-
nigsten dieser Gruppen unter weiblicher 
Führung. Umso schöner ist es, dass die 
Stadtkirche Darmstadt für ihren Aus-
klang das Julia Kadel Trio auf die Büh-
ne bringt. Es ist ein kontrastreicher 
Jazz, den Kadel und ihre Mitspieler in 
den Stücken darbieten - flotte, fast hek-
tische Elemente wechseln sich mit ru-
higen, fließenden ab und erzeugen ein 
virtuoses Panorama.
! www.stadtkirche-darmstadt.de

Darmstädter Musikpreis 2018 
– Preisträger*in-Konzert
Mo., 26.11., 19 Uhr 
Centralstation, Darmstadt



Frankfurter Str. 44
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Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Key Visual oder 

Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.

Im professionellen Foto-

Studio, on location oder wo 

immer Sie wollen schießen 

wir ausdrucksstarke Fotos 

mit kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284
www.klausmai.de

Neue WEBSITE online !Neue WEBSITE online !

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt

Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

Professionelle Immobilienvermittlung seit 45 Jahren

DAS ERFOLGSMUSICAL 
IST ENDLICH ZURÜCK!

S T A G E  E N T E R T A I N M E N T ,  A L T E  O P E R  F R A N K F U R T  A N D  B B  P R O M O T I O N  G M B H  P R E S E N T :
A  P R O D U C I T O N  B Y  A R R A N G E M E N T  W I T H  J U D Y  C R A Y M E R ,  R I C H A R D  E A S T  A N D  B J Ö R N  U L V A E U S 

F O R  L I T T L E S T A R  I N  A S S O C I A T I O N  W I T H  U N I V E R S A L

19. DEZ. 2018 – 12. JAN. 2019
ALTE OPER FRANKFURT

NUR FÜR

KURZE ZEIT

Tickets: 069 - 13 40 400 · www.frankfurt-ticket.de
www.alteoper.de

17.11.18 DARMSTADT Ernst-Ludwig-Saal

03.01.19 DARMSTADT darmstadtium

20.01.19 DIEBURG Campus

09.12.18 WIESBADEN RheinMain CongressCenter
25.01.19 MANNHEIM SAP Arena

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE 
sowie an allen bekannten Vorverkaufs stellen TICKETHOTLINE 06073-722 740

05.01.19 DARMSTADT darmstadtium
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01. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Der Diener zweier 
Herren 

Theater Mollerhaus EXIL
20:00 Cash - Und ewig rau-
schen die Gelder. Eine Farce 
von Michael Cooney

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Benaissa Lamroubal 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
FRANKFURT AM MAIN

IN-LIVE Cocktailschule
19:00 GIN n TONIC - WORK-
SHOP 

LIVE
DARMSTADT

Jesuitenkirche
19:00 Gioachino Rossini Petite 

Messe solennelle
Staatstheater Darmstadt
10:00 2. Minikonzert 
11:30 2. Minikonzert 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
11:00 Sinfonik Hautnah Schüler-

konzert im Großen Saal
Batschkapp Frankfurt
19:00 Henni Nachtsheim & Rick 
Kavanian 

Das Bett
20:30 The Brew Support: The 

Hydden
Nachtleben
20:00 Axxis 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Studentenparty Fach-
schaft Bauingenieurwesen 
Disco, Saal, Rocky

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-Dyp Tischfuss-
ballturnier 

Staatstheater Darmstadt
15:30 Theaterspielplatz Alter-

sempfehlung 6 bis 10 Jahre

VORTRAG
DARMSTADT

ESG-Gemeindehaus
19:00 Digitalisierung und De-
mokratie 

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Schumann Quartett 

Mozart Saal

02. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
11:00 Whist 
12:00 Whist 
13:00 Whist 
16:00 Whist 
17:00 Whist 
18:00 Mr. Gaga 
18:00 Whist 
19:30 Sadeh21 
Theater Mollerhaus EXIL
20:00 Cash - Und ewig rau-
schen die Gelder. Eine Farce 
von Michael Cooney

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Max Uthoff Moskauer Hunde

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Video Games Live 
20:00 Maxi Gstettenbauer 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Joja Wendt 

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Blues- from the roots 
til today 

FÜHRUNG
DARMSTADT

Kunsthalle Darmstadt
19:00 First Friday in der 
Kunsthalle 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
12:00 Labyrinth 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
DARMSTADT

Agora
20:00 "Lonelyhearts" Theater 
Curioso 

Centralstation Darmstadt
18:00 Tanzen inklusive mit den 
DJs Lucas & P.O.M. 

Goldene Krone
21:00 Nö, Danke + Super Awe-
some + Hausnummer 7 Saal

22:00 Heiner Herchenröder 
Kneipe

Musik Club Hotspot
19:00 San Mir Live + Bernd 
Kuchinke DJ Set 

GRIESHEIM

Linie Neun
20:00 20. Jahre Shaqua Spirit 

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Mayito Rivera & The Sons 
of Cuba 

Goldene Krone
22:00 Garage Sabotage Rocky 

Bar

22:00 Neunzigerdisko Disco
Schlosskeller
22:00 Efecto Tropical 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
21:00 13 Jahre Blaulichtparty 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
14:00 Gut geschäumt ist halb 
gewaschen Wir stellen Waschmit-
tel aus Kastanien her

Orangerie Darmstadt
19:30 Sei du die Veränderung, 
die du dir wünschst 

Staatstheater Darmstadt
13:45 Tanzworkshop 
13:45 Tanzworkshop mit Claire 
Cunningham 

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
17:00 4. NACHTFLOHMARKT 
LANGEN 

VORTRAG
DARMSTADT

Orangerie Darmstadt
19:30 Robert Betz „Sei du die Ver-

änderung, die du dir wünschst!“

03. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Tino Bomelino: Man 
muss die Dinge nur zu Ende 

Goldene Krone
20:00 Krone-Slam Saal
Staatstheater Darmstadt
12:30 Whist 
13:30 Whist 
14:30 Whist 
17:00 Whist 
18:00 Whist 
19:00 Opus, Näss, Leon & 
the Wolf & Massala Dance 
Company 

19:00 Whist 
21:00 The Way you look (at 
me) tonight 

Theater Moller Haus
20:30 77. Mollerkoller 
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
21:00 Hänsel und Gretel 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Der alte Mann und das 
Mehr 

FILM
DRESDEN

Dormero Hotel Dresden City
19:00 Filmnacht im Ballsaal 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Audimax TU Darmstadt
10:00 Kindervorlesung: "Kann 
man Farben einfangen? Eine 
Forschungsreise zu den Far-
ben Europas" 

Bessunger Knabenschule
17:30 Laternenfest mit 
Glühwein und Feuer 

Theater Moller Haus
15:00 Daniil Zauber Verrücktes 

Musiktheater mit 14 Kindern

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Kunstforum der TU Darmstadt
18:00 Ausstellungseröffnung 
SAUVAGE 

18:00 Sauvage Emmanuelle Rapin 
und Angelika Krinzinger

LIVE
BAD HOMBURG V.D. HÖHE

E-Werk Bad Homburg
20:00 Konzert im e-werk 

DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Greenlight Square Kneipe
Pfälzer Schloss
20:00 “Me, my guitars & my 
favorite songs” 

FRANKFURT AM MAIN

Nachtleben
21:00 V8wankers Gäste: Hänger-

bänd & Pain City
GROSS-UMSTADT

Pfälzer Schloss Groß-Umstadt
20:00 Me, my guitars & my 
favorite songs Tom Jet

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 80s Baby! The Music 
is Geil! 

Goldene Krone
22:00 Black is beatiful Rocky Bar
22:00 Come as you are Disco

Mint Club
22:00 ENO live on stage 
Schlosskeller
23:00 Kellergymnastik feat. 
Marc Hype 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
23:00 Alles 90er Mit Buffalo Bude 

& Wallace Love
GRIESHEIM

Linie Neun
21:30 Tanzsalon Ü30 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Kranichsteiner Hof
0:00 Late Entry - Springe 

Reitturnier
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
17:45 37. Deutscher Sportpres-
seball Ganzes Haus

NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 42. CDU Herbstball 

VORTRAG
WIESBADEN

Kurhaus Wiesbaden
11:30 Interaktives Seminar mit 
Saeed - Die geheime Matrix 
von Sexualität zu Sexdualität 

04. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Café Lotte
18:00 Journey-Gottesdienst 
Staatstheater Darmstadt
11:00 Whist 
12:00 Whist 
13:00 Tanzfee 
16:00 Franziskus - Gaukler 
Gottes 

18:00 Whist 
19:00 Whist 
20:00 The Way you look (at 
me) tonight 

20:00 Whist 
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
18:00 Perlen der Kammermusik 

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
11:00 flunker produktionen: 
Das hässliche Entlein 

Staatstheater Darmstadt
11:00 Labyrinth 
Theater Moller Haus
11:00 Daniil Zauber Verrücktes 

Musiktheater mit 14 Kindern
15:00 Der kleine Brüllbär 

KLASSIK
DARMSTADT

Pauluskirche Darmstadt
17:00 Konzert zu Allerheiligen 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Kunstforum der TU Darmstadt
13:00 Ausstellung SAUVAGE 

LESUNG
DARMSTADT

Literaturhaus
11:00 Jetzt mal Tacheles - Jü-
dische Kulturwochen 2018 

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
18:00 An Evening with Peter 
Cetera Germany 2018

Nachtleben
20:00 Zibbz 

MÜNSTER

Arthaus
17:00 Klangwolke offene Mu-

siksession

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
14:00 Tag der freien Träger 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Kneipe

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
10:00 Frühschoppen FFM 
11:00 Ü-Ei Börse 

4.11. | 20 Uhr musik.ska&hiphop

The Cat Empire | Schachthof, Wiesbaden

Sie verknüpfen in ihrer Musik Elemente von Reggae, Ska, Jazz, 
Funk, HipHop, Rock und Latin zu einer unwiderstehlichen Mi-
schung. Mit ihrem neuen, achten Album, kommen die sechs 
Jungs aus Melbourne nun auf Tour.

 verlost 3 x 2 Tickets.

! tickets.frizzmag.de

Fr 02.11. // 20:00  
TUD-Schauspielstudio  
CASH – UND EWIG RAUSCHEN 
DIE WÄLDER 12+
Sa 03.11. // 20:30  
Theater Rainer Bauer  
77. MOLLERKOLLER 16+
Sa 10.11. // 20:00 Theater Transit 
ILLEGAL EIN LEBEN LANG 16+
So 11.11. // 15:00  Theater Lakritz  
HERR PÚ UND DIE TIEFGEFRO-
RENE  PRINZESSIN 6+

Sa 17.11. // 20:00 Theater Curioso 
NACHWEHEN 16+
So 18.11. // 11:00 Puppen theater 
Silberfaden SCHAUKEL-
TRAUM AM APFELBAUM 3+
Fr 23.11. // 19:00  PREMIERE 
Moller Kids STREETJUNGLE 8+
Sa 24.11. // 20:00 PREMIERE 
Querspieler*innen  
#ASHTAGSICHER 14+

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151-26540
www.theatermollerhaus.de

NOVEMBER 2018

Das vollständige Programm  
finden Sie auf unserer Webseite.

galileo-sauna.de

MIXED DAY

Donnerstag
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02.11. / 20:30     
1. Black & White Soul / R&B / Funk-Night 
03.11. / 20:00
J. Wuchner: United Colors of Bessungen
08.11. / 19:30     
Lesung: Andreas Roß / Verrückte Welten 
09.11. / 20:30       
Alles Auf Anfang: Improshow 
10.11. / 19:00     
Tanzen für den Senegal
11.11. / 20:00
Uli Partheils Latin Experience
16.11. / 20:00  
Nid de Poule: Gypsy’n’Roll
18.11. / 20:15     
Gute Stube: Tina & Her Pony 
23.11. / 19:30      
Die besondere Platte #30
24.11. / 21:00     
Salsaparty: Havanna Nights  
25.11. / 15:00     
Großer Schallplattenflohmarkt
30.11. / 20:00      
4. Balboa Heinerfest     

www.hoffart-theater.de

Robin Hood

NOVEMBER
01.11. MARIANNES 
 CHANSONABEND
 Marianne et les Garçons
 und Session mit
 weiteren Gastmusikern

08.11. CÉCILE CORBEL TRIO 

14.11. ANDY IRVINE    
 Irish Folksinger

24.11. JUST FOR FUN
 Oldie-Night mit
 Oldies für Oldies

Bessunger 
Jagdhofkeller
Bessunger Straße 84
64285 Darmstadt
Tel. 06151 66 40 91
www.jagdhofkeller.com

Tickets über www.jagdhofkeller.com
oder im Ticketshop Luisencenter

Tel. 06151 13 45 35
oder allen bekannten Vorverkaufsstellen

JAGDSCHLOSS KRANICHSTEIN
MUSEUM

        
100 JAHRE MUSEUM

FEIERN SIE MIT!
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03.11. / 20:00
J. Wuchner: United Colors of Bessungen
08.11. / 19:30     
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09.11. / 20:30       
Alles Auf Anfang: Improshow 
10.11. / 19:00     
Tanzen für den Senegal
11.11. / 20:00
Uli Partheils Latin Experience
16.11. / 20:00  
Nid de Poule: Gypsy’n’Roll
18.11. / 20:15     
Gute Stube: Tina & Her Pony 
23.11. / 19:30      
Die besondere Platte #30
24.11. / 21:00     
Salsaparty: Havanna Nights  
25.11. / 15:00     
Großer Schallplattenflohmarkt
30.11. / 20:00      
4. Balboa Heinerfest     

www.hoffart-theater.de
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FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
11:00 16. Internationale 
Höchster Weinmesse Höchster 
Weinkontor

GRIESHEIM

Linie Neun
14:30 Tangobrunch 

MÜNSTER

Arthaus
17:00 Sonntag mit Hut geselliger 

Treff mit Hut

05. MONTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:30 Felix Lobrecht: Hype 
Staatstheater Darmstadt
19:30 Felix Lobrecht: HYPE 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Programmkino Rex
20:30 Film: "Clash" - Ara-
bischer Frühling (Filmreihe 
Soziale Bewegungen) 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
9:00 Labyrinth 
11:00 Labyrinth 
Theater Moller Haus
10:00 Der kleine Brüllbär 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Berliner Philharmoniker 

Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
20:00 Bonfire and friends 
Nachtleben
20:30 Lene Lovich Band 

06. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Schlosskeller
19:30 Hardys Theater Cup 

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
10:00 Der kleine Rabe Socke 

Alles meins!
16:00 Der kleine Rabe Socke 

Alles meins!
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Flashdance Das Musical
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
9:00 Labyrinth 
11:00 Labyrinth 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:30 Father John Misty 
Goldene Krone
21:00 Elias "Fuzzy" Dahlhaus 

Kneipe
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
11:00 Rabauken on Tour Kinder-

gartenkonzert für Kinder
20:00 Orchestre Philhar-
monique Du Lexembourg 
Großer Saal

Das Bett
20:00 Blackout Problems 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Rocky Bar

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
18:00 SICHTEN 22 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:30 Lupus Alpha Mozart Saal

07. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Theater Mollerhaus EXIL
20:00 Cash - Und ewig rau-
schen die Gelder. Eine Farce 
von Michael Cooney

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Tabu 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Bruno Jonas Mozart Saal
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Flashdance Das Musical
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert Kneipe

Schlosskeller
20:00 Hela Fruity Jam Session

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Tim Bendzko Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
20:00 Wirtz 
21:00 Morgan James 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
11:00 SICHTEN 22 
iba - Internationale Berufs-
akademie

17:00 iba Infoveranstaltung 
Physiotherapie

17:00 iba Infoveranstaltung 
Betriebswirtschaftslehre und Sozi-
alpädagogik & Management

FRANKFURT AM MAIN

AyurSoul Café
18:30 Ayurveda-Hausapotheke: 
Immunstärkung für den Win-
ter – Erste Hilfe bei Erkältung 

VORTRAG
DARMSTADT

Stadtteiltreff Mitte
19:00 Wege zum besseren 
Bild- Einführung in die Digi-
tale Fotografie 

08. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
15:00 Die Fledermaus 
19:30 Der Diener zweier 
Herren 

20:00 I'm old Fashioned 
Theater Mollerhaus EXIL
20:00 Cash - Und ewig rau-
schen die Gelder. Eine Farce 
von Michael Cooney

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Stephan Bauer 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FÜHRUNG
DARMSTADT

Kunstforum der TU Darmstadt
18:00 Öffentliche Führung - 
Ausstellung SAUVAGE 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
16:00 Theaterführung für 
Familien 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
DARMSTADT

Künstlerkeller
19:30 Moses Wolff liest aus 
'Monaco Horizontale' 

LIVE
DARMSTADT

Jagdhofkeller
19:30 Cécile Corbel 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Stoppok mit Band 
Nachtleben
19:00 Rookies & Kings Live 
Tour 2018 

9.11. | 20.30 Uhr musik.gypsy-swing

Joscho Stephan Trio 
Bessunger Knabenschule, Darmstadt

Wie kein anderer prägt Joscho Stephan mit seinem Spiel den 
modernen Gypsy Swing: Mit harmonischer Raffinesse und 
rhythmischem Gespür, vor allem aber mit atemberaubender So-
lotechnik hat sich Stephan in der internationalen Gitarrenszene 
einen herausragenden Ruf erspielt.
! www.knabenschule.de

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Hangover! Krone meets 
2000er – Students only Disco 
& Saal

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
11:00 SICHTEN 22 
20:00 SICHTEN 22 
Goldene Krone
20:00 Krone-Dyp Tischfuss-
ballturnier 

09. FREITAG

BÜHNE
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 Gerd Dudenhöffer Spielt 

aus 30 Jahren Heinz Becker-Pro-
grammen DEJA VU

DARMSTADT

Hoffart Theater
20:30 Improtheater-Match mit 
Improglycerin 

Staatstheater Darmstadt
19:30 L'orfeo 
19:30 Glaube Liebe Hoffnung 
Theater Moller Haus
20:00 Midnight Dinner Nach Neil 

Simons "Eine Leiche zum Dessert
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Konstantin Wecker 

Großer Saal
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 The Joker 

KIDS & FAMILY
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:30 Lelolai - Du bist dabei 

Mitmachkonzert für Kinder
11:00 Lelolai - Du bist dabei 

Mitmachkonzert für Kinder

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Kunstforum der TU Darmstadt
14:00 Workshop - Ausstellung 
SAUVAGE 

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Joscho Stephan Trio 
Goldene Krone
20:00 Karaoke Saal-Special Saal
22:00 Crush / Rock Kneipe
Oetinger Villa
20:00 Yellow Eyes, Ultha, 
Anicon 

Staatstheater Darmstadt
15:00 1. Teddybärenkonzert 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Levellers 

GRIESHEIM

Linie Neun
20:00 Trio Stonato 

HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
20:30 NAOMI 

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 DJ Luy in der Bar 
Goldene Krone
22:00 Kommerzdisko Disco
22:00 Singleshingaling Rocky Bar
Schlosskeller
23:00 Reggae Allstar Yard 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bioversum Kranichstein
14:00 Gutes aus der Natur 

Einfache Naturkosmetik zum Sel-
bermachen

15:30 Gutes aus der Natur 
Einfache Naturkosmetik zum Sel-
bermachen

Centralstation Darmstadt
11:00 SICHTEN 22 
Jagdschloss Kranichstein
11:00 Alle Vögel fliegen hoch 

10. SAMSTAG

BÜHNE
ALZENAU IN UNTERFRANKEN

Alte Post "Domidion Saal"
20:00 Piano Tribute to Genesis 
& Phil Collins: Donovan 
Aston 

7.11. | 20 Uhr musik.pop

Tim Bendzko | Alte Oper, Frankfurt

Mit seinen „Wohnzimmerkonzerten“ hat Tim Bendzko 2014 eine 
Konzertreihe ins Leben gerufen bei der er in ausgewählten be-
stuhlten Locations seine Songs im familiären Rahmen präsen-
tiert. Aufgrund der großen Nachfrage gibt es im November noch 
einen Schwung weiterer „Wohnzimmershows“.

! www.eventim.de

9.11. | 20.30 Uhr musik.jazz

Alexander von Schlippenbach | Alte Oper, FFM

Alexander von Schlippenbach gilt als einer der wichtigsten 
Pioniere des Free Jazz, jener Spielart des Jazz, die von freier 
Improvisation, gewagten Harmonien und dem Mut zu Klängen 
an den Grenzbereichen zum Geräusch lebt.

! www.eventim.de
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10.11. | 19.30 Uhr parade.marching-band

Deutschland Military Tattoo | Festhalle, FFM
Traditionelle Dudelsack-Musik, martialischer Trommelwirbel 
und spektakuläre Tänze: Das „Deutschland Military Tattoo“ 
marschiert 2018 zum dritten Mal in Frankfurt am Main auf und 
verwandelt die Festhalle am 10. November in ein Musikspekta-
kel der besonderen Art.

! tickets.frizzmag.de

DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:30 LaLeLu - a cappella co-
medy Die Schönen und das Biest

Staatstheater Darmstadt
19:30 Das weisse Band 
20:00 2666 
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Willy Astor Mozart Saal
20:00 Nana Mouskouri Großer 

Saal
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Siegertypen 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Theater Moller Haus
15:00 Daniil Zauber Verrücktes 

Musiktheater mit 14 Kindern

KLASSIK
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 Konzert mit dem 
Bartholdy Quintett 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Kunstforum der TU Darmstadt
9:00 Workshop - Ausstellung 
SAUVAGE 

Sitzungsraum
11:00 handgemacht 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Chamelon Carpet Kneipe
22:00 Precipitation + Pentari-
um + Sindustry + Apoa Saal

Jagdschloss Kranichstein
20:00 Biber und seine Vio-
lin-Freunde 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
18:45 Tonbandgerät 
Nachtleben
18:45 Lupid 

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Die neue Tanzalternative 
Centralstation Darmstadt
22:00 Very Best of: 90s & Today 
Goldene Krone
22:00 Bei Samples unterm Sofa 

Rocky Bar
22:00 Kommerzdisko Disco
Schlosskeller
23:00 Bohemica 

GRIESHEIM

Linie Neun
22:00 Depech Mode Party 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

SPORT
DARMSTADT

Heinz-Reinhard-Halle
18:00 BOXEN LIVE 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
19:00 Diwali – Indisches Lich-
terfest 

Café Glaskasten (h_da)
14:00 CHANGE SMTHNG ... und 
fang bei der Mode an: komm 
zur 8. Greenpeace Kleider-
tauschparty und mach den 
Unterschied 

Heimstättensiedlung
10:00 Frauen Power Flohmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Arge Sammelmarkt 

Alte Ansichtskarten, Briefmarken, 
Briefe, Banknoten & Münzen

KEIN TAG
DARMSTADT

Theater Moller Haus
20:00 Illegal ein Leben lang 

11. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Goldene Krone
18:00 Journey-Gottesdienst 
Staatstheater Darmstadt
16:00 Saint Frankcois D'assise 
18:00 Fake 
Theater Moller Haus
15:00 Herr Pú und die tiefge-
frorene Prinzessin 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 The Great Gatsby Ballett
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag

Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Jagdschloss Kranichstein
15:00 Sonderausstellung 
SAUVAGE 

LESUNG
BADEN-WÜRTTEMBERG REGION

Kulturbühne MAX
19:30 Thomas Gsella - "Das 
Allerbeste aus 50 Jahren" 

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Mainhattan Dream Band 
Centralstation Darmstadt
20:30 DeWolff 
Staatstheater Darmstadt
11:00 LineSeven-RockSoulu-
tions 

Stadtkirche Darmstadt
19:30 Dominic Egli's Plurism 
feat. Feya Faku Jazz

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Gitarrenfestival Mozart Saal
20:00 Vijay Iyer Sextet Nik 
Bärtsch's Ronin Großer Saal

Nachtleben
21:00 Wellbad 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:00 Journey Krone - Gottes 
Wege wagen 

19:00 Tatort Krone Kneipe
Jagdschloss Kranichstein
11:00 Vom Knochen zur Nadel 
Kranichsteiner Hof
0:00 Late Entry - Dressur 

Reitturnier
Staatstheater Darmstadt
14:00 Repertoire Workshop 
zu Fake 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Modellbahnbörse Eldorado 

für Sammler & Liebhaber

12. MONTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Klüpfel & Kobr Der Sinn 

des Lesens
Theater Moller Haus
9:00 Herr Pú und die tiefgefro-
rene Prinzessin 

11:00 Herr Pú und die tiefge-
frorene Prinzessin 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
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FILM
DARMSTADT

Programmkino Rex
20:30 Doku: "Guardians of the 
Earth" Klimagipfel Paris 2015 
(Filmreihe Soziale Bewe-
gungen) 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

FRANKFURT AM MAIN

Kunstschule Frankfurt Atelier 
Irene Schuh

10:00 Aquarellmalkurs, 
Acryl-Malkurse, Zeichen-
kurse 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Grigory Sokolov Großer 

Saal
Nachtleben
20:30 Malin Moye 

13. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Theater Moller Haus
9:00 Herr Pú und die tiefgefro-
rene Prinzessin 

11:00 Herr Pú und die tiefge-
frorene Prinzessin 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LESUNG
DARMSTADT

Stadtkirche Darmstadt
19:30 Arno Geiger Lesung: Unter 

der Drachenwand

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 The Stanley Clarke Band 
Goldene Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Kneipe

Schlosskeller
20:00 laut und leise 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Russische Nationalphil-
harmonie Großer Saal

Batschkapp Frankfurt
20:00 Shinedown 
Nachtleben
21:00 Taskete 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Rocky Bar

14. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
20:00 Hochdeutschland 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
10:00 Raus aus dem Haus 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 ODD DOG in der Gol-
denen Krone 

LESUNG
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:30 Julius Fischer Ich hasse 

Menschen

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Die Frischzelle 
Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert Kneipe

Jagdhofkeller
19:30 Andy Irvine Die irsche 

Folk-Legende
Oetinger Villa
19:00 Friedemann 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Bach goes Bigband 

Großer Saal

Batschkapp Frankfurt
20:00 The Human League 
Nachtleben
21:00 The grand East 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
20:00 Der Feierabend Mit Beats, 

Snacks, Spielen & Gemütlichkeit

15. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
15:00 Die Fledermaus 
19:30 Der Diener zweier 
Herren 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
MAINZ

Halle 45
19:30 2. Mainzer Come-
dy-Nacht 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
10:00 Die Trottellume…und 
andere schräge Vögel 

KLASSIK
BADEN-WÜRTTEMBERG REGION

Ehemalige Synagoge Hems-
bach

19:30 Zaruk - Musik sephar-
discher Juden 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
SAXONY

Best Age Forum / Europä-
ische Stiftung der Rahn 
Dittrich Group

17:00 Salon am Donnerstag - 
Gesprächsreihe 

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Nachtleben
21:00 Northern lite 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Sportlerparty - Time 2 
Shine Disco, Saal, Rocky

22:00 Rockyshake Rocky Bar
Schlosskeller
22:00 MaWiDA Party 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-Dyp Tischfuss-
ballturnier 

Staatstheater Darmstadt
19:00 Verleihung des Hermann 
Kesten-Preis 

16. FREITAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Das weisse Band 
20:00 2666 
Theater Moller Haus
20:00 Nachwehen von Mike 
Bartlett 

Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Reden ist Silber- Schrei-
ben ist Gold! 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

YogaStudio Om
17:00 Mantra Yogastunde & 
Konzert mit der Band The 
Love Keys in Gießen 

LESUNG
DARMSTADT

Eleonorenschule
11:30 Kranichsteiner Literatur-
förderpreis 2018 

Literaturhaus
19:00 Kranichsteiner Literatur-
preis 2018 

LIVE
DARMSTADT

Agora
20:00 "Dich will ich sehen" - 
Konzert und CD-Präsentation 

Goldene Krone
22:00 Heiner Herchenröder 

Kneipe
22:00 Unherz + Edelweiss Saal
Oetinger Villa
20:00 Totengeläut, Rosi, Ami-
gos des Autobus 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Casino Royale in Concert 

Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
18:30 August Burns Red 
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 The Musical Box Performs 

Genesis: Extravaganza Tour 2018
Nachtleben
20:00 A Traitor like Judas 

GRIESHEIM

Linie Neun
21:00 Forever Lion 

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 Die Legende lebt Westbam 

vs. Raphael Krickow
Goldene Krone
22:00 Beatküche Disco
22:00 Rock(y) Eskalation 

Rocky Bar
Schlosskeller
23:00 Schrill + Laut 

FRANKFURT AM MAIN

Nachtleben
23:59 Frankfurt at Night 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bioversum Kranichstein
14:00 Vogelspeisekarte für den 
Winter Selbstgemachte Lecker-
bissen für Weich- & Körnerfresser, 
angerichtet in einer Tasse

15:30 Vogelspeisekarte für den 
Winter Selbstgemachte Lecker-
bissen für Weich- & Körnerfresser, 
angerichtet in einer Tasse

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:00 28. Frankfurter European 
Banking Congress Mozart Saal

17. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Reise um die Erde in 
80 Tagen 

19:30 Indien 

Theater Moller Haus
20:00 Nachwehen von Mike 
Bartlett 

23:00 Impro-Late-Night-Show 
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Irish Folk- LIVE! 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Audimax TU Darmstadt
10:00 Kindervorlesung "Stille 
Post – Wie wir Nachrichten 
zuverlässig übertragen 
können." 

KLASSIK
DARMSTADT

Orangerie Darmstadt
19:00 Sinfoniekonzert: Zehnte 
Beethoven 

FRANKFURT AM MAIN

IN-LIVE Cocktailschule
15:00 Cocktailkurs | Cocktail-
Crash-Kurs 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Aumühle
0:16 Vernissage der Ausstel-
lung „Das kunstWERK lebt“ 

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Beat Explosion 
Delphin
20:30 LAUDER 
Goldene Krone
22:00 Chris Weinhardt Kneipe
Oetinger Villa
21:00 Chefdenker, Antinorm 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 Ein Abend für die 
Freunde Mozart Saal

Batschkapp Frankfurt
21:45 Ok Kid 
Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 Bring Me The Horizon 

Sheffields Metalcore-Götter
20:00 Andy Ost Kunstpark Ost

17.11. | 20 Uhr musik.indie-pop

Ok Kid | Batschkapp, Frankfurt

Die Gießener Indie-Popper „Ok Kid“ haben auf ihrem unlängst 
veröffentlichten Longplayer „Sensation“ ganz neue Register 
gezogen. Mit dem Werk liefert die Band ein klares politisches 
Statement und ein hemmungsloses Bekenntnis zum Pop. 
Nachzuhören live auf der aktuellen Tour.

! www.eventim.de

18.11. | 20 Uhr musik.jazzrock

Kinga Głyk | Centralstation, Darmstadt

Sie ist mit ihren 20 Jahren nicht nur die einzige Frontfrau einer 
Jazzband in ihrer Heimat Polen, sondern die derzeit größte 
Jazz-Sensation auf allen sozialen Netzwerken europaweit. Nun 
kommt die junge Ausnahmebassistin live in die „Centralstation“.

 verlost 3 x 2 Tickets.

! www.centralstation-darmstadt.de
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19.11. | 21 Uhr musik.grunge

Mudhoney
Zoom, Frankfurt

Nach ihren gefeierten Reunioshows kommt die Grunge-Institu-
tion „Mudhoney“ endlich wieder auf Club-Tour nach Deutsch-
land und macht hierbei auch in FFM Station.

Tickets & Infos:

! tickets.frizzmag.de

SEEHEIM-JUGENHEIM

Gemeinde Seeheim-Jugen-
heim

20:00 CREEDENCE Cover und 
mehr 

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Henni Nachtsheim und 
Rick Kavanian Dollbohrer!

22:00 Newschool Club: R´n´B, 
Black & House 

Goldene Krone
22:00 Trashpop Party Disco
22:00 Rehab Rocky Bar
22:00 Retrowave Party mit 
Futurecop, VHS Dreams & 
Mighty Glen Saal

22:00 MiamiViceParty 
Schlosskeller
23:00 Soulfood Club 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
23:00 Ohrwürmer Party 

LANDKREIS KELHEIM

DORMERO Hotel Kelheim
19:00 Mallorca Party 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

MARBURG, UNIVERSITÄTSSTADT

Waldgaststätte Spiegelslust
19:00 Singleparty 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Gaming Room Odenwald-

zimmer
Staatstheater Darmstadt
15:45 Repertoire-Workshop zu 
Sadeah21 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
18:00 Nachtflohmarkt Langschlä-

fer aufgepasst!

VORTRAG
DARMSTADT

Ralf Grabowski – Praxis für 
Paarberatung

14:00 "Komm, lass uns reden!" 
– Kommunikation für Paare 

18. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
15:00 Momo 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Nicole Staudinger 

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Feuerwehrhaus
11:00 Hallenflohmarkt 
Kunsthalle Darmstadt
14:00 Familientag in der 
Kunsthalle 

Theater Moller Haus
11:00 Schaukeltraum am Ap-
felbaum 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
16:00 Die Pauke Bertha Mo-

zart Saal

KLASSIK
REINHEIM

Dreifaltigkeitskirche - Ev. 
Kirche Reinheim

19:00 Sinfoniekonzert: Zehnte 
Beethoven 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

FRANKFURT AM MAIN

Kunstschule Frankfurt Atelier 
Irene Schuh

0:00 Kunstschule Frankfurt 
Atelier Irene Schuh 

LESUNG
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
15:00 Öffentliche Lesung lyrix 
Kranichsteiner Literaturverlag
11:00 Das literarische Wohn-
zimmer mit Andrea Bauer 

LIVE
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
19:00 Benefizkonzert Bergsträßer 

Künstlerinnen & Künstler spielen 
gegen Gewalt

DARMSTADT

Café Lotte
18:00 Journey-Gottesdienst 
Centralstation Darmstadt
20:00 Kinga Glyk: Dream 
Staatstheater Darmstadt
11:00 2. Sinfoniekonzert 
18:00 Akkordeon-Orchester 
Rossdorf und Gäste 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
11:00 Frankfurter Opern- und 
Museumsorchester Großer Saal

20:00 Klassiker Radio Pops 
Orchestra Großer Saal

Batschkapp Frankfurt
20:00 Eden 
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Kylie Minogue Golden
Nachtleben
20:00 Körner 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
15:00 Afrotanzfest 
Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Kneipe
Kranichsteiner Hof
0:00 Late Entry - Springe 

Reitturnier
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
9:30 Nostalgischer Antik- und 
Edeltrödel Markt 

9:30 Antikmarkt 

19. MONTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Programmkino Rex
20:30 Film: "Selma" - Bürger-
rechtsbewegung (Filmreihe 
Soziale Bewegungen) 

KIDS & FAMILY
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:30 Jazz in Concert 1 Mitmach-

konzert für Schulklassem
11:00 Jazz in concert 2 Mitmach-

konzert für Schulklassen 2

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

FRANKFURT AM MAIN

Kunstschule Frankfurt Atelier 
Irene Schuh

10:00 Zeichnen, Malen, Map-
penkurse und Studienvor-
bereitung 

18:00 MAPPENKURS + Map-
penvorbereitung 

18:00 MAPPENKURS + Map-
penvorbereitung 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik Kneipe
Staatstheater Darmstadt
20:00 2. Sinfoniekonzert 
Stadthalle Heidelberg
17:30 SportAward 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Starke Frauenstimmen 
aus Süditalien Mozart Saal

Batschkapp Frankfurt
20:00 Magnum 
Nachtleben
21:00 Chef'special 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Benjamin von Stuck-
rad-Barre Remix 3

20. DIENSTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Beat It! Das Musical über den 

King of Pop!
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

FRANKFURT AM MAIN

Kunstschule Frankfurt Atelier 
Irene Schuh

10:00 MAPPENKURS + Map-
penvorbereitung 

LESUNG
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 1. Reihe Mitte 

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias "Fuzzy" Dahlhaus 

Kneipe
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19.11. | 20 Uhr musik.weltmusik

Matilde Politi Trio & Assurdi | Alte Oper, FFM

Das Matilde Politi Trio und das Ensemble Assurd bringen die 
musikalischen Traditionen Siziliens und Süditaliens auf die in-
ternationalen Konzertbühnen. Im Rahmen der Reihe „Weltmu-
sik im Mozart Saal“ folgen die beiden Ensembles nun erstmals 
der Einladung in die Alte Oper Frankfurt.
! www.eventim.de

20 Jahre
Darmstädter

Gitarrentage

www.gita-darmstadt.de

7.-17. Dez. 2018

Über 50 Künstler
aus 20 Nationen

Weltstars der Gitarre
treffen junge Talente

Renaissance Barock
Klassik Avantgarde

Flamenco Gypsy 
Modern Fingerstyle 

Crossover

Solo - Quartett
Kammermusik

Orchester



musik | party | film | bühne | kunst
kalender.termine

62 FRIZZ MAG | #428 | NOVEMBER 2018

Alle Termine tagesaktuell auf www.FRIZZmag.de 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Alexander von Schlip-
penbach Trio Mozart Saal

Nachtleben
21:00 The Holy 

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 DJ Chromos Alphabet 
des guten Songs: U 

Goldene Krone
19:00 Golden Crown Revue Saal
22:00 Nachtdienst Rocky Bar

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 7. Webmontag Darm-
stadt: Fehler 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
9:00 1. Frankfurter Immobili-
enkongress 

21. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Fake 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
10:00 Raus aus dem Haus 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Lisa Bassenge Trio 
Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 HR-Sinfonieorchester 

Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
20:00 Editors 
Nachtleben
20:30 tAKiDA & Smash Into 
Pieces 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
20:00 Der Feierabend Mit Beats, 

Snacks, Spielen & Gemütlichkeit
Staatstheater Darmstadt
20:00 An der Bar mit Kathi 

VORTRAG
FRANKFURT AM MAIN

AyurSoul Café
18:30 Workshop: Ich bin schön 

22. DONNERSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Fledermaus 
19:30 Das weisse Band 
20:00 2666 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
BABENHAUSEN

NLP Landesverband Hessen / 
Rheinland Pfalz e.V.

19:00 NLP Übungsabend - Wis-
sen auffrischen, andere NLP 
Anwender kennenlernen und 
gemeinsam verschiedene 
Formate üben 

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 HR-Sinfonieorchester 

Großer Saal
Batschkapp Frankfurt
20:00 Unantastbar 
Nachtleben
21:00 Steve Hill 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Rockyshake Rocky Bar
Schlosskeller
22:00 Fachschaftsparty Ma-
schinenbau 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
20:00 Krone-Dyp Tischfuss-
ballturnier 

VORTRAG
DARMSTADT

Literaturhaus
22:00 Jubiläum 50 Jahre 
Amnesty International 
Darmstadt 

23. FREITAG

BÜHNE
BRUCHKÖBEL

Bürgerhaus Niederissigheim
20:00 DUO OHRENSCHMAUS 
"Die Hesseköpp" Kommedie 
aus Hesse? Ei ja, was dann! 

DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 L'orfeo 
19:30 Der Diener zweier 
Herren 

20:00 Gerhard Polt und die 
Well Brüder aus'm Moos 

Theater Moller Haus
19:00 StreetJungle 
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Nachwehen 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

ROSSDORF

Weingut Edling GbR
17:00 Weinzauber Vorweihnacht-

licher Markt

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Con:fusion & Triorität 
Goldene Krone
21:00 Karaoke mit Stritti Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 HR-Sinfonieorchester 

Großer Saal
20:00 Vibaldi Piazzolla Mozart 

Saal
Batschkapp Frankfurt
19:30 Alex im Westerland 
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:30 Marillion 
Nachtleben
20:00 Birth of Joy 

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
23:00 Love Kr3w in der Bar 
Goldene Krone
22:00 Phony Franchise Rocky Bar
22:00 Black is beatiful Rocky Bar
22:00 Hardride + The Chain + 
The Bruce Band Saal

Schlosskeller
23:00 INFECTED - We love 
deep 

GRIESHEIM

Linie Neun
20:00 Latin Dance Night 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bioversum Kranichstein
14:00 Basteln gegen die Lan-
geweile Wir bauen ein Katzenfum-
melbrett aus Abfall

15:30 Basteln gegen die Lan-
geweile Wir bauen ein Katzenfum-
melbrett aus Abfall

VORTRAG
STUTTGART

Pariser Platz, Stuttgart
10:30 Down Under Messe 2018 

24. SAMSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
11:00 Momo 
18:00 Moby Dick 
19:30 Das weisse Band 
23:00 Läd Naid Sürpries 
Theater Moller Haus
15:00 StreetJungle 
20:00 #ashtagsicher? 
Theater Neue Bühne
20:00 Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Tahnee 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Volle Pulle- Flaschen-
musik in XXL 

FESTIVAL
DARMSTADT

Altes Schalthaus
20:00 Ginzburg Dynastie 
Klezmer - Jüdische Kultur-
wochen 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

FRANKFURT AM MAIN

Kunstschule Frankfurt Atelier 
Irene Schuh

10:00 MAPPENKURS + Map-
penvorbereitung 

LIVE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Bliss: Mannschaft 
Goldene Krone
22:00 Blockhelden Releasepar-
ty 2018 Saal

22:00 Last Orders Kneipe
Jagdhofkeller
20:00 Just for Fun Oldie-Night mit 

Oldies für Oldies
Oetinger Villa
19:00 Eis, Fallen Tyrant, Stein-
grab 

Zum Goldenen Löwen
18:00 Erst Oarhelljer Rock-
nacht 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Große Verdi-Gala Großer 

Saal
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Symphonic Rock in 
Concert 

SELIGENSTADT

Bürgerhaus Riesen
20:00 ABBA Review Tribute 
Show „Thank You For The 
Music“ 

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 Megahits: 80er, 90er, 
00er & Charts 

Goldene Krone
23:00 RockyReggaeDemmi 

Rocky Bar
Schlosskeller
22:00 70er80er Party 

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Batschkapp Winterglü-
hen Helium 6 live on stage

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
10:30 Antanzen 

NO CITY

Martinsviertel
15:00 Glanzlichter im Mar-
tinsviertel 

25. SONNTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 Patrick Salmen Treffen sich 

zwei Träume. Beide platzen
Theater Moller Haus
18:00 #ashtagsicher? 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 Dr. Leon Windscheid 
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Citydome (Festival / Helia 
/ Pali)

20:15 „Tatort“-Treff jeden Sonn-
tag, Eintritt frei

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
15:00 Bummelkasten 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 laut und leise im 806qm 
mit Martin Kohlstedt 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
16:00 Meisterklasse Lev Nato-
chenny Mozart Saal

19:00 Budapest Festival Orech-
stra Großer Saal

Batschkapp Frankfurt
18:00 Alte Bekannte 
Nachtleben
20:00 Nie und nimmer 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
19:00 Carlo Drechsel – Insight 
Africa 

Goldene Krone
18:00 Journey Krone - Gottes 
Wege wagen 

19:00 Tatort Krone Kneipe
Jagdschloss Kranichstein
11:00 Vom Horn zum Armreif 
15:00 Allgemeine Schlossfüh-
rung 

Kranichsteiner Hof
0:00 Late Entry - Dressur 

Reitturnier
FRANKFURT AM MAIN

AyurSoul Café
18:30 Koch-Workshop: Rezepte 
gegen den Stress 

26. MONTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 Finding Joy 

DARMSTADT

Theater Moller Haus
19:00 #ashtagsicher? 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Katie Melua Großer Saal
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

FILM
DARMSTADT

Programmkino Rex
20:30 Doku: "Everyday Rebel-
lion" Kreativer Widerstand 
(Filmreihe Soziale Bewe-
gungen) 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:30 Sinfonik für Kindergärten 

Mozart Saal
11:00 Sinfonik für Kindergärten 

Mozart Saal

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 attac- Visionen einer 
anderen Welt* 

Centralstation Darmstadt
19:00 Verleihung des Darm-
städter Musikpreises 2018 an 
Nikolaus Heyduck 

27. DIENSTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

Advent, Advent:

So 25.11. von 11 bis 17 Uhr

Ausstellung mit vielen 

schönen Deko-Ideen. 

Glühwein aufs Haus!

muehltaler-gartenmarkt.de
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      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  18:00   Heiligs Blechle: Sinu    
   20:00   Jeff Cascaro    
    Goldene Krone 
  21:00   Krone Old Stars Orche-
stra   Kneipe 

    Oetinger Villa 
  20:00   Jane of Arc, Mock    
    Schlosskeller 
  18:00   laut und leise im Carree 
mit Sinu    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Wiener Symphoniker  

 Großer Saal 
    Batschkapp Frankfurt 
  20:00   Doro    

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Nachtdienst   Rocky Bar 

       28. MITTWOCH 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  20:00   Lauschangriff vol. 1 - 
over the Top    

    Theater Moller Haus 
  20:00   Hiob    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  21:30   Die Frischzelle    
    Centralstation Darmstadt 
  18:00   Heiligs Blechle   Die Ga-

ga-Ladies 
   18:00   Heiligs Blechle   Romy 

Politzki 
    Goldene Krone 
  21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert   Kneipe 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Schlosskeller 
  20:00   Der Feierabend   Mit Beats, 

Snacks, Spielen & Gemütlichkeit 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  10:00   SCHULBAU Messe    

       29. DONNERSTAG 

  BÜHNE 
  BENSHEIM 

  Parktheater Bensheim 
  20:00   Varieté Olymp    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KIDS & FAMILY 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  10:00   Kindertheater Die 
Stromer: Überraschung für 
Victorius    

   15:00   Kindertheater Die 
Stromer: Überraschung für 
Victorius    

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

     DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  0:00   „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen"   Designaus-
stellung 

      LESUNG 
  DARMSTADT 

  Stadtkirche Darmstadt 
  19:30   Judith Schalansky   Lesung: 

Verzeichnis einiger Verluste 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  20:00   3. Kammerkonzert    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  20:00   Feuerschwanz    

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Rockyshake   Rocky Bar 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  18:00   Heilige Blechle   Glühschop-

pe mit DJ Red Needlewoo 
    Goldene Krone 
  20:00   Krone-Dyp Tischfuss-
ballturnier    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  10:00   SCHULBAU Messe    

       30. FREITAG 

  BÜHNE 
  BAD KÖNIG 

  Wandelhalle 
  20:00   Die heiligen 3 Köni-
ginnen mit Lachgarantie   Live 
gespielt und gesungen von Profis 

     BENSHEIM 

  Parktheater Bensheim 
  20:00   Der Postillon - Live 
Tour 2018    

     DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  20:00   Best of Poetry Slam 
Staatstheater Darmstadt    

   20:00   Moby Dick    
    Theater Moller Haus 
  20:00   Midnight Dinner   Nach Neil 

Simons "Eine Leiche zum Dessert 
    Theater Neue Bühne 
  20:00   Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Eine Weihnachtsge-
schichte   Großer Saal 

    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Tango-Konzertshow    
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     ZWINGENBERG 

  Theater Mobile Zwingenberg 
  20:00   STAR STEP    

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

     DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  0:00   „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen"   Designaus-
stellung 

      LIVE 
  BAD KÖNIG 

  Wandelhalle 
  20:00   Die heiligen 3 Köni-
ginnen   Weihnachtskomödie mit 
Musicalprofis 

     DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  18:00   Heilige Blechle   Julakim 
   20:00   Judith Holofernes   Ich bin 

das Chaos' Tour 2018 
    Goldene Krone 
  22:00   Nocona Heat + Cold Ass 
Johnny   Kneipe 

   22:00   Hopscotch + Dé Fräng  
 Saal 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  19:00   Tom Walker    
    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Music Sneak   3 Bands, 3 

Stages, 1 Host 
    Nachtleben 
  20:00   Jimmy Cornett And The 
Deadmen    

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  21:00   Pfund    

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  21:00   Voodoo Soul Club No. 3    
    Centralstation Darmstadt 
  23:00   uppercut.de in der Bar  

 Oldschool is the new Newschool 
    Goldene Krone 
  22:00   80s Party   Disco 
    Schlosskeller 
  23:00   Flava in ya ear    

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Bioversum Kranichstein 
  14:00   Ran an die Schnitzmes-
ser   Wir schnitzen kleine Kunst-
werke aus Rinde 

   15:30   Ran an die Schnitzmes-
ser   Wir schnitzen kleine Kunst-
werke aus Rinde 

     

26.11. | 20 Uhr musik.weltmusik

Katie Melua | Alte Oper, Frankfurt

Das Aufeinandertreffen der Sängerin Katie Melua mit dem „Gori 
Women’s Choir“ kommt zu einer Neuaufl age. Beim zweiten mu-
sikalische Rendezvous mit dem 23-köpfi gen Vokalensemble aus 
Meluas Heimatland Georgien geben Interpretationen traditioneller 
Volkslieder sowie instrumentierte Eigenkompositionen den Ton an.

! www.eventim.de

30.11. | 20 Uhr musik.coverrock

Pfund | Linie 9, Griesheim

„Pfund“ feiert in diesem Jahr zehnjähriges Jubiläum. Und 
genau diese Feier geht in der „Linie Neun“ weiter – denn es 
ist eines der letzten Konzerte des Jahres, also legen die Jungs 
noch mal alles rein. Dazu gibt es einige neue Songs in der Set-
list – Überraschungen eingeschlossen.

! www.linie9.de

Gefällt mir!

www.facebook.de/
frizz.magazin

05.12.18 • Mi 20 Uhr
MAINZ • Gutenbergsaal
29.12.18 • Sa 20 Uhr

DARMSTADT • Darmstadtium

SCHWANENSEE
Das Russische National-

ballett aus Moskau

THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

12 TENORS
22 WELTHITS • 12 TENÖRE

1 SHOW
„Mitreißende Energie und

kraftvolle Stimmen.“ (Express)
27.12.18 • Do 20 Uhr

MAINZ • Gutenbergsaal
22.12.18 • Sa 20 Uhr

DARMSTADT • Darmstadtium

31.12.18 • Mo 19 Uhr
DARMSTADT • Darmstadtium

04.01.19 • Fr 19 Uhr
DARMSTADT • Darmstadtium

28.12.18 • Fr 20 Uhr
MAINZ • Gutenbergsaal

THE BEST OF
MUSICAL STARNIGHTS
Top Stars der Original-Produktio-
nen & farbenprächtige Kostüme

Das Beste aus 20 Jahren 
Musical!

„Kultabend mit Lachgarantie.“ 
(Kölner Express)

„Kultabend mit Lachgarantie.“ 
(Kölner Express)

„Kultabend mit Lachgarantie.“ 

HEINZ ERHARDT 
RevueRevueR

THORSTEN HAMER 
Ensemble & Live-Band

DER KLEINE PRINZ
Das Erfolgsmusical von 

DEBORAH SASSON 
& JOCHEN SAUTTER

mit großer Besetzung & Band

Tickets an allen bek. VVK-Stellen.
Infos: www.highlight-concerts.com

KULTUR-HIGHLIGHTS 
MAINZ • DARMSTADT
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Sie sucht Ihn
Hübsche Mitfünfzige-
rin sucht attraktiven 
Mann für Dies und Das, mal 
hier mal da, für Dieses Und Je-
nes. teeundkaffee@gmx.net  

Er sucht Sie
Jugendlicher Single, 40 
J./1.78 m, schlank, hellb-
laue Augen, süßer Knackpo 
sucht eine Frau für eine zärt-
liche Freundschaft! Sympathie 
entscheidet! jugendlicher-
single@web.de oder 0152-
29802677 (SMS). Melde Dich. 

Symp. Senior sucht symp. 
Seniorin in Frankfurt. Shi-
veemplus@gmx.de 

Haus mit Garten und 
Mann mit Herz u. Geld su-
chen Frau, gerne Lespenpaar 
für spätes Vaterglück. Biete 
sehr viel.SMS: 0163-9653759 

Er, 55/175/70 sucht eine 
devote Sie, event. auch 
Ihn. Rollenspiele für Ihn, kein 
Sex, nur für die Füße usw. 
Bitte erstm. nur SMS: 0157-
59129954 

Suche ehrliche, geheime 
Daueraffäre mit viel Gefühl 
und Zärtlichkeit, um ab und 
zu DAS zu genießen, was mir 
meine Partnerschaft nicht gibt! 
Bin 50, schlank, empathisch, 
nett+hübsch! SMS Chiffre 
GI 11181

Welche Frau ist mit sich 
im Reinen, hat keine Berüh-
rungsängste und ist bereit für 
etwas Neues. RM: FFM, FB, 
HG, MTK. Whats APP 0178-
6690505 

Er, 36,180/90, aus Bad 
Nau, sucht erfahrene voll-
busige Frau, gern großer Po, 
schlank / üppig, bis 59 für dis-
krete Treffen, 0176-41895455

Erotiktreffen von soft bis 
hart mit geiler Frau gesucht...
Privat/diskret KfI. Ohne Bin-
dungsstress. 0159-05319810, 
gerne per Whats APP 

Kleine Gehbehinderung, 
70er sucht in Frankfurt 
reife Dame bis 80. Tel.: 0163-
2768221

Gestandener Wetterauer 
Bursch, 36, sucht erfahrenes 
Weib (leicht dominant oder 
devot) für sinnlich-erotischen 
Zeitvertreib! 017641895455, 
mg-bn@t-online.de, KEINE 
SMS! 

Sektliebhaber genießt das 
edle Getränk anstatt gekühlt 
aus einem Glas lieber lauwarm 
direkt aus der Quelle ! Welche 
niveauvolle natürliche Sie hat 
Lust, derartige Spiele gemein-
sam mit mir zu realisieren...? 
Diskretion und Respekt sind 
selbstverständl. Play1.with-
fire@yahoo.de oder Chiffre  
10119

Ich (47J., 1,81, 80kg, 
sportlich, Nichtraucher) 
bin ein Sünder aber ich 
kann DIR das Paradies 
zeigen. Möchtest DU es 
kennenlernen? Dann freue 
ich mich darauf DIR (gepflegt, 
sympatisch, gerne gebunden)) 
zu begegnen. Nummer zum 
Paradies: 0171-2844488  

Romantic Affair. Wenn Du 
Dich nach viel Zärtlichkeit 
sehnst, gerne schmust und 
kuschelst, dann müssen wir 
uns kennenlernen, um den 
grauen Alltag zu vergessen 
und zärtliche Abenteuer erle-
ben. Sportlicher und gepflegter 
„End-Vierziger“,185/95/ NR, 
sehr zärtlich, verschmust, 
diskret, kein Freund von ONS 
suche eine zuverlässige, ge-
pflegte Frau für eine zärtliche 
und erotische Dauerfreund-
schaft: romantic.affair@
vodafonemail.de 

Lust auf Lust? Er, 60+ 
verwöhnt Ladys ab 18+ nach 
französischer Art, gerne in 
Dessous. KfI, Raum F/MTK/
Wi, SMS an: 0160-1125422 

Handwerker, 43 
sucht schlanke Sie 38 - 45 
zwecks Aufbau einer festen 
Partnerschaft. Ab 18 Uhr: 
0152-52784062 SMS, Anruf. 

Abenteuer erleben? Mal 
was verrücktes ausprobieren ? 
Ich, 48, gr. und schlank suche 
unkomplizierte Gespielin für 
1001 Ferkelei.  
6sp@gmx.de  

Sie sucht Sie
Suche süße, sympathi-
sche, humorvolle, sexy 
Bi-Sie (ca.30-55 Jahre) für 
alles was zu zweit und zu dritt 
‚FFM‘ Spaß macht. Lust??? 
Details gerne bei einem Kaf-
fee oder Glas Wein unter 4 
Augen :-).  
Chiffre GI 11183

Er sucht ihn
Netter, schlanker, Jungrent-
ner wünscht sich für kalte 
Winterabende warmherzigen 
Bartmann zum kuscheln und 
liebhaben. 
Chiffre DA3101329

Er, 58 sucht den netten 
Mann von nebenan. Trau 
Dich, ich beiße nicht!!Bis bald. 
Chiffre 10051

 Niveauvoller Mann, 56, 
gepflegt, bietet dem 
aktiv-soft dominanten, seri-
ösen Herrn lustvolle Spiele. 
Diskret und gerne regelmäßig. 
Chiffre. 10363

Er 53 sucht Ihn. Nationalität, 
Alter, Aussehen-Gewicht egal, 
Sympathie entscheidet. Chiffre 
GI 11182

Reisen
Griechenland - Se-
geln,  12.4. - 27.4. od. 3.5. 
- 18.5.19. Athen, Korinth, 
Ionisches Inseln. Segelerfah-
rung nicht erforderlich. Tel.: 
06172-939516

Job
Fahrer mit eigenem 
Fahrzeug für die Verteilung 
unserer FRIZZ Magazine im 
Raum Mühlheim/Obertshausen 
für 1-2 Tage im Monat gesucht, 
Tel.:069-80106782, gern auch 
per Mail an:  
redaktion@frizz-offenbach.de. 

Koch gesucht für ein 
Restaurant in Offen-
bachs Stadtmitte (Wilhelm-
platz). Deutsche/ internationa-
le Küche. 069/ 56997020 

Außendienstmitarbeiter 
bzw. Repräsentan-
ten sucht FRIZZ Das Magazin 
für Offenbach und Umgebung. 
Wir erweitern unser Team 
um zwei weitere Mitarbeiter 
und wollen zukünftig noch 
kundenorientierter arbeiten. 
Wir bieten ein Fixum und sehr 
gute Provision. Auch eine 
Festeinstellung ist möglich. 
Wenn Sie Erfahrungen im 
Anzeigenverkauf haben, sich in 
unserem Erscheinungsgebiet 
auskennen und Lust haben 
für  FRIZZ Das Magazin tätig 
zu werden, senden Sie bitte 
eine Kurzbewerbung an FRIZZ 
Das Magazin, z. Hd. Thomas 
Bullmann,Herrmann-Stein-
häuser-Straße 43-47, 63065 
Offenbach oder mailen Sie an 
bullmann@frizz-offenbach.de. 

Fahrer gesucht. FRIZZ Das 
Magazin für Frankfurt  Vorder-
taunus sucht routinierte Fah-
rer mit eigenem PKW zur Ver-
teilung unserer Hefte einmal 
im Monat. Der Job lässt sich 
ideal planen, da die Termine 
das ganze Jahr festliegen. In-
teresse? Nähere Einzelheiten 
gerne per Mail an:  
walter@frizz-frankfurt.de

Für die Erweiterung und 
Stabilisierung unseres 
Werbe-Kundenstamms 
für verschiedene Produkte 
suchen wir neben- oder haupt-
beruflich im Außendienst oder 
Inhouse an Telefon und PC 
Mediaberater / Anzeigenver-
käufer (m/w). Mehr Informa-
tionen? Bitte senden Sie Ihre 
aussagefähige, vertraulich 
behandelte Kurzbewerbung an  
personal@frizz-mittelhes-
sen.de

Naturtalente gesucht! 
Chancen für Visionäre, Frei-
denker und Durchstarter. Bu-
siness mit Nachhaltigkeit. M-T. 
Kern (Heilpr.) 0177-6034339

Aushilfen w/m für Service 
per sofort gesucht Restau-
rant Bürgerhaus Obertshau-
sen/Hausen, Tel.: 06104-71760 

Weiterkommen im Job 
? Berufsbegleitend und 
kostenfrei Abitur nachholen ! 
www.abendgymnasium-frank-
furt.de. Nächster Start: 2/2019  

Kurse
GOLDSCHMIEDEKURSE 
kleine Gruppen, persönl. 
Atmosphäre, profession. Anlei-
tung. Auch ohne Vorkenntnis-
se! Info: 06257/64327 oder 
www.die-schmuck-werkstatt.de

Abitur nachholen? Na 
klar! Berufsbegleitend und 
kostenfrei 2. Chance nutzen! 
www.abendgymnasium-frank-
furt.de Nächster Start: 2/2019  

Nebenberufliche Aus-
bildung zur Naturkos-
metikerin und zum Natural 
Make-Up Artist.Info: www.
naturkosmetikschule.de, 06032 
- 9989856

Kräuterpädagogische 
Weiterbildung 2019: 
Info-Abend am Fr., 23.11.2018 
um 18 Uhr in der Natur- und 
Kräuterschule Lumdatal, 
Hauptstr. 56, 35460 Staufen-
berg-Treis. Kontakt: Anja Böh-
me, Tel. 06406-908815, www.
natur-und-kraeuterschule.de.

Finanzen
Intelligent finanzieren 
heißt: Sofortige Liquidi-
tät, Schutz vor Forderungs-
ausfällen und nachhaltiger 
Service! Das macht Factoring 
- der Verkauf der Forderungen 
- möglich. Wir, die Crefo 
Factoring Rhein - Main, haben 
uns genau auf diese Liquidi-
tätsgenerierung für den Mittel-
stand spezialisiert. Sprechen 
Sie uns an. Wir freuen uns auf 
Sie! Crefo Factoring Rhein - 
Main GmbH & Co KG, Alsfelder 
Straße 11, 64289 Darmstadt, 
Tel.:06151-1376700, 
info@darmstadt.crefo-fac-
toring.de

KFZ
Ankauf hochwertiger 
KFZ: Porsche, Mercedes, 
BMW, Ferrari, Lamborghini 
usw. sowie Oldtimer und 
Youngtimer! Sofortige Barzah-
lung! 0171-4870831  

Allerlei
Die Ausstellung Street 
Photography der Frank-
furter Fotografin Iva 
Batistic hängt noch bis 
zum 30.11.2018 im Mar-
kuskrankenhaus - 3. Stock, 
Wilhelm-Eppstein-Straße 4. Zu 
sehen sind Schwarz-Weiß-Fo-
tografien aus New York, Paris, 
Versailles und Frankfurt. Für 
Führungen einfach E-Mail an: 
ivabatistic@gmx,de. 

Erotische Massagen - und 
noch mehr.... Vollbusige Sie 
erfüllt Ihnen gerne Ihre Wün-
sche, in privatem, stilvollem 
Ambiente. 0170-9616195 

Kostenfrei 2. Chance nut-
zen! Am Abendgymnasium 
berufsbegleitend zum Abitur 
! www.abendgymnasium.de. 
Nächster Start: 2/2019 

Wenn du trinken willst ist 
das deine Sache. Wenn du 
aufhören willst können wir dir 
helfen. Anonyme Alkoholiker. 
www.anonyme-alkoholiker.de. 
Helpline: 0151-50865101 

Fahrer mit eigenem 
Fahrzeug für die Verteilung 
unserer FRIZZ Magazine im 
Raum Mühlheim/Obertshausen 
für 1-2 Tage im Monat gesucht. 
Tel: 069-80106782 

Griechenland - Segeln, 
9. - 23.4 od. 4. - 18.6 Athen, 
Saronischer Golf, Pelepones. 
Segelerfahrung nicht erforder-
lich. Tel.: 06172-939516

FRIZZ Das Magazin für 
Frankfurt  Vordertaunus 
sucht routinierte Fahrer mit ei-
genem PKW zur Verteilung un-
serer Hefte einmal im Monat. 
Der Job lässt sich ideal planen, 
da die Termine das ganze Jahr 
festliegen. Interesse? Nähere 
Einzelheiten gerne per Mail an: 
walter@frizz-frankfurt.de 

Sinnliche Massagen und 
mehr... (kein Sex) für dich 
(Sie/Ihn) von Kathy und Tom 
– auch einzeln buchbar - 0176-
52197760

Fahrer gesucht. FRIZZ Das 
Magazin für Frankfurt  Vorder-
taunus sucht routinierte Fah-
rer mit eigenem PKW zur Ver-
teilung unserer Hefte einmal 
im Monat. Der Job lässt sich 
ideal planen, da die Termine 
das ganze Jahr festliegen. In-
teresse? Nähere Einzelheiten 
gerne per Mail an:  
walter@frizz-frankfurt.de  
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Zuschriften gebündelt und einmal wöchentlich über einen Zeitraum 
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Kaufen Reisen Kleingewerbe

Wohnen Kurse

Gewerbliche Kontaktanzeigen  
(10 Zeilen pauschal 50,– € jede weitere Zeile 10,– €)

Gewerbliche Kleinanzeigen  
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ESSEN
& TRINKEN
€ < 20 | €€ 20-30 | €€€ 20-40 | €€€€ > 40

Für weitere Infos:

www.FRIZZmag.de -> Adressen

NOWICOOK
CATERING | LIVE COOKING

Nowicook bietet ein feines, köstliches Cate-
ring für Geburtstage, Hochzeiten, Feste und 
Firmenevents. Das leckere Essen wird stets 
individuell nach den Wünschen der Kunden 
zusammengestellt und mit frischen Zutaten 
und viel Liebe zubereitet. Im Angebot: Flying 
Fingerfood, Suppen und Vorspeisen, Salate, 
warme Buffets und feine Desserts. Der In-
haber, Michael Nowicki, kocht auch live – bei 
dem Event oder Küchenpartys.

Michael Nowicki

Tel.: 0152 / 33920882

Email: info@nowicook.de

www.nowicook.de

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt
Tel. 06151 / 6011640
www.shiraz-restaurant.de
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTBAR versteht sich als moderne Bar 
& Lounge im zeitlosen Ambiente. Neben 375 
Whisk(e)ys, werden 100 fassgelagerte Spi-
rituosen und 70 Craft Beers geboten. Das 
abendliche Highlight sind die ausgesuchten 
und feinen Cocktails, neben Klassikern sind 
ausgefeilte Eigenkreationen im Repertoire. 
In der Cigar Lounge können edle Zigarren 
aus dem eigenen Humidor genossen wer-
den. Es werden regelmäßig Whisk(e)y, Spiri-
tuosen & Cocktail Tastings angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt
www.maltbar.de, bar@maltbar.de
Di-Do 18-0, Fr-Sa 18-2, So-Mo Ruhetag

KOCHSCHULE DARMSTADT
KOCHKURSE | INTERNATIONAL

Die „Kochschule Darmstadt“ von Michael 
Nowicki alias „Nowicook“ in der Wilhelmi-
nenpassage bietet in lockerer und unge-
zwungener Atmosphäre Kochkurse an. Das 
Team besteht derzeit aus 13 unterschiedliche 
Köchen. Die Teilnehmer/innen können die 
italienische, afrikanische, spanische, orienta-
lische, vegane, vegetarische oder Thai Küche 
kennenlernen und einen netten Abend ver-
bringen. Auch als Firmen- oder Gruppenevent 
buchbar!

Wilhelminenstraße 10, 64283 Darmstadt
Tel.: 0152 / 33920882
Email: info@nowicook.de
www.kochschuledarmstadt.de

SW BRAZILIAN WAXING STUDIO
HAARENTFERNUNG

Die Chef-Depiladora Samyria Waldschmidt 
stammt aus Brasilien und hat von dort die haut-
schonende und gründliche Methode der Haa-
rentfernung „Brazilian Waxing“ mitgebracht. 
Im freundlich gestalteten Studio - exklusiv für 
Frauen - werden Waxing-Behandlungen für 
(fast) alle Körperpartien, vom Gesicht, Achseln, 
Intimzone bis hin zu den Beinen angeboten. Es 
werden ausschließlich hochwertige und für die 
Haut gut verträgliche Produkte verwendet.

Grafenstraße 26, 64283 Darmstadt
(im Friseursalon Salvatore Castello)
Tel. 06151 / 1529753
www.swbrazilianwaxing.de
Di-Fr 10.30-19, Sa 10.30-16.30

GESUND
& SCHÖN
€ < 20 | €€ 20-30 | €€€ 20-40 | €€€€ > 40

Für weitere Infos:

www.FRIZZmag.de -> Adressen

ARCHE - DER BIOLADEN
LEBENSMITTEL | BIO | REGIONAL

Der Bioladen Arche im Martinsviertel ist 
ein Mini-Supermarkt, der von Heike Köhrich 
und ihrem Team mit viel Herz und Kompe-
tenz betrieben wird. In dem beliebten Treff-
punkt gibt es saisonales und regionales 
Gemüse und Obst, täglich frisches Brot, 
pikante und süße Backwaren, ein feines 
Käsesortiment, Eier, Wein, Milch- und So-
japrodukte, Fleisch und Wurst, Tiefkühl-
kost, Kaffee, Tee u.v.m.. Sonderwünsche
willkommen!  

Schuknechtstraße 1, 64289 Darmstadt
Tel. 06151 / 71 87 65
E-Mail: arche.bioladen@web.de
Mo-Fr 9-19, Sa 9-14
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Inoffi zielle Nachbarin 

Ach, was haben wir voll Abscheu und Ekel auf den 
Stasi-Beamten im Film „Das Leben der Anderen“ ge-
blickt. Diesen Pedanten, der sich heimlich im Leben 
zweier Menschen einnistet, sie bespitzelt und an je-
dem noch so privaten Moment teilnimmt. Immerhin, 
am Ende entpuppt er sich doch als moralischer Mensch, 
wenn auch viel zu spät. So viel Mühe macht sich mei-
ne Nachbarin nicht. Aufgewachsen in einem freiheitlich-
demokratischen und sozialen Rechtsstaat trägt sie das 
Spanner- und Spitzelgen tief in ihrem Herzen. Das muss 
der Neid ihr schon lassen - trotz Berufstätigkeit enga-
giert sie sich täglich in der Überwachung ihrer Nach-
barschaft. Schon morgens weiß sie, wer pünktlich das 
Haus verlassen hat, ob die schlampige Gattin von ge-
genüber ihrem Mann das Hemd korrekt gebügelt hat, 
der widerliche Jugendliche mit Migrationshintergrund 
eine Cola zum Frühstück leert, die alleinstehende Mut-
ter zu viel Make-up trägt oder der Pfl egedienst des Se-
nioren von nebenan falsch geparkt hat. 

Woher ich das alles weiß? Weil unser menschgewor-
dener Wachturm jeden, ob er will oder nicht, an seinen 
Beobachtungen teilhaben lässt. So erfährt man dann 
von unserer Spitzelin auch, dass sie die vergangene 

Nacht kaum geschlafen hat, weil sie die Sozialwoh-
nungen observiert hat, nachdem laute Gesprächsge-
räusche zu hören waren. Man weiß ja nie was da alles 
so vorgeht, ich zitiere, und am Ende bekommt man dann 
den Polizeieinsatz gar nicht mit. Welch entsetzliche Vor-
stellung. Überhaupt ist man ja mit der Stadtpolizei auf 
du und du. Als aufmerksamer und rechtschaffender 
Bürger meldet man schließlich nachbarschaftliche Re-
gelverstöße wie das Feiern von 60sten Geburtstagen 
Samstag nach 22 Uhr oder das versäumte Kehren der 
„Gass“ umgehend. Bedauerlicherweise kam die al-
te Dame aus Nr. 4, die im Winter auf der Treppe zu ih-
rem Haus gestolpert war und knapp sechs Stunden mit 
Oberschenkelhalsbruch auf dem Boden lag, nicht zur 
Meldung. Und dabei war die Sicht auf den Unfallbereich 
tadellos. Wollen wir hoffen, dass unsere Mata Hari nur 
verhindert war. Vielleicht beim Frisör, denn da kriegt 
man ja auch so Einiges zu hören.

 INGRIT KREMMS 

***
Was meint Ihr? Ist das noch normale Neugier? Oder 

ist der Stasi-Vergleich berechtigt? Wie würdet Ihr Euch
verhalten?  Ansprechen oder ignorieren? Wenn Ihr 
auch einen besonderen Nachbarn habt oder eine Nach-
barin, dann mailt uns. Geschichten, die uns gefallen, 
veröffentlichen wir - auf Wunsch auch unter einem 
Decknamen..
nebendran@frizzmag.de
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Habt Ihr nette Nachbarn? 

Ingrit Kremms (Name von der Redaktion geändert), Freiheits-
kämpferin mit gesamtdeutschen Hintergrund, hat eigentlich tolle 
Nachbarn. Nur über eine Nachbarin regt sie sich mächtig auf. Die 
weckt in ihr alte Erinnerungen. Was damals drüben „inoffi ziell” 
ablief, läuft hier und jetzt unverfroren öffentlich. Und fördert nicht 
gerade die nachbarschaftliche Einheit. Aber lest selbst, was sie uns
geschrieben hat.

Martin Schneider, Pfarrer der Stadtkirche, geht in den Ruhestand. Wir sprechen mit ihm 
über die Folgen für die Literatur- und Jazzszene. In Teil 2 unserer neuen Serie stellen wir 
die stellvertretende  Stadtverordnetenvorsteherin Nicole Frölich vor. Freuen Sie sich auch 
auf unser Weihnachts- und Silvesterspecial. 

Antik Galerie

Die Antik Galerie überrascht mit einem für 
Darmstadt und Südhessen ungemein reich-
haltigen Angebot an Uhren, Schmuck, Gemäl-
den, Skulpturen, Porzellan, Silberobjekten 
und Möbeln. Sie bietet ihren Kund*innen seit 
35 Jahren ausgesuchte Stücke aus vielen Epo-
chen - von der Antike bis zur Gegenwart. Und 
natürlich ist auch das FRIZZ-Magazin stets 
gegenwärtig - jeden Monat neu.
Antik-Galerie
Schulstraße 1, 64283 Darmstadt, Tel.: 06151 / 25688

Mo.-Fr.: 10:30-13 und 14-18 Uhr, Sa.: 10-15 Uhr

www.antikgalerie24.de

Ausgabe #429 erscheint am 30. November

FRIZZmag gibt´s ...
... an mehr als 500 Stellen in Darmstadt und Umgebung und hier:

Vorschau Dezember 2018

NEBENDRAN



Infos unter

06151 3600-300 

www.heagwohnbau.de
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AUSZIEHENREIN ZIEHEN

EINZIEHEN!

LANG ZIEHEN

UMZIEHEN?

Studieren in Darmstadt.

Wohnen bei uns!

   Dich zieht es nach Darmstadt? Dann sind unsere 

Studenten-WGs und -Zimmer genau das Richtige 

für dich! Mit 1a-Ausstattung, Highspeed-Internet, 

top Lage und fest kalkulierbarer

Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.

Georgenstraße 20
64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88
Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
www.daechert-immobilien.de

Mitglied im 
Immobilienverband 
Deutschland

Professionalität,
die überzeugt.
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100 Jahre Frauenwahlrecht 
Darmstadts erste Frauenbeauftragte

Kaj Fölster über Frieden und Gleichstellung

Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik
DieRadiologen
Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5)
64331 Weiterstadt
Fon 0 61 51. 78 04-0
Fax 0 61 51. 78 04-200
www.dieradiologen-da.de
info@dieradiologen-da.de
Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100
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Eines der modernsten Diagnosezentren Europas
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